‘175, aufhorized by 
en 6, 1917, on tile, 
al the Post Office of Chicago, Ill. 
By order of. the President, 
A. S. Burleson, E 
Postmaster-General, 


**** 2424 
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Die Yankee⸗Erfolge. 


Deutſche Preßdepeſche ſagt: Tanuks brach— 
ten deutſche Niederlage. 


Immer mehr Kämpfer! 


(Beitetert den der „Uflostirten Wrelfe“ umd den „Untteb Brei Uflociations“.) 
Amsterdam, 19 September. Der Korrefpondent der „Frankfurter 
+ Zei 4 ß Y 
— — von der Weitfront unterm 16. Scptemmber |,,, Nachbarfcaft verurfachte und! 
eine etiva 5000 Köpfe ftarte Men: 
„Es ift jest zu eriehen, daiz der amerifanifche-franzöjiihe Angriff | fhenmenge herbeilodte, wurde geftern 
zu St. Mihiel ein forgjam geplantes, großzügig angelegtes Unternehmen | nahmittag ein im Alerander-Upartz | 
war. Die Zahl der feindlichen Divifionen, weldie angriffen, länt jid) |Menigebäude, Mr, 1043 Rufh Str.,| 
noch ‚nicht ntit Beitimmtheit angeben; aber wir willen, dat unjere Rer- sn —— — 
luſte zu einem großen Teil Teil auf die ausgedehnte Verwendung von liſtet und dingfeſt gemacht. In der 
Panzer-Sturmfraftivagen durd den Feind zurüdzuführen find. Mehr | Wache an der Chicago Abe. Behaup- | 
ala 1000 folder Sturmfraftwanen nahmen am Aampfe teil. tete der Häftling, Mar Miller zu‘ 
„ine unferer Divifionen zählte in ihrem Abichnitt allein 60 große beipen und aus ber italienifchen | 
und 40 Feine Tanke. Truppen, welde in ihren Stellungen ftramm ans- | eg — —— — 
halten, haben ſtets Ausſicht, von dieſer beweglichen Armee umzingelt zu Schiffe auf * Polizei abgegeben. 
werden.“ Zwei der Schergen entgingen mit | 
Itncpper Not em Schickſal, von ihm 
angeſchoſſen zu werden. Er ſelbſt 
wurde von einer Kugel, die Poliziſt 
Charles Saß durch 


Verhaftuut nit dinderniſen. 


Einbrecher erſt nach zweiſtündiger 
Belagerung verhaftet. 


Tolltühn und kaltblütig. 


Anterhielt ſich während der Schießerei 
mittels Fernſprechers mit mehreren 
Perſonen. — Von einem Schergen 
überliſtet und dingfeſt gemacht. 


| 
| 
| 
| 
| 


Erjt nad zweiſtündiger Belage- | 
tung, die ungeheure Aufregung in) 


£lieger gegen Kanoniere. 


Beim amerifanifhen Seer in Frankreich 19. Sept. Amerikaniſche 
Flieger berichten, daß am Dienstag amerikaniſche Artilleriſten ein 
ſchweres deutſches Geſchütz bei Lachhausſee direkt trafen und unbrauchbar ſchoß, in der rechten Fuß getroffen. | 
madten. Bon anderen Geſchoſſen wurden Geſchützſtellungen getroffen Der Burſche hatte zuerſt verſucht, | 
md eines fiel in cine Erdhöhle, in der die deutichen Artilleriiten Zu- [in die Wohnung von Wm. H. Allyn | 
Flucht gefucht hatten. einzubrechen. Da aber Allın ihn | 


ai 2 . rechtzeitig aehörtt und den Sicher: | 
Tod berühmten $liegers. 


heit£riegel vorgefchoben hatte, gab er! 
Raihington, 19. Schtember. Cine Prekdepeihe aus Frankreich di — — 
meldet: tanten Hugh Spensley, eines Jung— 
Der Kampflieger Putnam, das hervorragendſte amerikaniſche „Aß“ gefellen, der zur Zeit nicht zu Haufe | 
— als foldjes der Nachfolger von Lufberry and Baylich und wahrichein- | mar. Inzwiſchen hatte Frau Allyn | D 
licher Zerjtörer von 20 feindlichen Aeroplanen — iit im Kampf nefallen. ie Polizei benadridtiat. Schon | 


nah wenigen Minuten waren Hautt: | 
Die vierte Sreiheitsanleihe. 


Imann Gleafon und eine Abteilung | = 
feiner Mannen zur Stelle, | 
Walhinaton, 19. Scht. Schakamtsfehretär MeAdoo erörterte miti Sie wurden von bem Einbrecher | 
jeinen Ratgebern vom Schakamt die Größe, den Zinsfui ıımd andere Be- |: it Revolverſchüſſen begrüßt. Diem 
dingungen der vierten reiheitsanleide. ine endgiltige Bekanntgabe | Schergen eriwiderten das euer. Die 
wird nod diefe Woche erfolgen, Knallerei verurſachte ungeheure Auf— 
tan erwartet Bondzeichnungen in Geſammthöhe von etwa 6 Mil- | regung in der Nachbarſchaft. Es 
liarden. Dollars; der Zinsfuh joll I4 Prozent betragen. Es wird noch | verbreitete ji) mit Windeseile - das 
dem Kongreßbeſchluß iiber die fhwebende Bill im Kongrei hinfichtlid; | Gerücht, man habe Die am 12. Sep- 
Steuerfreiheit der LibertyVonds oder dody Zufagen, dab Feine diesbezüg. |tember aus dem Countyzwinger ent⸗ 
ie Menderung getroffen werden foll, entgegengejchen. wichenen vier ſchweren Verbrecher —* 


ſtelit. Hauptmann Gleaſon hatte d 
„rofitfteuern werden erhöht. | Hauptivache um Berftärfung — 
Waſhington, D. C., 19. Sept Nach einer Erörterung von weniger | [ie Pa Ser — — 
als einer Stunde hieß das Abgeordnetenhaus ohne jeden Zuſatz den all- angrenzenden Hauſes und vom Hofe 
gemeinen Plan and die Etenerfäse der neuen Kriegsitenerbill betrefis aus wurde der Einbrecher befchoffen. | 
der Beitenerung von Kriegs- und Uebermaßprofiten gut. Man ſchäszt, Er zog ſich — in das Seiten⸗ 
daß dieſe Profitſteuern 3200 Millionen Dollars einbringen. ——— — —*2 
Waſhington, 19. Sept. Das Abgeordnetenhauskomite für Mittel Sullivpan ſodie —— 
und Wege billigte die Ausdehnung der vorgeſchlagenen Extra kriegs- Bolum, um in die Vorderſtube zu 
jtenern anf alle geſchäfts- und beruftreibenden Perſonen, welche 82000 


ſpringen. Als Hauptmann Gleafen | 
oder mehr pro Jahr verdienen. Dieje Ertraitener it auf SIO pro Rerjong en Einbrecher aufforberte, fi zu 
feſtgeſeizt. 


ergeben, erklärte dieſer, daß er eher, 

Gelbitmord begehen würbe, es jei] 

: mar Asr j ar Ny ak denn, man gäbe ihm Gelegenheit, | 

Ein Sieg der deutihamerifanifchen Prefje! Tyriefprage wit einem Kichter zu 

Newarf, R. 5, 10. Sept. Der Riezefanzler Lane aab eine wid nehmen. - Schon während ber Sche⸗ 

tige Entſcheidung zugunſten beutjd-amerifanifher Zeitungen, zumächie | Berei hatte er ſich telephoniſch mit | 

zugunsten der „New Porfer Zeitung“, ab. Er gewährte diejem Blatte — - Wache an der Chi⸗ | 
i Einhaltsbefehl gegen die Ortsbeamten von North B der die⸗ ————— | 
einen Ein rent gen ergen, der di |dem DOberrichter Olfon unterhalten. | 
ien aunterjagte, eine vom Gemeinderat angenommene Nejolution | Seht erklärte ihm Bolum, dah er 
durchzuführen, welde die Verbreitung der „New Horker Stantszeitung“ | Richter Caverly jei. Miller gejtattete 

und anderer derartiner Blätter verbietet. —* mit hochgeftredten Armen ins | 
Eine Unterdrüdung joldjer Zeitungen — jagt der Vizekanzler in on und zu fommen, jah ihn [darf | 

an und fagte ihm dann auf dei 

jeiner GEntiheidang — würde den rienszweden der Ber. | Stopf zu, af er fein Richter, fondern | 
Staaten direft zuwiderlanfen Die Bundesregierung | lein Häfcher fe. Er giftattete ihmt | 

wünſcht unzweifelhaft, Berionen deuticher Herkunft, weldje das Engliſche | jeboch, jich mit dem Dberrichter OL- | 
nody nicht geninend verjtchen, dur die Vermittlung deutſchſprachiger ſon in Verbindung zu —* Don 
Zeitung zu erreichen, damit fic über alle Ziwede der Regierung im jeti- | Miller mit Argus 3augen bewacht, 

ren Kriege vollfommen in Rcnntnis erhalten werden. stellte Bolum bie telephonifde Der- | 


i bindung mit dem Oberrichter 
Angefchuldigte Brauer. \ 


dem dann Miller erklärte, daß er 

Balhington, 19. Sept. Eine Unterfudung über die fürzlihe Ve- j Dei einem Einbruch) überzajht fei und. 
bauptung des ; Verwalters feindlichen Eigentums, Palmer, dah eine Anızadı | willen Ben welde Strafe ihn 
Brauer eine Wafhingtoner Zeitung gekauft hätten, um ihre Sntereffen zu treffen würde, wenn er en Kampf 
fördern, twurde heute vom Senat qutgcheigen. Arthur Brisbane, Seraus- —— und ſich ergebe. Was 
geber der „Waſhington Times“, hatte geſtern zugegeben, daß er die gie si En antroortete, . —— | 
tung mit Geld, welches er von den Brauern borate, gefauft hätte. Ir der | — —* aber * — —— 
Reſolution, in der die Unterſuchung verlangt wurde, hieß es, die „United —— he jeßte mil den .. 
States Brewers' Aſſociation“ hätte in ungeſetzlicher Weiſe politiſchen en Jet erichieße ic) mich. FR 
Nampagnefonds Gelder übermwieien, und zwar in einer Höhe, wie da: ‚Revolver an bie Schläfe. m biefem 
der politiihen Gefdhicdhte niemals vorgefommen jei. 


| 


| 


er |! 
.., 


be, 


as in ı Nugenblid wurde er von Bolum ge: | 
| padt, nach iurzem Kampfe entwaff: | 
2 4 MEN DIOR | (1-0 e abe net und inehreren Poliziiten uber: 
Können er Sreiwillige eintreten. Iochen. $inf Minuten fpäter fah er 
Waihington, D. C., 19. Sept. Cs wird befannt gegeben, daf; Aus- | hinter Schloß und Riegel. 
hebungsreniitranten — wird, in die Flotte oder in das Ma- Im Beſitz des Häftlings wurde 
rinekorvs als Freiwillige einzutreten, wenn ſie die Unterſuchung ein Handkoffer gefunden, der drei 
beſtehen. Vamenmäntel im Werte von je 53100 
Dasſelbe wird bezüglich des Luftzeugdienſtes geſtattet, der ‚enthielt. Dieje Mäntel Hatte er um) 
jest noch viele Fente benötigt. die Mittagsftunde herun aus der! 


* Wohnung des Frl. Margaret Bell, 
Donnerjtags Derlujtbulletin. 


_ 854 N. Clark Str., geitohlen. | 
0 4 — a Miller in ber Wache d rchſucht 
Waihingten, D. E., 19. Sept. Das amerifaniide | Sberfommande | yyurde e> 2 F fe ner Perfon, 

' freich berichtete folgende Verluſte: — 

in Frau * ‚eine am Donnerstag in New Vort 

Morgenmeldung:) lauf den Namen „Charles Miller“ | 

Gefallen im Kampf 37. | Verwundet (in unbejtimmte n | euögeftellt te Regiftrierungsfarte, jo- 
Vermißt im Hampf 38. Grade) 5 wie einige Gepädjcheine. Miller gab) ® 
Schwerverwundet 39. Sranfheiten erlegen 8. zu, nicht Mar, fondern Charles mit 
Wunden erlegen 11. Gefangen 3 Wornamen zu heißen, und am Sonn. 
Tot durd; Neroplanunjall 1. | Zujammen 142. tag abend von New York bierherge: 

: ; Me fommen zu fein, wo er either fünf | 
- ad mittagsmeldung:) | Einbrüche verübte. Er behauptet, aus | 
Gefallen im Kampf 22. Tot dur Iinfälle an; |ber italienifhen Schweiz zu ftam= | 
Vermißt im ampf 30. Leicht vertunndet 3. Imen. Die Polizei fehte fich telegra:, 
Scwerverwundet 43. Zujammen 121. phiſch mit der New NYorker Behörde 
Krankheiten erlegen 9. in 

Im ganzen: 263 Armecverlnite. 

Marincforpsveriuf: 
Gefallen in Kampf 3. CS chwerveriunudei 
Runden erlegen 4. Zufammen 9. 


‚Gelamter bisher gemeldeter Marineforpsperinit 3132, 
— uud 3030 Gemeine. 


[3 


|tafchen geöffnei hatte, die Miller dort 
Ilaut der bei ihm vorgefundenen Ge: 
| pädicheine hatte ftehen Iafjen. - Man 
fand darin eine Anzahl Schmudfa- 
Darunter icben, die mohl aus in Neip York ver: 
üsten Einbrüchen berrübren bürften. 


7 


| Brentano 


Chicago, Donnerstag, den 19. September 1918. — % 


die Hintertür | & 


Militäriſche Höhlenwohn 


Wußte, wovo⸗ er redete. 


Dear ſagte ſeinem V 
jederzeit aus der Jail ausbrechen. 


feiner Gefargennahme 
Januar wegen *—** des 
hauffeurs Rudolph Wolf hat Carl, 
Dear fid; immer damit gebrüfte t, daß | 
man ihn nie hinter die Mauern des 
Zůchthauſes s, viel weniger an den 
Galgen bringen werde. Sein Vertei— 
diger Charles G. Williams — 
geſtern, Dear habe ihm gejagt, daß er 
zu irgend einer ihm beltebigen Zeit 
auß dem Sountyaefänanis entkom— 
men könne. —’: Anwalt will ihn dar: 
auf dor einem Ausbruchöveriud ger 
warnt huben. Williams verteibigte 
au Lloyd Bopp, den zum Yode ver= 
urteilten Mörder des Roliziften Her— 
mann Sualom, der mit Dear, Me&r: 
lane und Mloran dor einer Woche 
aus dem Be entkam. 
Der Verteidiger ſagt, daß Bopp dem 
Morphiumgenuß 
dem Augenblick an, 
Opiat nicht mehr 
leicht ergriften werden könne. 
liams iſt auch d 
Fli 2 Chicacgo 
— „Big Joe“ Moran wurde 
bon ben Anwalt W. W. O'Brien, 
Fran! MeErlane von Robert Cant— 
well jr. in Vertretung von deſſen 
Dater Robert Caniwell verieidigt. 


Auf Antrag des Sheriffs hat der! 
ıCountyrat nunmehr eine Belohnung | 


Seit 


Wil 


nicht 


für die Ergreifung der Ausbrecher zeichnete, fort, bi3 ihm der Präſi⸗ 


feſtgeſeht, auf den Kopf des Dear 

und Boͤpp eine folche von je $1000, | 

auf Die Ergreifun,ı 

und Moran von je $500, 
Auf warmer Füfric? 

Die Staatsanwaltfgaft hat in, 
iegter Minute befchlojjen, heute bie! 
Großgeſchworenen nicht mit den 
Fällen jener Perſonen zu beſchäfti— 
gen, die angeblich in den Ausbruch 


von Earl Dear, Lloyd Bopp, Joſeph 


Moran und Ftant MceErlane ver— 
wickelt ſind. Es iſt gute Ausſicht 
vorhanden, daß wenigſtens einer der 
en innerhalb der nädi ten, 
es Stunden ji Hinter! 
Schloß und Ri befinden wird. 
Jetzt, da die Counthkommiſſäre eine 
Belohnung auf die Ergreifung der 
een Gejebt haben, fomımen 
bon allen Geiten an die 
waltſchaft Berichte von Perſonen, die 
den einen oder anderen der Ausbrecher 
geſehen haben wollen. Eifrig geſucht 
wird ſeitens der Staatsanwaltſchaft 
nach William, alias „one armed“ 
Conroyh, der ſich heute vor Richter 
wegen angeblichen Ein— 
bruchs zu verantworten ſollte. Er 
zog es vor, ſich nicht zur Verhandlung 
zu jtellen. Richter Brentano erklärte) & 


ege 


daraufhin jeine Bürgichaft für ber- % 


fallen. Das Verfchwinden des Gon= | 
ron joll im engften Zufammenhang| 
mit dem Aus —* aus dem Gefäng— 
niß ſtehen, und die Kriminalpolizei | 
iſt eifrig auf F ‚Sud: nac) dem! 
Manne Er war ein perfönlicher|: 
Freund des Lloyd Vopp und gehörte! ! 
an Befuchstagen zu deffen fegelmäßi:, 


| gen Befuchern. 


—— +: 0 —— 


Redtzeitig geiumden. 


Sn ber Küche ihrer MWohnuna, Nr. 
2434 Weit : 35. Str. wurde bie 65: 
jährige Frau Auguite Bretſchneide 


Verbindung, nachdem fie im La! von Leuchtga3 überwältigt, das einer | 
ıSalle Str.-Bahnhof mehrere Hand: | fchadhaften Leitungsröhre entftrömte. I: 


Die Betäubte wurde rechtzeitig von 


Hausgenoffen gefunden und von ei-| 


nem fofort geholten Arzt unter An 
wendung bes Buimators insBemwußt: 
fein zurüdgerujen. Gie mirb boraus- 
fichtlich genefen. 


im 


rgeben fei und von | 
in dem er ft, das | 
verfchaffen könne, | 
= | Fleiden, 
er Meinung, daß die 
verlaſſen 


des MeErlane 


Staatsan— | 


i 


Wird Danffagungstng enthüllt. 


3 Die $30,000 betragenden Koiten iollen 


Underwood & Underwood. 


ungen an der Alpenfront. 


Zankereien im Sqchalrat. 


delt Taktik Schulkommiſſär Loebs. 


Quölerei, der er von Seiten 
wiſſer Squue⸗ —— aus⸗ 
geſetzt war, das Leben des verſtorbe— 
s nen — — Shoop 
miſerabel gemacht habe, erklärte in 
Ider q geitrigen Schulratsſitzung die 
Schulkommiſſärin F Frau Lulu Snod⸗ 
graß, als Schulkommiſſär Jakob M. 
Loeb, der frühere Schulratspräſi— 
dent, in ſeiner üblichen Art den 
neuen Schulfuperintendenten Mor- 
tenjen mit ragen beftürmte. Schul- 
rätspräfident Davis machte der 
Sragerei ein Ende, indem er Zoch 
für außer Ordnung erklärte, Frl. 
Selen Borudi, Qehrerin- der 8, 
I Ntlafie der YZulton Schule, war vom 
\Schulfuperintendenten zur ſtell— 
vertretenden Schulvorſteherin der 
neuen Kelwyn Park Schule ernannt 
worden, trotzdem acht andere An— 
wärter, die alle ähnliche Poſten be— 
vorhanden waren. Kom— 
miſſär Loeb ſuchte Mortenſen aus— 
zufragen, wogegen Frau Snodgraß 
proteſtierte. Sie erklärte, Loeb könne 
ſich ſeine Auskunft wie alle anderen 
Schulratsmitglieder aus den Akten 
verſchaffen. Loeeb ſetzte ſeine Au— 
auf die Ernennung Frl. 
Boruckis, die er als Günſtling 
irg gend eines Schulratsmitglieds be— 


— 
y 
ur 


Ident das Wort abichnitt. 


—— 


Sinrz und Men. 


| 
|  * In einem Zimmer der Herberge 
144 Nord Aſhland Avenue wurde 


heute ein etwa 30jähriger Mann an 
Gos erſtickt aufgefunden. Alle Anzei- 


chen ſprechen dafür, daß der Fremd— 
ling, den angeblich keiner der Haus— 
bewohner kennt, Selbſtmord beging. 
| nd — 


Member of the Associated Press. 
The Associate Press is exelusively 
er.titled to the use for republication 
of allnews dispatches erelited to it 
or not otherwise ercdited in this 
paper, and also the local news "ıb- 

| lished herein, 


ee een 
* 


* 


Die nächſte Ausgabe 


„Sonntagpoft“ 


de 


— *.. 


7— * 


— 


$ 


* 
— enthält außer zahlreichen ſonſti— 
gen intereſſanten und unter— 

haltenden Romanen, Novellen, 
1 & populär wiſſenſchaftlichen Ab— 

Thandlungen, Erzählungen, Hu— 
0 


“ Original-Anfjäse: 


Elle gertenenfe: 


”, 
+ 


** 


folgende 


8 
* 


Streifzüge eines Minenſuchers 
von Dr. Kunſt. 


FErblicktes und Erlauſchtes von 
Dr. Wolf von 
brand. 


Eine unglückliche Bemerkung 

des Mayors von N. 
Kriſhna. 
Die Sarg und Stleiderfombi- % 


nation des Scuniters von 
Albert Weiße. 


* 
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5 
Zu —— in der Geicdyäfts- & “| 
|fitelle- der „Abendpoit“ und | 
$ „Sonntagbofl” ‚223 W. Waih. 
ington Straße, jowie bei den 
geitungsbändlern und Trägern, 

Preis 3 Cents. 
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Uhr — 


ner öffentlichen 


Verteidiger, er lönne Shulkommiſſärin in Snodgraß ta— Sir. in die Michigan Ave. errichtet 


Daß die beitändige Nörgelei und |! 
ge |! 


| 


I 


| 





die Fahrt nad) Frankreich 


‚the, Act of ‚det. 6, 1917.'on. fe 
at the Post Office of Chicago, * 
By order of the President, 

A. S, Burleson, 
Postmaster-General, 


m 


2 Cents 


Hnig berichtet neuen Sieg 


Hiudenburglinie durchſtoßen, über 6000 
Gefangene. 


Schn Orte erobert. 


(Gelicfert don der „Aflostirten Breile* umd den _Iinited Breb Alfoctattons*,Y EN 

Bei den britiihen Streitkräften in ranfreih, 19. Sept. Nah 
den leisten Berichten haben Feldmarichall Haigs’ Truppen mehr. ale 
8000 Gefangene bei dem geitrigen Vorftoh an der Cambraifrunt gemacht. 

Im Abichnitt von Villeret eroberten heute die Briten “na 
taufend Yards der Hindenburg'ſchen Vorpoſtenlinie. 

London, 19. September. Feldmarſchall Haig berichtete noch oe 
itern Abend: 

„Wir haben die Verteidigungsiwerfe des Tyeindes nordweitlih von 
St. Quentin in einer Tiefe von 3 Meilen durdhitoßen und über 6000 
Gefangene gemadt. 

„Folgende 10 Oriſchaften ſind bereits i in unjeren Händen: REN, 
le-Betit, Berthacourt, Bontru, Levergnier, Villercs, Hargicvurt, zo 
pleur le Guerard, Noniioy, Epehy und PBeziere. 

„Die Anftralier, für ji allein Fampfend, taten fidh bei der Gin 
nahme von drei diefer Orte befonders hervor.” 

Gleichzeitig mit dem Angriff der Briten war nnd) derjenige der 
Franzoſen erfolgreich; dieſe drangen an einer Sechsmeilenfront über eine 
Meile vor, und ſie ſetzen ihr Vordringen noch fort. 

Der Angriff der Briten wurde in einem ſtarken Regenſturm untere 
nommen, war aber untwiderftchlid. 

Zondon, 19. Sept, Das britijche Kriegsamt veröfentlichte heute 
nadhjtchende Mitteilungen über die Kämpfe an der weitlien Front: 
Britifhe Truppen madıten geitern weitere Fortichritte gegen die Hinden» 


30. Jahrgang. — Nr. 223. 
 Ghienges Siriegerdentmal. 


Mit den Arbeiten dafür wird am 
Monteg begonnen werden. 


| 
| 
| 


durd eine Bifentlihe Sammlung 
aufnebradyt werden. — Warnung an 


Bondkäufer. — Harriſon abgereiſt. 


Mit den Arbeiten für das Denk— 
mal, das Chicago ſeinen im Krieg 
gefallenen Söhnen errichten wird, 
wird am Montag begonnen werden. 
Ald. J. O. Koſtner, der Vorſitzende 
des ſtadträtlichen Heimverteidigungs— 
ausſchuſſes, machte die Ankündigung 
geſtern nach einer Sitzung des Bür— 
gerausſchuſſes, in welcher der Kon— 
trakt für die Errichtung des Denk— 
mals der William Adams Co. zuge— 
ſprochen wurde. Sie erhält dafür 
830,000. Dieſe Summe nebſt 85000 
für Aufrechterhaltung des Denk— 
mals ſollen nächſte Woche mittels ei— 
Sammlung aufge— 
bracht werden. Zu dem Zweck wird 
ein „Zag Day” veranftaltet werben. 

Wie Architekt E. H. Bennet von 
der Südparkbehörde, der zuſammen 
mit dem Bildhauer Pempeo Coppini 
die Pläne für das Denkmal entwor— 
fen hat, geſtern erklärte, wird das 
Kunſtwerk am Dankſagungstag ent— 
mit dem Bildhauer Pompeo Coppini 
zwiſchen Harriſon und Van Buren 
Str. aufgeſtellt werden. Der 67 Fuß 
hohe Obelisk, deſſen Baſis 32 Qua— 
dratfuß groß ſein wird, wird gegen— 
über der Einmündung der Gonateß | 


Nördlid von Pontruet erreichten fie die feindlichen Vor- 
Die Auſtralier machten dabei auch Gefangene und er— 
beuteten Maſchinengewehre. Das Städtchen Lempire und das Gauche- 
Wäldchen wurden erobert. Geſtern Abend ſpät eröffneten die Deutſchen 
ein außerordentlich heftiges Geſchützfeuer auf dem nördlichen Teil der 
Schlachtfront ſüdweſtlich von Cambrai, zwiſchen Gauzeaucourt und der 
Arras-Cambrai Straße. 
Paris, 19. Sept. Der 
Kriegsamtes lautete,- wie folgt: 
der Artillerie ſehr lebhaft. 
Ebene nordöſtlich von Sancy blieben erfolglos, und die franzöſiſchen 
Truppen behaupteten ihre gewonnenen Stellungen. In der Champagne 
und in Lothringen führten wir einige Vorſtöße auf deutſche Stellungen 
aus, wobei mehrere Gefangene in unſere Hände fielen. 
Berlin, 19. Sept. (Ueber London.) 
berichtete Mittwochabend: 


zu umzingeln. 
poſtenſtellungen. 


werden. Mit den Bildhauerarbeiten 
vird unter der Leitung des Juge— 
nieursverbandes des Weſtens ſofort 
begonnen werden. Sie werden auf 
dem ſtädtiſchen Pier ausgeführt. 

Beiträge für das Denkmal ſind 
an Charles L. Hutchinſon, Vizeprä— 
ſidenten der Corn Exchange Natio— 
nal Bank, zu übermitteln. 

Warnung an Bondkäufer. 

Der Ausſchuß für die vierte Frei— 
heitsanleihe erließ geſtern eine War— 
nung an das Publikum, Bonds nicht 
von Mitgliedern der Jugendwehr 
oder Schulkindern zu kaufen. Gleich 
zeitig machte der Ausſchuß bekannt, 
daß Frauen Bonds nur durch die 
zwei hauptſächlichen Verkaufsorgani— 
ſationen verkaufen werden. Eine 
Ausnahme bilden nur die Mitglieder 
von Frauenklubs, die Zeichnungen 
zur Anleihe von anderen Klubmit— 
gliedern ſammeln können. Schulkin— 
der werden nur dazu benutzt, die 
Subſkriptionsformulare zu verteilen. 
Jede der beiden Verkaufsorganiſa— 
tionen wird ihr ſtreng begrenztes 
Wirkungsfeld haben. Die eine be— 
ſchränkt ſich nur auf die Wohnbezir— 
fe, die andere auf die Geſchäftswelt. 

Es wird darauf gerechnet, daß in 
der bevorſtehenden Kampagne doppelt 
ſo viele Bonds werden abgeſetzt wer— 
den wie in der Kampagne für die 
dritte Anleihe. Eine Methode iſt 
ausgearbeitet worden, welche die 
Kampagneleiter in den Stand ſeßtztt, 
genaue Aufſicht über die Subſtrip— 
tionen zu führen. Jedermann ſoll 
ſeine Bonds entweder in ſeiner Woh— 
nung oder an ſeiner Arbeitsſtätie 
faufen. | 

Harrison verläßt Chicago. 

Carter H. Harriſon begibt ſich 
heute nach dem Oſten, von wo aus er 
antreten 
wird. Er wird Bezirksdirektor für 
das Rote Kreuz in Frankreich. Ob er 
zur Mayorskampagne im nächſten 
Frühjahr wieder nach Chicago zu— 
rückkehren wird, wollte er nicht be— 
antworten. Dagegen erklärte er, daß 
alle Mitglieder ſeiner Familie täti— 
gen Anteil am Krieg oder an den 
Vorbereitungen dazu nehmen. —* 


Havrincourtwalde bis nach dem Sommefluß ausgeführt. Es ſind jetzt 
Schlachtfeldes zwiſchen Hargicourt und dem ee dutch. 
drangen, 

An der übrigen ront jcheiterten feindliche Nirgriffe. 
jet allenthalben weitliäy von alten Siegfrieditellungen.“ 


Als deuticher Erfolg hingeftellt. 
Amiterdam, 19. Sept. 


weitlid) von Meg gegenütberjtehen, Find in der 
Aufwerfung fchon im Sabre 1916 begenner wurde. 


Micaellinie, mit dereit 
So befagt eine in 
hauptet, die Näumung von St. Mihiel jet ein denticher Erfolg geweſen! 
Die Verluste der 
iich gewefen, hätten fi aber nicht vermeiden lafjen, da jeder Mann Be- 
fehl gehabt habe, zum Ietten Mugenblid durchzuhalten, bis die Räumung 
des Rorfprumges eine dvollitändige geworden fei. Die feindlihen Akt 
gaben feien übertrieben. 


KTehmen 45 Ortichaften. 


Baris, 19, September. Bon der mazedoniichen Front wurde ge 
iter abend Friegsamtlich berichtet, daß, trogdem der Feind feine neuen 
Stellungen mit friidy herbeigezogenen Truppen hartnädig verteidigte, 
die Alliierten doch alle ihre vorgeftredten Ziele erreichten. 
in.einer Breite von 20 Meilen und in einer Tiefe von 10 Meilen vor, 

Serbifche Trupen eroberten, unterjtügt don nriehiihen und .fran- 
zöjiichen Abteilungen, im Ganzen 45 Ortichaften, einihliehlih Zonik 
und Etravina, 
dichte, fowie das Dorf Gradssnisa, weldjes vom Feinde beſonders hart⸗ 
nädig verteidigt worden war, weil die Truppen den Befehl erhalten 
hatten, c8 anter allen Imitänden zu halten. 


Sohn und Ein Sawiegerfohn Ghfon für Annahme von Wilfons Sorderungen. 


Manierre find Leutnants im Heer, Amſterdam, 19.Sept. 
und ſeine Gattin wird im _Gafthaus | dariichen Oppofitionspartei, hat feine Erflärung wiederholt, dab die. 
in * Mills auf Long Jsland tã⸗ Zentralmächte die vierzehn Friedenspunkte Präſident Wilſons ale, 

Grundlage zu Friedensverhandlungen gutheisen follten. Außerdem 
hält er c3 fiir notwendig, daß Defterreih-Ungarn und Deutichland demo» 
fratiiche Regierungstorn annehmen follten; ferner mühten aud) die: 
Friedensverträge von Breſt-Litowsk und Bukareſt Abänderungen cr» 
fahren, denn mir damır fönne 08 Frieden geben. 


In Deutfchland gefangen. 


Waidington, D. E., 19. Sept. Tas amerifaniicdhe Kriegdamt ver- 
öffentlicht wieder eine Liite von 63 amerikanischen Soldaten, welche ſich in 
verſchiedenen deutſchen Gefangenenlagern befinden. Darunter ſind 6 
Leutnants und 57 Gemeine. 

| Die meiften find aus dem Diten der Ver. 
den Gemeinen folgende von Chicago: 
sabian Myslimiec, 1455 Bradley Str. 
Styles Radelif, 442.0. State Sir. 
Frank MR, Raymond, 3340 North Springrield Ave. 





Chicago und Nmgegend: Klar heute ı 
abend und morgen; heute abend füh: 
fer, wahridbheinlih leidter 
Froſt. Mäßig ſtarker Nordweſtwind. 


Illinois: Klar im nördltwhen, Regen. ſpäter 
ami lärend, im Südlichen Teil beute abend; Tiib- 
ler, int weitiihen und nördlichen Teit mörgen 
früh wahricheinlid Froft, Morgen llar und 
anbaltend Tübl. 


Stasten; aber e8 find unter 
Wisconſin: 


Klar heute abend und morgen. 
K übler heute abend, wahrſcheinlich ſchwerer 
Froſt. 
Indiana: 
heute abend mb morgen: 
beute abend etwas wärmer. 
Nieder Michigan: Teilweiſe dewöllt beine | 
abend und morgen, tm füdliden Zeil wahr- 
fheinlih Regen, im nördiihen bei Harem Him— 
mel Froft, 
GConnenuntergang, beute: 6:55 
Sonnenaufgang, morgen: 6% 


Bewöllt und wahrſcheinlich Regen 
im füdlichen Teil | 


aa 
Ganze enerwehr ftreiit. 
Mondunternang: Morgen * bh 6:4. 


| 
Temperaturftand. | . cd land, Jil., 19, Sept. ..od| 
Nacitehend ter Temperaturitand nach | X3land wird cm kommenden Sonn: | 
en an itlichen Angaben des W W ae tag ohne Feuerſchutz ſein, aus sge nom: | 
‚on neitern nadmittag von 3 br an: | nen e3 fritt eine ganz unerwartete 


3 Uber nachm 5 Ube sttorgens.... 40 | ’ 
4 Ubr mac. Ubr morgend. 4 | Meränderung der Lage ein. Geſtern 


i in ms6| 6 Ihr mrorsene....gı Daben alle Mitglieder-der Tyeuerwehr,| *Wer jein Grundeigentum bers' 
ihr abends. ° morgens 0! mit Ausnahme des Chefs und feiner ıfaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
e 313 —— 9 beiden Gehilfen, angetündigt, daß ſie Zweck durch eine kleine Tr dr 

fämtlich Hi8 Sonntag ihre Stellun- der „N ——— 


> Ze abends... 33 morgens... 
gen aufgeben wollen. Der vierte Teil * ei, 


Uhr abendb3....- Bi bornt.. 
5 bon ihnen hat das heute ſchon getan. Ce 


Lohnerhöhungsfrage gegeben, die 
ſchon im Frühjahe zur Sprache lam 
und bisher noch nicht 
lend gelöſt worden iſt. 


—3)9 —— 


Ya 


| dbe abenbs...... Ik Ubr borm.. 
Uhr mitternadt.. 

hr morpend..,- 
Nbe morgens. ...49 


12 ihr 
2 Uhr —* 


burg-Linie in dem Gebiet von St. Quentin, mit der Abſicht, die Stadt 


geſtrige Abendbericht des franzöſiſchen 
Südlich von der Oiſe war die Tätigleit 
Heftige Gegenangriffe des Feindes auf der 


Das Große baurtauartiet 
„Britiſch-franzöſiſche Angriffe wurden an einer weiten ———— 


Gegenangriffe gegen unſere Feinde im Gange, welche im Zentrum des 


Wir kämpfen 


Die Deutſchen, welche den Amerikanern ſüd⸗ 


Berlin durch die „Germania“ veröffentlichte Erklärung, welche auch be⸗ 


Deutſchen an Gefangenen ſeien ſo gering wie nur mög⸗ 


Sie drangen 


Sie nahmen ferner die Höhen von Polchüchte und Be⸗ 


Graf Michael Karolyi, der Führer der un⸗ 


In einer Anzahl Fälle iſt das Gefangenenlager noch nicht bekannt 
— Urſache zu bieſem Streil hat bie’ 


zufrie denflel⸗ 





I 


Freitag⸗Bargains! 


Znzenden Kreiſe, den der Reichtum 


en amd ben Kauf abf 


wenn fie ihm gefällt; wir verla 
gehen nach Eng: 


Pa 
SE — — 


IT 


BEE; —ELE 


— — 


Deutſchland und 
land oder Amerika.“ 
Wenn Bruno Eichſtädt nicht zum 

Verräter wird.“ 

William hatte die Arme gekreuzt 
und einige Augenblicke vor ſich hin—⸗ 
geſtarrt. 

„Antoinette wird ihm die Hand 
reichen,“ ſagte er entſchieden; „es 
gibt Mittel, den Stolz des über— 
mütigen Mädchens zu Hrechen, und 
daß ich den Willen habe, dieſe Mittel 
anzumenden, weißt Du. Im nächlten 
Sabre werben wir Ruhe haben, um 
unferer Ziebe zu leben, dan ges 
nießen mir bie Früchte unferer 
Mühen, unferer Sorgen. Gute 
Nacht, teure L.egina.“ 

Der greife Mann füßte feine junge 
Gattin und entfernte fi. 

„Dem Himmel jet Dank!“ flüfterte 
die junge Frau, „Ach, ich habe ein 
großes Opfer gebracht, um reich zu 
werden; nun ill ed Seit, daß ich dad 

Schidſal meines Bruders kennen 

lerne.“ 

Sie verſchloß die Tür, die zu dem 
Vorzimmer führte und trat in das 
an das Boudoir grenzende Kabinet, 
deſſen Fenſter nach dem Wald hin— 
ausgingen. Hier öffnete ſie eine Ta— 
petentür; die Kerze, die ſie in der 
Hand hielt, beſchien Arnold, der feſt 
ſchlafend auf dem Teppich des Bo— 
dens lag; das bärtige Haupt ruhte 
auf dem Kiſſen eines Sophas. 

„Er kann ſchlafen!“ flüſterte die 
Dame. „Arnold, Arnold!“ rief ſie 
laut. 

Der Schläfer regte ſich nicht. Die 
Schweſter mußte den Bruder rüt— 
Iteln; diefer fuhr erſchrecht auf und 
griff zur Seite, als ob er ſich einer 

Waffe verſichern wollte. 
| „Regina!“ murmeite er fchlaf- 
Itrunfen, „ab, nun weiß ic, wo ich 

| bin; war mir bo, ala ob ih im 
Strafe unter einem Baume gefchla- 
‚ten hätte und ein Gensdarm meine 
ıNube ftörte. Na, ja, die liebe Ge- 
wohnheit!“ 

Arnold erhob ſich und trat in das 
Kabinet. 
| „Mich hungert, Schweſter!“ rief 
zitneamer. Edxerer IJer, die Glieber reckend, dann zog er 
— — — p| den feidenen Schlafrod bez Herrn 
64 bei 4; untinifbeh | Sailer, den er trug, feſter zuſam⸗ 
tür nr 1.29 | men und warf ſich gähnend auf die 

Ottomane. Regina brachte ihm kalte 
Küche und” Wein, ber Hungrige 
| Mann hatte bald das Mahl verzehrt, 
dann zündete er eine Zigarre an und 

‚rief: „Schweiter, Du bift reizend und 

Dein Landhauß ift ein Paradies! 
‚Wie ilt e8 Dir möglich gewefen, Dich 
5 in diefe Lage zu verfegen?“ 
| „Die Liebe einesGatten hat mic) 
reich gemacht.“ 

„Ah, die Liebe! — Mich hat die 

Liebe ruiniert!“ 

„Gehen wir über die Betrachtun— 
gen hinweg, Bruder; uns bleibt noch 

Zeit — das irdiſche Leben 

icg. In demſelben Augenblick ward ge- zu philoſophieren, das ſo jähe Ver—⸗ 

Geheimnis. klopft; Regina öffnete die Tür, da | änderungen bietet.“ 

\ fie wußte, wer Einlaf; begehrte; e3) „SH hoffe, Du wirft einen Keinen 

mar ihr Gatte, ber eintrat; fie reichte | Zeil des Glüds, dag Dir die „Liebe“ 

o —— ihm die Hand, und bot ihm den beſchieden, auf mich übertragen.“ 

(12, Horifegung.) | Mund zum Kuffe. | „Du fannft auf Deine Schwefier 

8. Kapitel, | „Du Haft, mein Kind, taufend ı zählen.“ 
Regina, die junge Gattin be3j Taler verlangt? Hier ift die! Cie reichte ihm, ala ob fie die Zus 

‚alten Herrn Eailer, machte Nacht: | Summe.“ fiherung befräftigen wollte, die zarte 

toilette, Petrine, die Zofe, verfah) William Cailer legte eii Tieines| Hand; bei diefer, Gelegenheit beiwun: 

‚ihr Amt mit jeltener Virtwofität; | VBortefeuille auf den Tifch. | derte Arnold die fofibaren Ringe au 

‚fie formie die Loden der Herrin zu) „Kann ich die Banknoten in bie | ten blendend weißen Fingern feiner 

"Knoten, bevedte das jchöne Haupt |figer Gegend ausgeben?“ fragte Re: | Schmeiter; feine großen Augen fprüb: 

'berfelben mit einem Spitzenhäubchen ging. ten Funten mie die Diamanten in 

und warf den meißjeidenen Nacht:| „Prüfe fie!“ den Ringen; der VBagabund mußte 
mantel um die fchmellenden Shul-| Die Dame öffnete das Porte: | Kenner fein.“ 

‚tern, Die. iwie der reinjte Alabafter | feuile; e3 enthielt zehn Hundert-|j „Einft trug auch ich folche Ringe,” 

glänzten. Dann enttleibete fie die |taler-Noten eine?’ großen Stantes; | murmelte er; „es war eine fchöne 

Füßchen der Atlasftiefelchen und ie Billet3 fahen Ihmusig und ab- | Zeit, der Teufel Hat fie geholt, oder 

hradıte Bantoffeln von biolettem | genüßt aus; Regina hielt fie mit | vielmehr die englifche Polizei, die ver 

Sammtet. Kennerbliden prüfend gegen das) Teufel holen möge! ch könnte ra= 
ı „Gehe zu Bett, Petrine, ich werde | Licht, danır betrachtete fie aufmerk: | jeıd mwerdein, wen ich meine Dumme 

noch ein halbes Stündchen lejen.“ ;fam die Schrift. N ı heit bedenke.“ 

* Die Dame ergriff ein Buch, warf! „Echt!“ rief fie Tachelnd; „ic) 

. fi auf den Fauteuil: neben dem|danfte Dir, William!“ | und drehte die Spike des mirren 
zieh, auf mweldhem zwei Kerzen in) „Glaubt Du?“ fragte William, | Barte2. 
einem jilbernen Armleuchter branfi= | der fich vergnügt die Hände rieb. | 


„Arnold, berubige Dich, was ge: 
"ten, und beganı zu blättern, ald ob! „Ach Iaffe mich fo leicht nicht täu- | Ichehen, ift nicht mehr zu ändern; ers 
! 
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Gatdinen Scrim, 
Boll breit, in weiß 
und Geru, mit fanch 
Prawnivort oder farhi- 
gem Border, 


36 Deltub. 1% Bard 
breites Tifh » Deituch, 
ſoliotes weißes oder 
farbiges; regulärer 40c 
Wert; 


Vard 


Federn. Ganitäre 
Gänfefedern, mit Daits 
nen gemildt: regau⸗ 
läre 98 Corte; dad 


Garbinen. Nottingbam, 
ilet und Gable Nch- 
webe, 2% und 3 

DE. land: cimas feb: 


lerhaft: Werte 39c 


biß $2.00, Etüf, 


Strümpfe. Schwarze 
baummollene Etrimpfe 
für Pamen; doppelte 
Sohlen; itarler Carter 


Top; alle Grös 123€ 


Ben; Raar.... 


Soden. Echiwvere Quali⸗ 
tät beummoll. Eoden 
für Männer, in ’hwear; 
und Farben, Freitag, 
das Paar 


mpfe. Cafbmere- 
trümpfe für vBabies, 
feidene serien umd 


Beroxide of Shdrogen, 
ein notwendige Haus 
mittel, Hofpital « Qualis 
tät; aroße Flajdhe; anı 


Freitag ge 


BUE,.onaonsonne.. * 


Holen uud Deſen, beſte 
roſtſichere Qualitaͤt;: 2 
ae zugens Dielen, 4 Birk. 
x A, Hafen in einem PRadet; 

unb arbeit; 53 | 


Vaar Sl; Paar 


meik 


350 


& & ud reiniger und 
Wihie, für weiße, 
graue, Champagne⸗ und 
btaune Schuhe; 25c 


Stiretd Rafhhare 
Sfirts für Damen, in 
blauen, grinen u. rofa 
Etreifen: Full Shirred; 


mit Tafhen; 1.25 
Werte, en 49e 


Kleider, MWeibe Kinder⸗ 
fleiver, mitt Swih 
Stidercet befegt md mit 
Bandfaleife: Größen | 
10 bis 14: 3,00 » 
Nerte, für 


Damen - Bluien, aus eife Rub-No:-More 
Lawns und Voiles, mit Wäſchefeife, 10 
großem Matroien- "oder <rüde für...... 
Shawl⸗Kragen; Clafſfic weißze 

36—44, leicht bes Freitag, 

mußt, mwt.1.50, Etüde für.. 


@tärfe. Argo 
ftärte, da3 
sense 
Sunbrite Klenzer, 
5c Wert, 3 Büch⸗ 
J—— 


Glanz⸗ 


Sc 


beiter 


lle 


— 


Groößen 


750 


Saf q teſſel. Wr 8, 
Schwerer Kupferboden, 
DPropsSentel; - regulärcr 
2.00 ®ert;' fpesiclht am 
Freitag, 

für 


Zaunſtocher. Ideal 
Zahnſtocher, aus alat⸗ 
terı Hartholz gewächt; 
am Freitag drei 
Vockete 


Sqchuhwichſe. Beters 
Schuhwichſe, die beſte 
Schuhwichſe im Martt, 
ſchwarz oder lohfarbig; 


ſpeziell Freitag 4e 


u 
* 
ee ee 


wien. Stuiehofen für 
naben; bunlelgrane 
baumwoll. Aammaarıe; 
Größen 5 biß 15 Nabre; 


befte S5c Vierte; 59e 


Freitag 

Anzuge. Waſchbare An— 
züge für Sinaben, aus 
guter Qualität Stoffen; 
nett Dbefegt; Größen 21% 


bis 6 ah 69e 


Handſquhe. 
Vartie von Canvas 
Männer » Sandichuben, 
fhwere QDual,, mit g&% 


ſtricktem Puls, 123e 


auch Gauntlets, 


Eine Gürtel. Solide Leder— 
gürtel für Männer und 
Knaben, in ſchwar; 
oder grau, mit fañch 
Schnalle, 656 

Werte, für 


Hemden. ° Dunfelgraue 
Varchent ⸗Arbeitshem⸗ 
den für Männer, in 
vollen Größen, 14 bie 
ahre; 
ſpez. Freitag.... 


Belour· Flauell. Schwere 
o ppelt gefliehte 
imono » Moden; ver» 

fhiedenartige Spor. 


Muſter in roſa, 230 


lohſarbig, blau, 


Nainfent. Nard breites 
erira feines weißes 
Nainſook finſſhed Mus— 
lin; vorzüglich für fancy 


Unter zeug; 2750 


wert 40c, Vd. 


Handtücher. Türkiſche 
Baudehandtücher extra 
groß; aus beſtem drei— 
fachem Garn gemacht:; 


waſchechte roſa u. 39e 


blaue Streifen.. 


— — 
Unterzeug. — Gerippte 
Leibchen und Beinkleider 
füg Kinder, Crößen 18 
bis 20 — ſpoeziell am 


29c 


nch Suiting. 54 Zoll 
weit, Ihwarzer Unter⸗ 
grund, fancıı weiß Tar- 
riertes Elirting u, ui!» 
ing; %r, %aöll. $1 
Cheds, PDard...... 


Unterzeugn. — Fein ge 
rippte Fliechaefütterte 
Union Quit3 für Mäd— 
Ken, in weik ınd Ecrıt, 


Gr. 2 pi3 12 5, 80er 


$1.25 Werte, zu 


Freitag 
esse 


| | Das 


Kriminalroman von 2. Müller, 


fie die Stelle juchte, bei der fie bie | jchen.“ zähle mir kurz, ohne mweitläufige Be- 
Lektüre unterbrochen hatte. Die Zofel „Und doch bift Du getäufcht!" trahtungen, wie e3 Dir ergangen 
berneigte ji und verlieh das Bou:; Regina prüfte zum zmweitermal die und wie e3 Dir möglich geweſen, 
boir. |Billet3; fie bediente fich dazu einer | meinen gegenwärtigen Aufenthalt zu 
„Endlich bin ich allein!” Flüfterte | Coupe, die fie aus ihrem Nähtifche | erfahren; ich werde darnach bemef- 
Regina, die das Buch unmillig auf | geholt hatte Die Urt und Meife|fen, was ich für Di tun kann und 
ben Zifh marf; „mie läftig, wennihres Verfahrens verriet, daß fie; muß.“ 
man fi vor den Domeftiten hüten |fehr geübt darin var. Meine Geihichte, Tiebe Schmes 
muß; wüßte ich nur, ob ich biefer' „Du treibft einen Scherz mit mir, | fter, ift furz, aber nicht erbaulich.“ 
Betrine trauen bürfie!” « ı William! Teblt mir aud das Ta: „But. Beaginie!” 
Sie Hffnete das FFenfter und fah | aeslicht, fo behaupte ich dennoch, die) Reaina bog fidy in die Lehne de3 
in den Bart hinaus. Noten find echt; ich habe meine ge= | Seffels zurüd umd legte bie Füße 
„Wie Ihön, wie wunderbar Schön |milfen Anzeichen, bie nicht trügen;|auf ein Polfter, das neben dem Tifch 


it die Stacht!" jagte fie mit 2* Bank ſelbſt, die ſie verausgabt, 

tiefen Seufzer. „Ach, wer ſich ihrer wird dieſe Papiere ohne Anſtandg 

nach Herzensluſt freuen — — udende Puſteln hielten Herri 
Diefe herrlichen Räume fliehen auf) „Das neuefte Werk Bertrams HAt| winnr : 

einem erg in beffen Snnezem | gtorreich die Veobe beitanden!“ tief | eimpfou wa. Litt ſchwer. 
eine glühende Laba kocht; ein Heiner) Herr Sailer; „was Regina nicht un: | Aug : 

Nik in die Dede, die fünftlich Über | terfceibet, wird andern Augen el beheilt durch Lutitura. 

ben glühenden Abgrund gebreitet, einleuchten; ſämmtliche Noten, die — 

ldann den Alles verheerenden Aus- Du in der Hand hältſt, ſind imi-— „Ich hatte viel am Kopfe zu leiden, 
bruch herbeiführen. Was wäre aus | ziert,“ auf dem jich Heine weiße Rujteln bilde: 
mit geworden, wem ich dem reichen] „Uber fie find gebraucht.“ ten, Cie — — * einer Woche, 
Wittimer nicht die Hand gereicht) „Durch das neu erfundene Der- — 7 ſie Kae 

He? Bin ich au an einen Greis | trama! inia 2 I TEE 
hätte ) ) eis fahren Bertrams! vor einigen Tagen und erhielten kleine weiße 
gefeifelt, jo bleibt mir doch das nie⸗ noch waren dieſe Billets neu; iſt es 
bere Elend fern, das Leib und Seele icht arogartig? E38 lebe die Wil: 
vernichtet. Freilich das Herz findet | jenichaft, — e8 lebe die Chemie! 
keine Befriedigung; ach, es iſt doch — Von heute an geben wir keine 
nichts volltommen auf diejer Welt | neue Note mehr aus. Wir ſind über— batte fait immer Munde 
bot Mängel! 2 haupt auf einem Standpunkte an: | Siellen am Kopfe vom raten. Aud) 

„Regina trat zurücd und betrachtete | gelangt, der uns erlaubt, ungezivun: | Mein Haar war dünn und truden. 

eine Motte, die fo lange um die gener als bisher zu handeln. Hier 
Flamme der Kerze flatterte, bis ſie 
verbraunt auf den Tiſch fiel. 

„So geht e3 manchem Menſchen!“ 
dachte ſchmerzlich Tächelnd die Dame; 
„man bewegt fi, pon einem uner- 
Harliden Drange getrieben, in dem 


Köpfe und die Kopfhaut 
wurde wund. E8 judte und 
brannte fo, dab ih Stun- 
den lang vor Schmerz nicht 
hlafen Zonnte, und ich 


| _ Mir wurde geraten, meinen Kopf mit 
“| Salamwafier zu wachen, dod; half dies 
ind die echten Nummern jener Bil- | nicht, und ich verfuchte ——, doch ohne 
let3; biefe behalten wir, um fie fpä- | Erfolg. Dann fhrieb ic) um eine freie 
ter zu verausgaben; fo bermeiden | Probe von Cuticura-Seife und „Salbe. 
wir da8 zufällige Zufammentreffen | =". vz 
zweier Nummern. inet es, nad: —— — Zee —— — * 
dem die unechten ausgegeben, wirk- war ich geheilt 
J i lich ſtatt, ſo find wir im Beſihe der Simpſon. Oal Str., River Grover, JIL., 
ſdfft, und ſinkt endlich vernichtet echten und niemand kann uns ans. — u . a 
a Voben. Bah!“ fügte fie aufs |fehten. Morgen früh wirft Du bie | puren —4 — 
fohrend hinzu, „der Kluge hütet fi, | geforderte Summe in Gold erhal-| Far mittels Antvendung der * 
= bleibt dem Brennpunkt fern und ten; das wollte ih Dir ſagen. Nun | Nas 
eh ic endlich ganz zurüic, um int | ift auch ein Brief des Fürften vom 2, | Toilette. 
— — —— ug fein — zu angetommen. Deite. 
Beihliehen. Der Bruder wird mit) „Mas fchreibt der jrürft?“ — 7 
helfen, eim erquidendes Ziel zu er) Er wird im Laufe dieſes Mo— — — —— 
reichen. | Inat3 nod) eintteffen, unfere Villa be- | Meberall gu haben. 


Unter allen Umftänden das 


Sr warf das lange Haar zurüd|.: N A Se u Be - 
Er warf das lange Haar zur fund allerfeinftes Mehl, ſchüttet es Tiſches vollftändbig aufgerolit ift, To 


ı Später laufte ich mebr, und nachdem id} | 
(Gezeichnet) Charlie | 
eife und | nem Zopfe 
bilfe mit Salbe bei der täglichen ! MWaffer kochen, damit fich der Xopf 


Yür freie Broben, jebe mit rüdgehen« | 


|fanb, die vollen Arme treugten fih|Xopfe ober der 


unter dem Nadtmantel. - 

Du weißt, liebe Schweſter, daß 
ich ein Bankhaus in H. hatte.“ 

„Dasſelbe, das Dir der Vater hin⸗ 
terlaſſen,“ ergänzte Regina. 

Das Geſchäft erfreuüte ſich eines 
guten Rufes, aber machte ſchlechte 
Geſchäfte; der ſelige Vater hatte 
beſſere Zeiten als ich, der ich 
von allen Seiten tüchtige Schläge 
empfing. Alle Unternehmungen miß— 
langen. Du weißt nichts davon, 
weil Du mit der kranken Baroneſſe 
auf Madeira lebteſt; um einem Ban⸗ 
lerott vorzubeugen, der mir das 
Hemd vom Leibe geloſtet haben 
würde, entſchloß ich mich zu Mani⸗ 


NKaſſerol aus und 
ſtürzt den heißen Topf (Kaſſerolle) 
über den Teig und läßt ihn in die⸗ 
ſer feuchten Wärme Stunde 
ruhen, raften, worauf er fich “ohne 
jeden Beifag von Berme (Hefe) oder 
Badpulver vollftändig erarbeitet hat. 

Strubelteig datt mweber Hefe 
(Berme) noch Badpulver enthalten! 

Die halbftündige Paufe des Ra 
ftend bes Zeige benußt man zum 
Anrichten der Füllung, bon der |pä- 
ter die Rebe fein wird, ferner be= 
reitet man eine eiferne Badpfanıe 
bor und fchiniert fie gut mit zerlaf: 
fener Butter aus. 

Endlich bedeit man einen großen 
Iifh mit einem meißeren fauberen 


pulationen, die zu ben modernen! ZTifchtuche und veftaubt dasfelbe auf 
Schwinbeleien gehören; gelingen fie, ber ganzen lache mit Mehl, 


fo ift der Bankier gerettet, — Ichla=ı 


gen fie fehl, fo öffnen fich ihm bie 
Pforten ded Zuchthaufes. Ein Agent, 
Herman Möller, Du haft ihn ge- 
fannt, unterflügte mich in meinen 
Bemühungen, Ein Yahr lang ging 
Alles gut, da fehlte uns eines fchd- 
nen Tages dag Geld, um einen fals 
Then. Wechfel einzulöfen; ed mar 
Unordnung in das ganze Spitem 
gelommen, das wir jchlau erfonnen 
und fühn befolgt hatten; ber Ans 
haber des Papiere mollte fich mit 
einem neuen Mechfel nicht begnügen, 
— ec forderte Zahlung. 

Nun galt e8, das verhängnispolle 
Papier mwieber zu erlangen. Eines 
Tages bradte Möller eine Anzahl 
franzöfifher Banknoten, ber Ins 


Hat inzwiſchen der Teig eine halbe 
Stunde lang unter dem heißen 
Topfe geraſtet, ſo holt man ihn jetzt 
hervor, legt ihn auf das Tiſchtüch 
und wallt ihn mit dem Nudelwalker 
‚ein wenig nad’ allen Richtungen 
freisförmig aus, biß er etwa bie 
Größe eines runden Laib Brot ger 
monnen bat; danır legt man ben 
Nudelwalter bei Seite und „zieht 
ben Girubdel aus”, das heißt: man 
fchiebt beide Hände unter dei Teig, 
fo daß derfelbe nicht auf den Yin- 
gernägeln, fondern auf ben Fingern 
der inneren Handbflähe ruht und 
ziebt ehr vorfichtig, nicht jah, fon 
bern langfam den Zeig auf fich zu, 
gebt auf biefe Weile, nachdem man 
tn einer Stelle mit dem Ausziehen 


baber des Wechjels nahm fie ger, ı begonnen hat, an die Stelle des Tei— 


| ba er mit einer Parifer Hanblung 
ir Verbindung ftand; mir hatten 
|den Falfhen Wechfel mit falfchen 
— eingelöſt, die Möller ge— 
meinſchaftlich mit einem ne 
|fabriziert Hatte. Go war ich denn 
in ein Geheimnis gezogen, das reiche 
| Ausbeute verfpradh; ich benubte das 
| Faltiffement eines Haufes, mit bem 
ich in lebhaftem Geſchäftsverkehr 
ſtand, um meinen Bankerott anzu⸗ 
zeigen. 
Arm wie eine Kirchenmaus trat 
ich aus dem Geſchäfte und reiſte, um 
unſere Banknoten zu wechſeln, die 
Clopin, ſo hieß der Franzoſe, in 
einem armſeligen Dachſtübchen an— 
fertigte. Mit Hilfe meiner Sprach— 
lenntniſſe war es mir möglich, unter 
verſchiedenen Geſtialten aufzutre⸗ 
ten; nirgends ſchöpfte man Arg— 
wohn, man nahm gerne meine No— 
ten, die den echten ähnlich ſahen, wie 
ein Ei dem anderen. Meine Haupt» 
| force beftand darin, von franzöfifchen 


| 


ge nebenan, zieht auch diefe aus 
und fo fort um den ganzen Xifch 
herum, indem man ben Teig mit 
den Tyingerflächen vorfichtig aus der 
Mitte des Tifches zum Rande hin 
ausbdehnt. Der Teig ift fo elaftifch, 
daß er fich über die ganze Tifchfläche 
allmälich ausbreiten, ausziehen läßt, 
bi3 er fat burchfichtig geworden iſt. 

Kleine Löcher, etiva in der Größe 
eines Gies, jchaden indeffen nicht, 
da ja der Teig mehrfach übereinan- 
bergerollt wird und die Löcher hier- 
durch verfchloffen werben. Bei vor» 
fihtigem Ziehen wird inbeffen jeder 
Thon beim erften Male, gewiß aber 
mern fich fein Erftaunen fpäter in 
Yertigfeit verwandelt hat, dieſes 
Kunftflüd fertig bringen. Der Teig 
foll fo dünn al® mögli — ohne 
große Löcher zu reifen — muögezo: 
gen merbeıt. 

Un den Rändern ift der Teig na= 
türlich dißter geblieben; man zupft 
daher, mern man mit dem Ziehen 


‚ Yabrilanten Maaren zu erfieden, Die ferlig iſt, dieſe diden Teigränder mit 


Möller als Agent in Deutſchland an 
den Mann brachte. Das Geſchäft 
war wirklich großartig und ich be— 
wundere heute noch, daß es ſo lange 
beſtanden hat; die Franzoſen ſind 
weniger vorſichtig als die Engländer, 
die eine möglichſt ſcharfe Kontrolle 
über ihre Papiere führen. 
(Fortſetuno folgt.) 
mente — — 


Seine Herrlichkeit, der Strudel. 


Einen guten Strudel zu bereiten, 
will mander Hausfrau, au wenn 
|fie fonft gut fochen und baden fanı, 
oft garnicht gelingen und dann bes 
neibet fie jede andere Frau, die ei- 
Inen tabellofen Strudel auf ben 


26 bringen kann. Mie überall im | damit fie beim Baden nicht auglaus |Haupt nicht, fie tirb fi mit bem 


Leben, macht Uebung auch hierbei 
| den Meifter. Aber da hapert’a ges 
\tabe: Weil die Mühe des Stru- 
|belbadend groß ift, deshalb wa— 
gen ſich die rauen nicht oft ae= 


Inug daran, deshalb kommen 


| 
einem Male zum anderen, mo fie es 
Iperfehen haben. Aber da frifh ge- 
wagt, befanntli Schon halb gemon- 
nen iſt, helfen nachfolgende Anlei- 
tungen vielleiht mancher Hausfrau 
|über bie Schwierigfeiten weg. 

Für 6 Berfonen nimmt man 1% 


den Fingerſpitzen ringsumher vor— 
ſichtig ab nud entfernt ſie, kann ſie 
auch mit der Schere abſchneiden. 

Iſt der Teig ausgezogen, die Rän— 


der abgezupft und entfernt, ſo be— 


| 


tropft man ihn gleichmäßig auf ber 
ganzen Fläche mit zerlaffener But: 
ter und befireut ihn mit etiva aivet 
Handvoll geriebenen Semmelbröfeln 
ziemlich gleihmäßig; jegt erjt nimmt 
man bie vorbereitete Füllung zur 
Hand und verteilt diefelbe ziemlich 
gleihmäßig auf der ganzen ZXeig- 
fläche. 

Iſt dies geſchehen, dann wird der 

eig zuſammengerollt, das heißt die 
Füllung mit dem Teige mehrfach 
umtmidelt, in bemfelden eingerolit, 


fen kaun. 
Das Rollen des Strubeld erfor- 


Da das Tifchtuch zuvor mit Mehl 
beftaubt worden war, lebt der Teio 


< 


— einen jehr einfachen Handariff. 


fie nit an demſelben, läßt ſich viel— 
nicht in Uebung und vergeſſen von mehr, von der Füllung beſchwert, 


leicht vom Tiſchtuche abrollen, indem 
man das Tiſchtuch an der Breitſeiite 
des Tiſches mit beiden Händen an— 
faßt, es langſam hochhebt, ſo daß der 
Teig auf der ſchiefen Ebene ins 
Rollen kommt und allmälich bis zur 
gegenüberliegenden Breitſeite bes 


aufs Brett und nimmt davon 2—3|daß er eine Wulft von der Länge Ne i : 
Bar als Vorrat zur Seite; fodann * Tiſches — geradelinig | trunfen h ° bei denen das Waffer iebenfo einfachen ala wirffamen Aus | 


Iagidt man dem Meble bei: 1 Kaffee: 
| föffer Salz, 1 Eplöffel Yeinzuder, 
|1 ganzes Et, 15 Pfund Butter, und 
|Inetet heraus, indem man allmählich 


Milch beigießt, einen Zeig. 


lich (alfa nicht auf einmal) in fo 
| Heinen Mengen zugegoſſen werden, 
als das Mehl eben noch aufſaugen 
kann. Von der Butter darf man 
eher etwas — als mehr beitun, 
| weil fonft der Ieig nicht elaftifch 
wird. 

| Das Untneten des Teiges ge— 
ſchieht mit der Hand und ſoll nach 
etwa Uſtündigem Kneten dazu füh— 
ren, daß der Teig ganz locker, nicht 
zu feſt erſcheint: iſt der Teig zu feſt, 
dann gießt man etwas warme Milch 
bei, iſt er zu locher, das heißt zu 
flüſſig-weich, dann ſtaubt man von 
dem Mehlporrate mit den Finger— 


daliegt. 

Aus dieſer für die Backpfanne 
viel zu langen, geraden Wulſt bil— 
det man durch Umlegen eine Huf— 


U Quart warme, aber nicht heiße eiſen- oder 5-Form, ſo daß ber Teig 
Die in der Pfanne Platz hat, und hebt 
Milch darf beim Kneten nur allmäh- ihn auf dem Tiſchtuche 


über die 
Pfanne hoch und läßt ihn mit et— 
was Geſchicklichkeit kopfüber hinein— 
gleiten, vorſichtig natüclich, daß er 
nicht reißt. 

Dann wird der Strudel ein we— 


nig mit zerlaſſener Butter beſtrichen, 


in eine nicht zu heiße Backröhre ge— 
bradt und darin nun 14, Stunde 
long aelaflen, big er fchön helfgelb 
biß bräunlih gebaden if, Dann 
wird er in etwa 2 Zoll lange Stüde 
zerichnitten, mit Feinzucker beftreut 
und lauwarm gegeffein. 

Die Strudel fchmeden au Falt 
ehr aut und Iafjen fi big zum 
nächſten Tag halten. Gefchmad und 


fpiten etwas Mehl hinzu und fährt | Namen erhält der Strudel vo fei- 
mit dem Stneten folange fert, bi3 Yerimer Füllung, da ja der Teig flets 


Teig fertig gefnetet ift. 

| Als untrüglihe Merkzeichen, 
dies erreicht ift, achte man darauf, 
ob der Zeig 1. beim Sineten Quft- 


berjelbe bleibt. Danach aibt es: dei 


ob | voltstümlichen Apfelftrudel, dei be= 


likaten Weißkäſe-(Topfen)ſtrudel, 
den pikanten Kirfchen- oder Sauer: 


|blafen wirft, nicht aber dide Mehl: | Tirfchenftrubel, den faftigen Johan— 


'aberır zeigt, 2. fehr elafiifch ift, das | mißbeerftrubel, 


den Heidelbeer⸗ 


| heißt fich -Teiht „ziehen“ Takt, alfo | (Schmarzbeer)sftrudel, den Trauben: 


| 
der an der Hend, noch am Brette He: 
| ben bleibt. 
| Solange died nicht erreicht iſt, 
muß meitergefnetet werben; bie ın 
Brette klebenden Teigreſter kratzt 
man während des Knetens jeweils 
ab, gibt jeboch biefe ZXeigrefte bei 
Seite ohie fie mitzufneten und be- 
ftauht das Brett jeweild mit etwas 
Mehl, 

Noch bevor man mit dem fine- 


ten begonnen bat, läßt man in ei=| del, 
einer Kafferolle | fchnitten, 


oder 
|oder bie Kafferolle gut erhigt. 

Sit nun der Teig fertig gefnetet, 
fo beftreut man am Brette ein Pläp- 
hen mit Mehl, legt den Zeig darauf, 
giebt das tochende Waffer aus dem 


| 


weder ſpröde, noch mürbe iſt, 3. we-⸗ ſtrudel. 


Die in Oeſterreich häufig bereite— 
ten Mohn: und Kraut(Weißkohl)⸗ 
ſtrudel ſind nicht leicht verdaulich, 
auch nicht nach jedermanns Ge— 
ſchmack. 

Der Apfelſtrudel (im Volksmunde 
„Aeppelſtrudel“ genannt). Zur. Be: 
reitung der Füllung nimmt man 3 
Pfund geſunde, ſaure oder doch ſäu— 
erliche Aepfel; ſüße oder ſüßliche 
Aepfel eignen ſich nicht zum Stru— 
Die Aepfel werden nicht zer— 
ſondern im Ganzen ge— 
ſchält und dann auf einem Gurlen— 
hobel in feine Blättchen abgehobelt, 
ähnlich wie beim Gurkenſalat, Kern 
und Gehäuſe dürfen nicht mitkom— 
—* und müſſen ausgeſtochen wer⸗ 
en. 


* 


In einer zweiten Schüffel mengt | 
man % Pfund Yeirizuder mit etwa 
4, Pfund Rofinen, (Sultaninen, 
Korinthen), bie man zubor geivas 
Ihen und von den Stielen befreit hat 
und ein Gtüdchen feinzerfchnittene 
Banillefhote (nicht Vanillepulver) 
gut durcheinander, 

Iſt inzwiſchen der Gtrubdelteig 
ausgezogen, gleihmäßig mit Butter 
betropft und mit Semmelbröjeli be— 
ftreut (mie oben gezeigt), dann 
nimmt man, zuerft die Schüffel mit 
ben Wpfelblättd,en und ftreut diefel- 
ben ziemlich gleihmäßig auf die 
ganze Xeigfläche, jo ziwar, daf nicht 
mande Stellen Teer bleiben, andere 
zuviel Xepfel befommen. 

Nun nimmt man die zweite Schüf- 
fel, ftreut den einzuder jamt Ro: 
finen und Banillefchoten aleich- 
mäßig darüber und rollt dei Stru— 
del zum Baden fertig, wie oben ge: 
ſchildert. 


—— 


— — — 
Der Fragebogen. 


Der Befähigungsnachweis des jungen Mannes 
für die Ehe. 

„Du jollft und mußt glüdli wers 
den“ oder „Leitfaden für angehende | MM 
Ehelandidaten“ könnte man füglich| wa 
den Katechismus nennen, den ein 
Frauenverein in Illinois herausge— 
geben hat. Dieſer Frauenverein iſt 
gewiffermaf,.u eine borausmirtende | "g 
fomohl, al auch eine rüclwirkende 
Vereinigung; ſie will ſowohl die 
Mütter ſchuͤtzen, die es ſind, indem 
fie auf dat Wohl ihrer Kinder be: 
dacht ift, ald auch jene, die ed nod) 
werben wollen, indem fie ihnen zur 
nötigen Vorficht bei der Wahl ihres 
Gatten raten. 

Und gerade bezüglich der Vorficht 
haben fie fich auf einen Fragebogen 
geeinigt, der über die folgende Buntte 
Aufllärung verlangt: 

Rauchen Sie Zigaretten? 

Irinten Sie? 

Neigen Sie zum Profanen 
Gemeinen? 

Lefen Sie gute Bücher? 

Gehen Sie in die Kirche oder in bie 
Sonntagsſchule? 

Verbringen Sie Ihre Abende zu 
Hauſe oder in der Wirtſchaft? 

Sind Sie rückſichtsvoll gegen 
Ihre Muiter und Ihre Schweſtern? 

Wie ſteht es mit Ihren geſchäftli— 
chen Ausſichten? 

Es iſt gegen dieſen Fragebogen 
nichts einzuwenden und es iſt nur 
ein großes Bedenken dabei: wann 
ſoll das Mädchen dem Auserwählten 
ſeines Herzens dieſe Fragen vorle— 
gen? Am zweckmäßigſten wäre es, 
wenn ſie dem jungen Mann auf den 
Zahn fühlen würden, ſobald ſie ſeine 
Bekanntſchaft machen, damit ſie ſich 
dann ſofort darüber entſcheiden kön— 
nen, ob er ein mwünfchensmwerter Eins 
wanberer in da3 Land ihrer Träume 
ift oder nicht. Nun kann man aller- 
dings nicht gut einem wildfremden 
Menfchen gegenüber derartige ins 
diöfrete. Fragen ftellen, namentlich 
nicht, fo lange man nicht weiß, wel— 
cher Art feine Abfichten find. Wars 
tet man jedoch mit diefen Frageıı bi 
fpäter, danır ift e8 meiftens jchon zu 
ſpät. Alſo wann foll man fragen? 

Ein Huges Mädchen bedarf na= 
türlic) Ddiefes Fragebogen? über- 


in hübſchen Mu— 
ſtern und Geweben, 


Männer Regenröcke, 
in fanch gemuſterten 
Tweeds u. Caſſime— 
res, viele ſeidegefüt— 
tert. Alle ſtrapped, 
Cemented und ga— 
rantiert regendicht — 


nr ....97.95 


und 


Army-Tchuhe, 


Sweater Goat3 für Männer, in grau, 
navyblau, grün md maroon, mit oder 
obne Stragen — 

zu 


nn nn nn 


— a an A et u > — * run 


neuen, feihen Moden für 
Schul- od. Dreßgebrauch, 


—1J Juvenile Anzüge und Reefer Ueberröcke. 

Dieſe Anzüge ſind aus Novelth Mi— 
ſchungen und blauem Serge. Die Ree— 
ſers in fanch Muſtern und Shepherd 
Checks, zu 34. 50. 


Verkauf von Waiſts für 
Knaben. Helle, u. dunkel 
geſtreifte Perchles ſolid 
blaneChambrays u, loh— 
farb. oder weiße. Kleine 
Partien zur Räumung, 
fiir 50, 


Knaben. 
ee . . Reitern 
aller meiblihen Wellen eigenen 


Sherlok Holmes' ſchen Spürfinne | 
über die jtillen Neigungen und! 
geheimen Leiter rafh genug tar! 
Imerben. Wenn der Süngling ber: 
‚ bächtige gelbbraune Spuren an Zei: 
ge» und Srttelfinger hat, dann iſt 
er ein Digarettenraucher, e8 fei denn, Inungen auf feine (de PBapa’3) Ko: 
daß er cm Photographierfport hul= |ften zu vergrößern und die Sprung: 
| bigt und ‚eine Bilder felbft entwil- | federn des Sofas in der guten Stube 
ıtelt. Bemerft bie junge Dame beim | lahmzufigen, 

|Küffen einen zerten Duft von Ger) Wenn übrigens ein Mädchen wirk⸗ 
| mützuelte: oder gebrannten Kaffees | lich den Mut haben follte, feinem 
bohnen, dann kann fie mit Gerwiß: | Liebhaber diefen Fragebogen zur 
beit darauf ” „ließen, daß „er“ ı1ch | Beantwortung zu überreichei, dan | 
vorher mit Früfligkeiten Mut ange: | gibt e3 für dem Delinquenten einen | 


Em mm m 


BEEE 
EBa u 0 


nur eine nebenfächliche Rolle fpielt. | men: er antwortet — mit einer Ges | 
Die Neigung zum Profanen und|genfrage. Er frägt das Mädel mei: | 
Gemeine IÖht fi aud) Teich feit- ter nichts ald: „Liebft Du mic?“ | 
|fterfen: man nimmt einen Nagel und | Wenn fie mit „Ya“ antwortet, fön- 
einen Sammer, fordert ben jungen nen feine Antworten auf Die ber= 
Mann auf, den Nagel beim E’-ı: | Ichiedenen Fragen günftig oder un- 
lagen feftzuhalten und haut ihm | günftig ausfallen, dann mird fie ihn | 
dann mit aller Kraft mit dem Ham- trotzdem nehmen und ſich einbilden, 
mer auf den Daumen — läßt er ſich daß ſie ihn von dem etwaigen Feh⸗ 
das lachelnd und ohne den ganz na⸗ lern ſchon heilen wird. Antwortet 
türlichen Kraftausdruck gefallen, ſie mit „Nein“ — — — aber das 
dann neigt er weder zum Profanen, tut ſie ohnehin nicht, denn wenn 
noch zum Gemeinen. ſie ihn auch nicht liebt, wird ſie ihn 

Schwieriger iſt es ſchon, die Bü— ebenfalls heiraten, entweder weil ſie 
cherfrage zu erledigen. Was ſind Lon anderer Seite über die letzte 
überhaupt „gute“ Bücher? Zola und | Frage eine vorzügliche Austuuft er= | 
Maupaffant und Wilde find gute halten hat, oder — meil fie feinen | 
Bücher, von denen inbeffen ein Andern kriegen Famır. | 
Mädchen vor der Ehe nichts milfen ern . 
darf. Marie Correllie und Laura Steht in weiter frerne | 
Libben und Mühlbach find qute Bü- | 
| her, von denen ein Maiit weder vor | 
noch in der Ehe etwas milfen till. 
Man verfuche es darum am beiten 
Imit dem Kommersbud... Hat er 
| das nicht gelefen, dann follie damit 
die Bücherfrage und bie Frage ber 
abendlichen Beichäftigung erledigt 
fein: er toirb jeden Abend fleißig 
fiten und Teine flüffige „geiftige” 
Nahrung zu Haufe einnehmen. 
Außerdem: mozu ift das Zelephon 
da? Man ruft ihır zu dei verfchie: 
benften Abenbflumben, das heißt an 
den Abenden, an denen er ıicht bei 
feinem Liebehen im matterleuchteten 
Parlor figt, an und nmotiere genau, 
roie oft er zu Haufe und mie oft er 
bei einem franlen Freunde oder auf 
oefhäftlihen Gängen aus ift. 

Die Rüdfiht auf die Mutter und 
Schmellern... mozu biefe Frage? 
Sobald fi ein junger Mann ver— 
| heiratet, hört meiftens diefe Rückſicht 
fehr rafch auf und gerade die junge 
Dame, die ihn darüber befragen 
folf, ift die Urfache diefer plößlichen 
Sinneewanblung. 

Die gefhäftlichen Ausfichten? Das 


Welcher amerikaniſche Prälat wird 
an Stelle des verftorbenen Kardinal: | 
Erzbifhofs Yarlcy von New Yori | 
Mitglied de3 SKardinalstollegium | 
werben? Diefe Trage befchäftigt zur | 
Zeit die Mitglieder des katholifchen | 
Klerus der Erzdiözefe Chicago. Na= | 
turgemäß Ienten fich die Blide auf | 
den Ordinarius der Chicagoer Kir: 
chenprovinz, Erzbiſchef George 


und wenn er ſeit ſeiner Erhebung | 


hältniſſe wegen noch nicht die den 
Biſchöfen und Erzbiſchöfen vorge- 
ſchriebene Reiſe nach Rom zur Be— 
richterſtattung über ſeine 
hat machen können, ſo wird ſeine 
Chicagoer Tätigleit 
aus mit beſonderer 
verfolgt. 
| Ger ber Erzdiözefe fagte heute einem 
Berichterftatter der 
„Die Frage der Nachfolgerfchaft ves | 


- e — — | 
THE@HUB. 
Henry C.Lytton& Sons 


Subway 


Der einzige Bnfement-Berlaufsraum, ansfhlichlich wohl 
feilen, zuverläffigen Männer- u. nabenkleidern gewidmet. 


PID 


BARGAINS 


Gnte Geldanlagen in Herbit- 
Anzügen und »Ieberröden 
für Männer zu $16.50 
In Bezug auf Stoffwert, 
in Herjtsllung und Reichhal:- 
tigfeit der Moden find diefe Anzüge 
und lleberzieher zu diefem fpeziellen 


geld-erjparenden Breije fonjt nirgends 
zu haben, Elegante Moden der Saijon 


516.50 


Gine jpezielle Bartie von Herbit-Meberröden 
fiir Männer, mit feidenen Vofes und Aermeln. 
Borzüglihe Moden nnd Muiter zu 14.75. 


t 

für Herbithüte, im den 
Militär ımd Bidis beliebteften Serbite 
liiten, in lobfar- Salfona u, Schat- 
bie, _ Piegaiation Hirumgen. Grüne, 
Zn —— E braune, graue N. 
Eichenfohlen, 85 blaue, 92.50 
fpeziell, au J— " 


Bargains in Sinaben-Anzügen 


Auffallende Werte wegen der zuverlajii- 
gen Stoffe und jtarfen Schneiderarbeit. 
Ein Baar Hofen ganz gefüttert. Te die 


Hüte und Kappen für 
bon Euiting» 
gemadt, 
fanch Muftern, auch in 
grauen ı, blauen Chin» 
chillad mit Inbands, ztt bis 
50€ und Döe, 


gem a’ 


| 
} 


| 


Gürtel 


u; 


| 3 
—NñN 
2 


\ 
Hofen für Männer— 
Dies find  fpegielle 
Bargainz in fancı) 
Slanımgarnen, Che: 
viots und Caſſimeres 
in praktiſchen Mu— 
ſtern, in allen Grö— 


. 84. 65 


zu. 


Union-Sult3 für Männer, fchwere 
Wolle gemiſcht, in geſchloſſener Crotch 
Faſſon — ſpezielle Werte — 


5.95 


Schuhe für Knaben, in Gunmetal Fi— 
nifh. dauerbaft gemacht, mit ſtarlen 
—A Sindpf- oder BluhewFaffon, 
enalife oder bube Beben, Größen 1 
bis 6, $2,95; 0 bis 131, zu 82.50, 
Juvenile Sweater Coats 

in blau, Maroon, 
Cardinal, Oxford und 
braun. in Größen 22 
is 26, ungewöhnliche 
Werte, zu 31245. 


nn 


in 


Mode-Neuheiten. | 


(Eigendierit der „Mbendpoit“.) 


Knabenanzug. 

Man kann die Bluſe dieſes Un— 
zugs, zu dem geſtreiftes Material 
empfohlen ſei, und die von einem 
aus weißem Pique zuſam— 
mengehalten wird, mit Perlmutier— 
tnöpfen beſetzen. Auch Kragen und 


Manſchetten ſind weiß. Glatte Ho— 
ſen gehören zu dem Muſter. 


Für 4jährige braucht man 236 


W. | Nards 30 Zoll oder 2 Yards 36 Zoll 
Mundelein. Obfehon der jüngjite 2* * Zoll ot J 3 


Yard gleichbreites weißes 


8 


ter den amerifanifhen Erzbifchöfen, | Material neft 4% Yard ebenfalls 
ift er boch*einer der verbienftoolfften, | 36 Zoll breites Futter. 


Schnittmufter Nr. 8986. 3 Grö- 


zum Metropoliten auch der Zeiters Ken: Für Anaben im Alter von 2, 
4 und 6 Jabren, 


TS dnittmufter find unter Angabe der 


Diözefe | gewinfhten Gräfe und ber betreffenden 
Nummer genen Einſendung von 10 


Gentd zu beziehen durch die „Mode« 


doch von dort abteilung“ der „Abendpoit“, 227 Weit 
Aufmerkſamkeit | 2 en. Chicago, JH. —8 
in bo eiftli- | und „Money Orders“ follten auf „Ihe 
—* — Sit  Abendpoit Co.” nusgeftelit werben. 


„Ubendpoft“: |" 


Kirche aufnehme, Natürlich fann das 


verſtorbenen Kardinals Farley im nod; in weiter Ferne ftehen und hängt 
Kollegium der Kardinäle befehäftigt | Janz von den perfönlichen Entſchlüſ— 
naturgemäß die tatholifche Welt, Es fen tes Papites ab. Eriwartet wird 


rüber hat fich gewöhnlich fchon der ift der Wunfch de8 dem Erzbifchof | die Ernennung bier wohl von uns, 


Herr Papa informiert, ehe er eiıtem 
jungen Manne erlaubt, die Gasrech⸗ 


Mundelein unterftellten Klerus, daß | während des Krieges dürfte fie aber 
der Papft ihm unter bie Mäte ber ifAhmerlich vollzogen werben,” 


m. 


I 


a 
aan 





RR EN 


unfirer‘ 
tecönit aber der moderne Zarmtraf- 
tor ausgemwiejen. Er ift längjt im 


i N IN \ * 
S ı P | Verlaufe der Iekten 10 Jahre aus 


dem Verſuchsſtadium herausgekom-⸗ 
XRE AN 


|men und zu einer erprobten und bes) 

|mäßtten techniſchen Eintichtung auf 

jeder fortſchrittlich bewirtſchafteten 

Farm ausgebaut worden. Man geht 

IN \ N III faum zu weit, wenn man heute bie ; 

RAN NN , ’ Deutſcher Sang und deutſches Wort 

Dieselbe Sorte, die Sie immer uft haben, seit jeher den Behauptung aufjtell, daß der nod) pn — nt : a | 

N von Chas. H, Fietcher und ist — — — | wäürsten das Fejtmahl in Der Nord: | 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahm n 
und „Genau so gute “sind. nur Experimente und gefährden die Ge- 

sundhejs der Kinder. Auf der einen Seitoetwas robtes, auf der 


„Senefelder Liederfranz“ feiert jein 
fünfzigjähriges Anbilänm. 


In geihlofienem Kreiie. 


’ rbeitende | .. 
ohne modernen Traktor arbei | Melia. Sackebabie.. * 
auderen ein blosses Prob 


Sarmer einfach micht auf der Höhe Vereins und feiner Beteranen. 
Was ist CASTORIA 


der Zeit mehr fteht. Wir haben an 
biefer S:elle die vielen und vielfeiti- 
. . x ® 2 - . ws i 
gen Vorteile, die ber moderne Farm Mas zu froberer Zeit ein Felt des | 
Castoria ist ein harmloser Ersatz für kticinusöl, Pa c, Tropfen 
und Soothing Syrups. kisenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel, Seitüber dreissig Jahren gebraucht man 


Base = — — geſamten deutſchen Sängertums, ja 
riebe heute bringt, des ganzen Deutſchtums von Chicago | 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
Jall; es beseitigt die dadurch entstandene kieberhaftigkeit, und, 


und ausführlich befchrieben, daß die- | geweſen wäre, ilt geitern, jcheinbar 
ındem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 


d iimmie|, rc. z 
— — ehe pez unbemerkt von der Außenweit, vor— 
Jdie Un übergerauſcht: die Feier des golde— 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panazee, Aer Mütter Freund. 


Zraftor2 genügen fann. Inen Subtläaums des „Senefelder 
Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 





Die landwirtſchaftliche Betriebs: | oicperfrang.“ Der Krieg und die 
abteilung im Bundesader bauamte zu yon ihm geichrfferien Seitverhält- | 
MWafhington hat im vorigen Jahre | ITS \ ) 
ou&gedehnte Unterfuchungen und Er- 


a ann Mean SM goldenen Kranze.|h 


hunderttauſende 


* * Söhne war noch ni ſtillt. 
niſſe griffen mit rauher Hand auch —— 


in die Pläne, die zu dieſer Feier 


Trägt den Namenszug von 


bebungen bezüglich der Betriebskoſten 
moderner Farmtraktoren angeſtellt. 
Das Reſultat derſelben, das in einer 
unlängſt veröffentlichten Broſchüre 
miigeteilt wird, dürfte weitere Kreiſe 
unſerer Farmer ſehr ſtark intereſſie— 


urſprünglich gefaßt worden waren, 


und der Jubilar begnügte ſich damit, | 
den ihm befchiedenen feltenen Ehren- | 


tag mit einem Fejtmahl im geichlofie- 
nen Sreije feiner Mitglieder, deren 


Damen und weniger Gälte feitlid) 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch | — 
zu begehen. Telegraphiſche und 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CıTY. 


Iren: Im Staate Illinois pflügte 
der moderne Traktor bei Benutzung 


eines Zweiſcharpfluges durchſchnittlich n tree a 
61, “Acres, bei Benußung land, Ore., aus Louisville, Ky., 


eines | 2 Zu * 
Dreifharpfluges 834 Ncres, und bei und vom „Schwäbiſchen Eänger- 
Benugung eines Vierfharpfluges 10 bund“ umd der „Chicago Turn- 
Acres, Durchfchnittlich wurden in gemeinde“, ſowie die Anweſenheit 
Illinois, um einen Acre Land zu von Vertretern des Nordamerika— 
pflügen, 21, Gallonen Heizitoff ver- Inifhen Sängerbundes und der Ver: 
braucht, wobei zu beachten tt, daß gie 
die Mehrzahl der in Illinois ge- bewieſen jedoch, daß man .aud) 
brauchten Traktoren mit Peiroleum außerhalb, obwohl keinerlei Vor— 
(Keroſene) geheizt wird. An ankündigung erlaſſen worden war, 
|Echmieröl wurde pro Acre gepflüg- | en Ehrentages — — 
* a * x — ten Landes durchſchnittlich 36 Quart | Lied erkranz ‚ einer „ier ce um cr 
wird, und daS würde dann natürlich | Pro re gepflügten | den deutjchen Männergejangvereinen 


; ep: | verbraucht. 
anz erheblich zur Befeitiaung eines | 7 : ER. :< I (fr Er 3 a 2 
4 era —— g Landes fiellten ſich voriges Jahr die Chicagos und des ganzen Landes, 
4i  % 2 — 
* * 


* |Untoften an Petroleum bezi. Gafo- | scdadht hatte. RER 
lin und Schmieröl auf 5714 Cents) sn der Tat, ein feitliches Bild 
|bei Gafolin-, und auf 32%, Cents bot der große Saal der Nordfeite 
|bei Petroleumbeizung. Nimmt man! Turnhalle, al die Feier mit den 
für den Traktor unler den in Illi-Klängen de 


(Bär die .Abendvoſt.) 


Landwirtſchaftliche Zeitfragen. 


Die Lage im Apfelmarkte. — Zur Frage unſeres Sommerweizenbanes — 
Die Koſten der Traktorarbeit im Maisgürtel. 


Von F. F. Matenaers. 


Früher war es ein eigentlich jedes 
Jahr ſich wiederholenter Wit, daß 
die Pfirfihernte im Winter getötet 
wurde und im Sommer wieder zum 
Leben fam. Das war zu jener Zeit, 
ald Die Ernteberichterftattung nod 
nicht jo meitzügig ausgebaut tar, 
tvie heute, und eine Bejyädigung der 
Pfirſichtulturen von Iotaler Bedeu: 
tung in den Tageszeitungen ftets in 
Anwendung auf das ganze Land be- 
richtet zu werden pflegte. Nicht fel- 
ten jal, es danı, wie übrigens aud) 
heutigen Tages noch hin und iwiede,, 
im zweiten Frühjahr aus, als b die 
Ausfih! . des Jahres für eine Obtt- 
ernte vollſtändig vernichtet feien, ob- 
wohl jchlieklich noch eine ganz fchöne 
Ernte zuftande fam. Heute erfolgen 
dit Ernteabjihägungen zivar auf fo: 
zujagen wiljenfchaftlider Grund: 
lage, dennoch aber jind die frühzeiti- 
gen Ernievorausfagungen aud heute 
nod) immer fehr ungewiß und mehr 
oder weniger Schäßungen auf gutes 
Glüd. 


In diefem Jahre hat es fich ge- 
zeigt, daß im ganzen nördlicyen 
Zeile des Staates Jllinvis der Som- 
meriveizen vorzüglich gedeiht. In 
vieler Fällen bewährte er fich weit 


3 „Star Spangled Baıt- 
nois vorherrſchenden Verhältniſſen ur eröffnet en. es Zweige 
— eine jährliche Arbeitskampagne von und Laubgewinde verhüllten rings 
ee En: Der |; — an, ſo Tr bei 7%,- die Stüßpfeiler, die Bühne prangte 
Preis rn der F hentic ven | jähriger Lebensdauer der Traftor- | aleihfalls im jchönjten grünen 
ee Pr Igarnitur, mit einer jährlihen Ver: | Shmud, und bon ihre hinunter in 
Sommermweizen zu einem ber oh: |SUM l FIR ee RENT ne hüfte 
nendſten Kulturgewächfe in — bie, je den Saal ſchaute eine ronzebüſte 
Ccbieten gemacht Es ift deshalp | Na der Senußung von Zwei-, Drei= | Nloi® Scenetelders, des Taufpaten 
ſeht inchl verftä. lih, dap gat ie oder Vierſcharpflügen zwiſchen 106.- | des Jubilars. An langen, reich = 
Fermer in unſerem Leferkreiſe ſich 07 und 180.67 Dollars — — und — Tafeln — 
ſehr ernſtlico mit der Äbficht tragen, den gemechten Erhebungen zufolge | Die nad) Hunderten von Herren und 
‚im fommenden Jahre eine nc ) er=| 2. ich er en ‚Damen zählende Fcitgeiellihhaft Play 
|hehfi “ ir ; 0... quote demna auf $2.37, beziv. | genommeit, 
— — ——— en 3.26 bezw. 94.15 für zwei⸗ bezw. Wohl niemals iſt Konradin 
| möchten wir doch entſchieden * drei⸗, bezw. vierſcharige Pflüge. Lreutzers vielgejungener „Tag des 
Vorſicht infofern mahnen, als °., [Auf Grund der ausgedehnten und | Seren“ zu herrlierem Vortrag ge- 
nich: Hug erfcheint den Wintermei- | ergfältigen Erhebungen wurde feft- | Tommen, als gejtern Abend, nad)- 
'zenbau in unferem Zerritorium pon- | geNellt, Daß bie Kofter für bas Pflüs| dem der allgemeine Gefang der 
| jtändig zu Gunttn des Sominer: | IM eines YUcre Landes unter den in | Nationalhymne verflungen war, jei- 
Das gilt auch für die diesjährige | weizens aufzugeben. Wir bürfen Ibineis porherrſchenden Verhältniſe tens der Senefelder Sänger. ic 
‘jelernte. 3°: in ber Gaifonleben nicht vergeffen, dah erft vor jen fich für den Smeiiharpflug auf | Orgelton und Glodenflang quollen 
Iuiefen die Schägungen nuf eine gu: | nicht gar zu langer Zeit das nördliche burfchnittlih $1.5815, für ben | die wunderbaren Töne unter der 
Ay/lernte hin; dann kamen vertpä- | Ylinoi® auf einmal dazu iberging, Dreiſcharpflug auf durchſchnittlich unvergleichlichen Leitung des Mei— 
teie Betichte über Winterſchäden, und den Winterweizenbau augemein ein— —— und den Bierſcharpflug auf ſters Karl Redzeh hervor, erzeugt 
im Juni wurde gemeldet, daß Man- zuführen und den Sommerweigen- 81.5024 ſtellten. wenn der Traltot von inſpirierten Sängern und die 
gel an Arbeitskräften und Materia- bau praktiſch vollſtändig aufzu— mit Gaſolin geheizt wurde, dagegen Uhland Kreutzerſche Schöpfung in 
lien für ſachgemäßes Beſpritzen der geben. Aus biefer Entiwidlung der 


auf $1.3314 bezw. 531.2214 bezw. ihrer reinſten Schönheit offen— 
Spitlulturen, eine der wichtigen „Jor- ı Tinge können wir nur eines folgern, 


$1.251,, wenn zur Heizung De3 | harend. 
£ : ton Ah ae 0m Zu Iraftor3 Petroleum berwendet | Herr Franz Baliz, der Präfident 
ausjegungen fu. einen guten Obit-!daß nämlih auch der Sommer: Herr Franz „x 
ertrag hierzulande, in weiten lm | mweizenbau im Bezirfe durchaus nicht | 


wurde. des Vereins, richtete den Willkom— 
fange eine geregelte Pflege der Bäu⸗ gleichmäßig geſichert iſt. Tatfoche Das find, mie geſagt, Durch- mengruß an die Feſtgeſellſchaft, in— 
me unmöglich machten, und daß des— iſt daß in dieſem Frühjahre die Bo— 


ey 
x 


ſchriftliche Glückwünſche aus Port: | 


| einigten Männerhöre bon Chicago | 


Izer Rheingau -verfebten 
meifter dem Feſtredner des Abends, 
Herrn Henry W. Huttmann, das 
Wort erteilte. Herr Huttmann ſagte: 


Wir haben uns heute hier verſam— 
melt, um gemeinſchaftlich das fünfzigſte 
Wiegenfeſt des Senefelder Lieder— 
kranzes FM begeben, um unjerer Freude 
Ausdrud-zu verleihen über da lange 
jährige Veitehen diefes Vereins, um 
unjere Anerfennung jenen zu zollen, 
welche an feiner Arbeit und Enttvid- 
lung mitgewirkt haben; wir haben una 
verjammelt, um einen Blie in die Ver- 
nangenheit gu werfen und über die Yurs 
funft zu träumen und nachzudenfen, 
„Es Schteinden jeden Stummers Kalten 
Sölang des Liedes Yauber walten.“ 

E3 ivar im NKabre 1868, Die Wir- 
ven ımd Meben, twelche den grojen 
VBürgerfriege - fulgten, in mweldhem auch 
amerifanifche Bürger 
deuticher Abkunft gelämpft und geruns 
gen und ihr Veftes dem Lande geivid- 
inet hatten, beherrjchten das Land. Die 
Wunden, welche der Sirieg gefchlagen, 
waren nodh nicht geheilt, und der Sum 
mer und Schmerz um die verlorenen 
Tau⸗ 
ſende von deutſchen Familien mußten 
die Folgen des blutigen Bürgerkrieges 


e und ein g 


Imitempfinden. Mit voller Berechtigung 


regte jich aber aucd) in jedem dieſer Her— 
zen der Stolz darüber, dab feine Brü— 
| der berhältniemäßig mehr zum Erfolge 
|de3 großen Striege3 beigetragen hatten 
la & irgend ein anderer Volkzitamm ut 
ſerer Nation. 
| Das Ivar Die Stimmung der Mäns 
ner deuiſcher Abkunft. Das waren aud) 
die Gedanken und Gefühle jener San— 
gesbrüder, welche den Senefelder Lie— 
derkranz gründeten. Sie hatten ihr 
Können und Wiſſen in Stein gegra— 
ben, ihre Gefühle und Empfindungen 
haben ſie eingegraben in die Herzen 
eines Volkes. Wir zollen ihnen unſe— 
ren Dank und unſere Anerkennung. Sie 
leben fort in dem Erfolg ihrer Ärbeit. 
Ihr Einfluß, ihre Ideale, ihr Streben, 
ihre Lebens- und Schaffensfreude le— 
ben in uns weiter. 
„Und wo ruhen auf Erden die Toten? 
Sie wohnen im Liede, ſie wohnen 
im Sang. 
Sie leben fort in unſeren Herzen, ſie 
leben fort in unſeren Liedern. Ich 
glaube, ich beringe Ihren Wunſch zum 
Aucdruck, wenn ich Sie jetzt auffordere, 
daß Sie ſich erheben, um einige Augen— 
blicke im Stillen derer zu gedenken, 
welche nicht mehr unter uns weilen, 


” 





baren Herzen fortleben. 

Auf Diefer Grundlage ruht Diefer 
Verein. Muf diefer Grundlage ent- 
widelte fich fein Vereinsleben und er» 
bob jich jein jtolger Baur. 

„pri, und Dur bit mein Mirmenfch, 
Zinge, und Imiv find Brüder und 
Schweſtern.“ 


Dieſes wahre Wort hat ſich auch an 
Euch, Ihr Sangesbrüder, bewahrheitet. 
— 2%} 3 * 
Ihr ſeid treu geblieben den Ideglen der 
Begründer Diejes Vereins, Ahr habt 
freudig mitgearbeitet an dem jtolzen 


Bau und feid berechtigt, mit Stolz auf | 


Eure Gejchichte zurüdzubliden. 
Ich beglückwünſche Euch, möget Ihr 
auf dem eingeſchlagenen Pfade weiter— 


fahren, zu Eurem eigenen Lebensglücke 


und zum Beſten unſerer Stadt und, un— 
ſeres Landes. Fahret fort, das Lied zu 
verehren, denn „die Vermählung von 


Rede und Ton iſt die edelſte Ehe, die 
je geſchloſſen wurde“. Ringet im Ge⸗ 


ſange mit dem Schmerz der Welt, denn 
„wenn Schmerz und Wehmut ein Ge— 
müt umdüſtern. wo wird ihm Troſt? 
— am Brunnen ſchöner Lieder.“ Seid 
bewußt in dieſer ernſten Zeit deſſen, 
was Nartin Luther der Welt zugerufen 


hat: „Hier kann nicht ſein ein böſer 


Mut, wo da ſingen Geſellen gut“. 
Dem deutſchen Sänger iſt die Treue 


tief ins Herz gegraben. Er beſingt ſie, 


er preiſt ſie, er lehrt ſie und er lebt 
ſie. So benötigen wir auch heute nicht, 
uns böswilligen Verleumdungen gegen— 
über zu verteidigen. Wir ſangen an der 
Bahre Abraham Lincoln's, und wir ſin— 
gen in dieſer düſteren Beit deutſche 


die Ge⸗ 


welche aber trotzdem in unſeren dank⸗ 


a ee es Te en SE ee er NR 1ER ART GEARS ERERNBERNGE: SEES SERIE EEE ER 


|Seidenpopling 
| in einer bollen Aus 


ven Winter - Mäntein für Damen 


Dard 
1000 Mäntel, in allen neue— 


| für 
| 


iten Moden, ein pajjendes Mo- — oe 


Große Sorte 
10€ Wert, zu 66; 


ee ODE 


Tugend an teden 
Kunden. 


$1.50 Congo: 
leum Rugs 


790 


IX4% Fuß, Größe, 
| etwas fehlerhaft, 
| 


' 400 fchöne 
Seiden⸗ 
Bluſen 


in einer großenAus⸗ 
wahl bon bübfchen 
Modellen, in meb- 
| reren Ceibdenftoffen, 
| Größen 36° bis 44, 


an... 2108 


| Allonenncse 


Freitag Schuß-Bargains für Alle 


| eg N 9. Damenschuhe, es find ganz fpezielle Werte; in Schnür: ) 08 
® 


md in nöpf-saflons zu haben; kommen in Kid- und 


Slanzleder; das Baar zu 
52.98 
Schuhe für Sinaben und Mädchen, für Schul- und Dreigebraud), tar! und $2 48 
dauerhaft, wundervolle VBargains, zu ® 


Ein fchneller Verkauf von Anzigen für 
Männer und junge Männer 


Hübihe Moden in Fancy Mifegungen für junge Män- 614 4, 
“ 


er, Dunkle Mifhungen in Worfteds und Gajfimeres für 
95.85 


Männer, fonjervative Moden, Größ. 32—46, morgen zu 
Novelty Neberzieher und Madinaws für Ana» | Blufen für Kunden, in dimflen und hellen 
ben, in fanch Blaids u. Mifchungen, $6 50 | Narben, und netten Streifen — Grös 69 i 
Alter 2 bis 8, zu $4.75 bis ° | bis 16 Jahre, zu 0.0 c 
Ewenters für Knaben, in fanch Streifen, alle Größen, zu ...0:93.48 


Spezielle Ansiage von Tailored Hüten,S2.45 


Dieje hübjch geihneiderten Hüte für Damen und junge Mädchen find in fünf 
der Ihönften Moden der. Saifon zu haben. Sie find aus einer ausgezeichneten Qua- 
lität Sanımet gemacht, in Bofe-, Mufhrrom- und Sailor-Faffons; find mit ge 
Ichneidertem Band ımd Schleife aus Grosgrainband garniert, in fchwarz jorwohl 
wie in Farben. 


See: ' Großer Gelegenheit - Verkauf von 
€ J 
ge, a] MER 
daneröafte ZTerev,—| 


1dc Wert, | 
Stüd zu 350 
Korjet3, 49c | 
$1 Wert, n:ittleve, | 
niedrige und Lobe| 
Vüſte. ı® 


. 
— 


beit für jede digur Hübje ge 


madht aus gutem, dauerhaf- 


Band) 





Garamel Tag | | SRH tem, jchwerem Material. 
nee Äh | Hühlehe Kragen-Gffefte, tiefe | 
teln verpadt, II @ Hi 2, am IN: EN Aufichläge mit Knopfbeſatz; 
Leine, voſt— oder | AM 1 lo! a 2 
Phone Beſtellungen. | i h 
Gardinenverfauf. | RE 
Gute Entwürje,— | 2; 
nicht mehr wie drei| \ | 2.7222}: 
don au Sorte, für | hi 
ie Räus 
mung, 51.98 | s 
Bedrudfte Margti- B ra y & 2 | 
fette, Nard te, —F Bl: En L R | 
3ll. —— Eu . / Be hr J | 
Voile, Yard We. | 


—* farb. % 

quiſette 

Yard, nn 490 
zn "9 | 

50c Wert 

i c 


Yard, 


mit oder ohne Gürtel, alle 





2 
ET: 


{ Größen bis zu 44. 


Schuhe für Männer, vorzüglide VBargainz, fhivere und leichte Schnürs 
und Anöpf-Fajlons, in matten und Batentleder, zu 





Norfoif-Anzüge für Knaben, jtarfe Dauerhafte Stoffe, in Milchungen und Cors 
duroh3, Größen 7 bis 18 Rahre, zu 





Baſement. 


— : 
Sleider-Bercale 
yabrifreiter, S6;Öllig, Länaen bis 10 Db8., | . 
heller und dumllev Grund, fo lange 9R Groceries 
die Partie reicht, Freitag, Yard 200 Seit gemadte | 
h % Mei u” ! 
Fabrikreſter von Dreß Prints, meiſtens Ercamery Butier 2 


Baſement Caſh and Carry Flannelette 


Kimonos zu 





Süße Wrinkled 
Erbſen oder Bohnen 


ee die für die Verhält:| dem er zugleih den Wunfch aus: 
halb mit einer weiteren ftarfen Min- ‚benbejchaffenheit und die Tyeuchtig- 


belle Heindenmufter, bübfch bedruclt, 


niffe in Jlinois gelten. Man wird | fprad, daß es dem Verein noch lange | Lieder, wenn unfere Negierung ruft, 
derung ber Ernteausfichten zu rei 


nen jei. Dann jehte aber eine Wit- 
terung&periode ein, die der Entivid- 
lung des Objtes jehr günjtig ivar, 
und da in bebeutenben Bezirken vom 
Chorf var nichts zu merfen war, 
faßte 
der Hoffnung auf eine Noch noch gute 
Apfelernte. 

Soieeit jind nad unjerer Kenntnis 
erit sehr wenig Winteräpfel in den 
Markt gelommen, und mas xt 
Preis für AUepfel fein wird, Tönnen 
wir nicht im entfernteiten jagen. 
Denn in Lbftmarkte ift fein Faktor 
vorhanden, der die Preife jtabilijie 
ren fünnte, wie er 3. ®. im Wetreibe- 
markte durch die Feſtſetzung eines 
Weizenpreiſes ſeitens der Regierung 
ins Leien gerufen iſt. Dazu kommt, 
daß der Obſtverbrauch zu einem 
großen Teile durch die Menge des 
verfügbaren Zuckers reguliert wird, 
weil cin großer Teil der in Fäſſern 
verkauften Aepfel gekocht und nicht 
roh gegeſſen wird. Wieweit nun die 
gegenwürtige Beſchränkung des Sit 
terverbrauhes den Konſum bon 
Kepfeln benachteiligen wird, bleibt 
abzumarten. Gewiß iit nur, daß 
eine beitimmte Wirkung diejer Art 
frherlih nicht ausbleiben wird, 

Ein anderer Faktor, der den 
Apfelpreis beeinflußt, ift der Ertrag 
an Aepfeln außerhalb der Bezirke des 
eigentlichen tommerziellen Apfelbau- 
ed. In früheren Jahren Tießen Tich) 
in Zaujenden von kleinen Landitäbt- 
chen, obwohl fie felbit von einem 
Kranze von Objtgärten umgeben wa— 
ren, große Mengen Aepfel in FZällern 
verfaufen, weil die heinifchen Obit- 
gärten praftiih ertragslos waren. 
Sn diefem Jahre nun fcheint eine 
ganz befonders große Zahl Diefer 


man mi. gutem Grunde wie— 


räumte Fläche zu teilen und ben ei- 


| Alle diefe Sorten erben mit fehr, 


Iteitsperhältniffe der Anfaat und 
Entwicklung des Sommerweizens 
ganz beſonders günſtig waren und 
nicht zum wenigſten die ungewöhnlich 
große Ernte an Sommerweizen er— 
ı möglicht haben. 

Dennoch aber glauben mir, daß, 
in ber richtigen Weile durchgeführt, | 
gerade ber Sommermweizenbau baus | 
‚ernd im nördlichen Teile unferez | 
Staates und in ben angrenzenden | Xier Kinder an Berletsungen geitorben, 
‚Gebieten vorzügliche Ergebnifie zei⸗ die ſie jüngſt erlitten hatten. 
tigen wird. Dabei kommt es aber 


die Unmöglichkeit 


Ifpannen unter den heutigen Verhält- 
—* rechtzeitig zu-beforgen, mäh- 


noch zur rechten Zeit erledigt. 


Junges Leben ausgelöſcht. 


kommt, das ganze Pflügen mit Ges | 


\allgemein nie jo billig mehr mit dem | vergömmt fein möge, je 
Gejpann pflügen können, wozu nod | Kahren in frohen und trüben Zagen | 
in vielen allen | un 


| 


| 


rend der Traktor die ganze Arbeit | Er gedachte der Lorbeerei, t 
| Verein fi) errungen, und der Sänz| 


I 


I 
} 
I 


f 
I 


Aus einem Fenfter der im britten| 


nit zum wenigſten auf bie richtige | Stod des Haujes 1220 Süd Halfted| 


und jorafältige Auswahl der ange- 
bauten Sorten an. &3 dürfen, ſoll 5 ae 
‚der hohe Ertrag menflichem abn  Munste ——— ee en 
| en j | Lillian € r 
‚nen nad) bon dornherein gejichert | — * erg 
bleiben, rur erprobte, aftlimatifierte run: * 
| S 5 f 

Sorten angebaut werben. Das a —— 
übrigens auch für den Anbau von |. Din. 7, &. © : 
ben er Um ganz Tier zu Tehsläßrige James MeLaughlin, Br. 
pw — 7° 0°11493 Weſt Va Sir., 
gehen, raten wir in unſerem Bezirke: 4 [ Det PO men = nr 
unſeren *efern auf der Farm dazu Ber en, 0: id —E— 
un er : Fall durch ein Oberlicht zuzog. 
‚ti Unpaffung an die lokalen Ver- B668. * (Hk he 
hältniffe die dem Meizenbau einge- |... Töllihe Brandiounben erlitt die 
1”. s ıfünfjährige Viola Ecpell, 7504 Süd 
EEE in 25 a=deren | eotia Str. als geſtern ihre Kleider 

San einem SFreudenfeuer in Brand ge- 
nit Winterweizen zu beſtellen. SE] zieten exbr Vater, der Polizijt Geo 
| weiter wir jüdlich gelegen find, um, Mi a feichfalf i * u 
io mehr verbient der Wintermeizen one. ug gleichfalls ſchlimme 
Iden Worzug, bis er fchlieklich Ailein Jrandivunden davon, als er bie 
) ( 8 r nr 

er — 1: it k 

und ausihlieglih nch in Betrad;t | O ammen ner ſuchte * 
tonmt. Einerlei, ob Sommer- oder „Im St. Aatien Hoſpitat ſtarb ge⸗ 
|Wintertveigen boriiegt, es müffen ſern der bier Jahre alte Ebivard Zie- 
immer tie richtigen Sorten benuht wiensti an Berieungen, bie er am 
wessen. Als Winterweizer möchten | Dienftag davontrug, alö er vor jei- 
Pa en — ———— "nem elterli Haufe 

wir im allgemeinen für unfere.: Be- Er wong u. 
zirk guten, reinen, unverfälichten | npann ehörend 

„Surkey Ned“ empfehlen. Vom Hunne ı gen en, 
| Sommermeizen haben fi) namentlich | eh 
‚die Sorten „Marguis”, „BlueStem“ | 
und „Minnefota 169“ bemährt. | 


=——- ...2- — 
Aus Dereinstreiien. 


gutem Erfolge auh in unjerem) Um vorigen Dienitag fand die 


‚Str. gelegenen elterliden Wohnung | 
alte 
fopfüber auf bie | 
Sie ftarb. nah eini= | 


ermüblich betriebenes Werk, 
Pflege deutichen Gefanges, deuticher 
Sprache, deutfchen Welend und 
deutſchen Frohſinns, fortzuſetzen. 
die der 


ger, die von der Arbeit des Lebens 
im ewigen Schlafe ausruhen. Er 
ſprach ſeine Freude darüber aus, 


daß noch zwei Mitbegründer des 


Vereins, Ehrenpräſident Heinrich 
Auguſt Planz und, als Gaſt, der 
erſte Dirigent der Senefelder, Herr 
Theodor Falk, an der Feier teil— 
nehmen konnten. 
Der älteſte Sänger. 
Nachdem der Chor ſodann das 


feſtliche Lied „Krönt den Tag“, eine 


erlag der | 


alte Weife mit einem bon Herrn 
Heinrich Hieber für die Gelegenheit 
berfahten Tert, prächtig vorgetragen 


"hatte, ftellte Herr Palis der Gefell- 
Ifchaft den älteften Sänger des Ber- 


I 


I 


| 


| 


großen Freude in Erfüllung gegan= | 
-— | Aber e3 wartete feiner och | 
3309 Mospratt eine Ueberrafhung, denn der Präfi- 
der Smoted Meat | dent überzeichte ihın im Namen feiz | Welt und fagte, 
orenden, bon William | ner Sangesprüber ein fehönes Ge— 
aelenkten Laftauto überfahren | f Ient. 


| 
| 
| 


heimifen Obftgärten überall im; Machbarftaute Wisconfin angebaut. |Inftallierung der neuen Beamten | 
Dften und mittleren Weiten des | ehrigens ift gerade jet bie richtige des Shwäbifh - Badijcden 
Landes reich mit gutem und fehler | Zeit, fi nad gutem Saatgut für]? amenpereins ftatt. Folgende 


freiem Obit beladen zu fein. Gin 
groher Teil diefes Obftes wird feinen 
Weg in die Keller der Ortsbewohner 
finden und verhüten, dak auch no 
Obſt ven 
eingeleat wird. 

In Anbetracht des Gejagten glau- 
ben wir behaupten zu tönnen, daß 
der Apfelbedarf unferes Landes in 
biefem Jahre aut gebedt merben 
wird. Das meiit eigentlich darauf 
bin, daß die Apfelpreife nicht befon- 
ders günſtig ſich gçeſtalten werben. 
Es liegt 
daß OnSam ſelbſt große Poſten 
Aepfel für ſeine Soldaten kaufen 


an Hand, wenn nicht bereits im Bo— 


außerhalb gekauft und 


den, die der gewaltige Krieg an die 
men 
Landes 


motoriſche Kraft zu erſetzen. 
alten w der Farmbetrieb muß deshalb, 
aber die Möglichteit vor, derzehe den gewagten Ausdruck, im⸗ 


| mer mehr „motorijiert“ werben. Al 


| Sommermeizen umgujehen, während Beamten wurden eingeführt: Erprä- 


gute Winterweizenfaut fon Ionge|f*bentin, Charlotte Kumpfer; Präfi- 
|dentin, Margaretha Scholz; Vize— 
| präfibentin, Louife Schmweidert; Pro- 
* totollſekretärin, Anna Lintel; Fi— 
nanzſekretärin, Frieda Gauger 
Schatzmeiſterin, Anna Schleehauf 
unſeres Führerin, Maria Leinweber; Inner 
ſtellt, um ſo größer wird Wache, Eliſabeth Muck; 
auch die eiſerne Notwendigkeit, die Wa 
Arbeitskraft des Menſchen durch "die | Louife 
Auch 
man 


den ſein ſollte. 
* 


* 
Je größer die Anfordcerungen wer— 


ſchliche Arbeitskraft 
Aeußere 


ner. Nach der Inſtallierung gab es 
Kaffee und Kuchen, wobei ſich alle 
Anweſenden köſtlich amüſierten. 


die wichtigſte motoriſche Kraftquelle 


| 
| 


| 
| 
| 
I 
| 
| 
I 


| 


eins, Herrn Planz, vor und über- 
reichte ihm mit warmen Worten ber 
Ehrung und Anerkennung das Di- 
plom für fünfzigjährige Mitalieb- 
Ihaft. Sn feinen tiefbewegten Dan- 
fesmworten fagte der noch keineswegs 
greifenhaft ausfehende Sänger: 
veteran, daß fein mährend feiner 
jüngiten Krankheit gehegter einziger 
Wurf, das Jubiläum noch mit- 
maden zu fönnen, nun zu feiner 


gen ſei. 


Fünfundzwanzig Jahre, und vor— 
her ſchon einmal fünf Jahre, hat 
Expräſident Anton Graf dem Ver-— 
ein angehört; er rückte geſtern zum 
Ehrenmitglied auf und erhielt ſein 
Diplom für 2djährige Mitglied— 
ſchaft, während elf anderen Sän— 
gern, aktiven und paſſiven, Diplome 
für zehnjährige Zugehörigkeit über— 
reicht wurden. Es waren dies die 
Herren C. Brodführer, C. Miller, 
H. Franze, J. Heller, H. Weſeman, 
C. Kiefer, F. Witt, F. R. Zahner, 


Tred Boſelman, A. Bauer und Val. 
ESchroll, in deren Namen Herr Joſef 
eKeller Dankesworte ſprach. 


Den Vorſitz an der Rednertafel 


Ge, Auguſta Schroeder; Truſtees: als Spruchmeiſter übernahm ſodann 
Siebold, Karolina Holz- Herr Hans Hammacher mit einer 
ſchuh und Magdalene Breining; Ver⸗ kernigen Anfprache, die mit einem 
gnügungsſchatzmeiſterin, Frieda Hüb-⸗ kräftigen Hoch auf den Senefelder 
Liederkranz ausklang, worauf zu— 
nächſt das Feſtmahl ſeinen Anfang 
nahm. 


Eine vorzügliche Speiſen⸗ 


ſein ſeit 50 


die 


wenn es gilt, unſerem neuen Vater— 
lande zu helfen. 
Wir ſandten unſere Söhne hinaus 


zum Kampfe gegen den Feind dieſes 


Landes. Wir gaben reichlich von unſe— 
rem Gute zur Verfolgung dieſes Krie— 
ges. Wir fügen uns freudig jeglicher 


Beſtimmung, welche unſere Regierung 


ıerlajjen hat, um mitzuhelfen an dem 
' getvaliigen Unternehmen, dejjen erfolg: 
reiche Durchführung uns und unfjeren 
Nachfommen zum Segen gereihen wird. 

Cangesbrüder, bleibt Euren Idealen 
treu, der Himmel ijt mit Wolten be> 
|dedt; die Sonne de3 Friedens und des 
Hlüdes tit umfchleiert. Cie wird aber 
| ihre Madıt geltend machen, fie wird den 
| Schleier zerreiten und Die Echnjucht 
einer Welt erfüllen. 

Meine Brüder und Cihmweitern, er- 
hebt Euch von Euren Eiben, ergreift 
Eure Gläjer und trinft mit mir auf 
da3 Wohl de3 Tenefelder Xicder- 
| franzes. Möge er wwachjen, blühen und 
gedeihen! Gr Iebe Hoch, Hoch, Hoch! 

Begeifterte Zuftimmung folgte den 
Worten, des Rebnerd. Später las 
Herr Redzch unter großem Beifall 
eine bon Herrn U. E. Ulrich zum 
Subilaum verfaßte Schöne Widmung 
in gebundener Rebe vor, und Herr 
Michael Sitten bradte den Trint- 
fpruh auf die Damen aus. Er 
fprah humorvoll von der Schöp- 
fungsgefchichte und fagte, wenn er 
fie verfaßt hätte, jo würde er erzählt 
haben, daß Gott die Anmut, das Ge- 
müt, die Herzlichkeit, die Gebuld, bie 
Tugend und die Schönheit genom- 
men babe, um daraug das Weib zu 
erichaffen. Er feierte die Mutter- 
liebe, die Liebe der Gattin, Hausfrau 
und Mutter al3 da8 Schönfte auf ber 
daß, wie der Welt- 
das Volt in 
das ſolche 





krieg auch enden möge, 
Wahrheit ſiegen würde, 


rem habe, wie da3 deutjche. 


Am weiteren Verlaufe des Abends 
folgten diefen Rebnern noch mehrere 
andere, unter ihnen eine Dame, 
Yrau Willtiamd, die Wittme eines 
Sängers und Mutter des Schrift- 
führer des Vereins, Herrn A. J. 
Williams. Herr Heinrich Hieber 
trug durch einen Vortrag in ſchwäbi— 
ſcher Mundart zur Unterhaltung bei. 

Jubiläumsgaben. 

Die anweſenden Vertreter des 
Nordamerikaniſchen Sängerbundes 
und der Vereinigten Männerchöre 
waren, wie ſich dann bald heraus— 
ſtellte, nicht nur mit Glückwünſchen 
gekommen, ſondern hatten dem Ju— 
bilar auch ſichtbare und dauernde 
Zeichen der Wertſchätzung von ihren 
Verbänden mitgebracht. Im Namen 
des erſteren überreichte Herr Adolf 
Gill ein weißes Fahnenband, wäh— 
rend die Männerchöre durch Herrn 
William Arens einen ſchönen ſilber⸗ 


$1.29 


Gute Doualität Flan- 

J nelette in hübſchen Mu— 

I ſtern, mittlere Farben, 

loſe Faſſon oder elaſti⸗ 
ſche Waiſt. 


J Heatherbloom Unter⸗ 
röcke in hübſchen perſi⸗ 
Uichen Farben und Mu— 
ftern, breite Flounce mit 
Pin Tud3, vegul, $1.09 


2:81.19 


$2.95 Belonr Noben, 


150 


VPfund an1 
Kunden, Pfd. 


die Yard zu und Speck in Sauce, 


57e 


Deviled Sardinen 
oder Tuna Fiſch 
Flales, di 
Büchſe 


Muſter-Winterunterzeug 
für Männer 


Merino finiſhed und ſchwere fließgefütterte 


baumwollene Union-Suiis alle 92 
Größen bi3 44, fyeziell ua... SED 


Schwere nerippte Merino NMrion-Enits für 


Gnre Auswahl von 
' Geylon, B. F. Japan 
| oder Gunporoder Tce | 


—60° Eorte, 

Pfund 430 
Unecdba Biscuits 

od. Oyſterettes 

2 Kalcte für.. 15e 
Marihalls weine 

Naphtha oder Mar- 

ſhalls Wäſcheſeife — 


Kaliforniſche zube— 


reltete Pflaumen — 
| extra fein - 
Büchſe 
| Alask 
Se jAwere ſließgefütterte Leibchen und — — — 
Geinkleiver für Kinder, nute Ainterfchivere, | Ayschte ren. Mm 
rahmfarbig, Größen bis zu 16 Zah: ATe — * 
3öc, 3 


Fließgeſütterte Union-Suits für Kinder — Friſche Landeie— 5 Stücke au einen 


Drop Sib, lange Aermel, Knöchel— 85e | 2 Tugend an ATe | Kunden, 
| 


1 Kund. Dud. Stück 
1 
} 


! | 

nen Becher zum Andenken am bie) latfa, Emil Rein, Adolf Rofenbeder, | Clia3 Greenebaum, die Baltimore & 
Feier ſandten. Hermann Biſchöff und F. A. Kern Ohio-, die Santa Fe—, Illinois Zer⸗ 
| Auch der Verein Telbit hatte zur | auf. Don großem Intereſſe iſt auch | tral= und andere Bahngeſellſchaften, 
bleibenden Erinnerung an die ſchöne | ber Ueberblick über die muſikaliſchen | bat der Staat3-Generalanwalt im 
und jeltene Feier eine wertvolle ejt- | Ereigniffe in Form bon Programs | Kreisgericht Klagen angeftrengt, weil 
Igabe geftiftet, ein gefehmadvoll ge- men aller Sionzerte und mufifalts | fie unberechtigterweije da2 Bett des 
| bundene® Buch in braunem Einband | fen Aufführungen, Die der Verein ‚Kanals in Befig genonımen. haben 
mit Goldaufdrud, reich illuſtriert veranſtaltet hat. —ſollen. Gegen Dickinſon und 
und inhaltreich, von großem Wert Ein von Hetrn Julius Schmidt die Dickinſen Seed Co. will 
für die Vereinsgeſchichte, die im gewidmetes Gedicht, Nanensliſte der der Beamte, wie er andeu— 
Kleinen das deutſche Sängerweſen derſtorbenen Sänger, der Präſiden⸗ tet, ſchärfere Maßregeln in den 
ber Stadt und des Landes mwieber- | feıt, „Ehrenmitglieder, Miiglieber | Gerichten ergreifen. Verfchiebene der 
fpiegelt. Das Buch hat, iwie es im und Beamten bervollffändigen den etwa hundert Verflagten haben bas 
|"nrivort Heißt, den Zwech, „ienen, Inhalt des Buches. vonr ihnen aufgefüllte Kanaloeit ein— 
| die nicht mehr find“, und den noch Die derzeitigen Beamten Des „Oe@ | gezäunt. Lebte:e3 wurd: dem Staat 
|Tebenden Alten den verdienten Iri- | nefelder Liederltanz“ ſind: Heintihpum der Bundesregierung abgetreten 
| but zu zollen und die heutige Gene- | Yuguil Planz, _ Ehrenpräfident; | und funn weder verfauft noch bet- 

Iration mit dem Beitrebuncen und | Franz Balis, Präſident; Chas. F. ſchentt werden, Seit $ ff 
) \ we En ) b it SHerftellung 
Errungenschaften der Vorfahren | Pegenau, Vizepräfident; U. J. Wil- des Sagfanals ift jener Zeil’ des 
i |liams, Schriftführer; Anton Pracht, | rri. 0:2 8. smirht I wg: 
‚berfrauf zu machen, die fommenben | 1“ Tefretär:  Chag Giche Illinois &C Michigankanals völlig 
Sängerſcharen anzufeuern, das Er- Tinangſetretär Cha. Siebert, yerfalten. Das Land hat einen Wert 

Ihaffene zu erhalten und auf begon= | Shapmeifter; Albert Palmer, Arie yon Millionen von Dollars 

nen Vfaden rüftig meiter zu fehrei- bar; Jalob Becker, Peter Biallas, \ 
ten, eingetent des Goetheichen Wor: Mar Lemte und Eugen Waldens | 
|t8: „Was du ererbt von deinen QVä- | maier, Muſikausſchuß. | 
| tern haft, erwirb e&, um es zu be=| Der Feitausfhuß beitand aus den 
ſitzen.“ Herren Hans Hammacher, Vorſitzer; * u 

| Das Yud gibt damı einen nit | Albert Richter, Selr. red Dreher, — — — 
vielen Vildern aus der langen und Schatzmeiſter;, Katt Regzeh. Dirie Der Frauenberen des deutſen 
ehreureichen Laufbahn des Vereins dent; Henrich Richtath, Vizediri- Altenheims wird morgen und über— 
gezierten Ueberblick über die lehlere, gent; Franz Doniat. Louis Heine- morgen, an jedem der beiden Tage 
bon dem Tage, an dem im —— Hermann Srüger, Charles um 1 Uhr nachmittags beginnend, 
1868 zehn junge Lithographen und | int, Anton Graf, Heinrich Hieber, einen Verkauf von Handarbeiten’ und 
Steindruder der „Wernern Bart Aug. Marz, Fred Rüdel, William | anderen nüglichen Gegenftänden zum 
Note & Engraving Co." den „Sene: | Häggderg, %os. Keller, Karl Ratyert | Reiten der Verwaltungstaffe in den 
felder Liederkrang“ ins Leben riefen, er Chas. Todtleben und Dr. U. | Räumen des Altenheimgebäubes, Yyn- 
bi? auf die Gegenwart. Das raft- | 9° jert. ırejt Park, veranftalten. Für Unter 
Errungenschaften und die Wibrig- 5 eigens dazu eingerichteten tener 
|teiten des Schichlals, die fie als | Bahngefellichaften und andere reiche Cafe“ wird beitens gejorgt werden. 
|beutfhe Sänger übermanden, find) Grundbejiser vom Staat verklagt. |Alle Mitglieder und Freunde. ber 
hier bon ben Herren Franz Doniat,] Gegen fämtliche Grundeigentums- | Anftalt, befonders au die Hessen 
Heinrich Hieber und Charles 7. Per |befiter am llinois-Wichigantanal | werden hiermit Höflichit eingeladen, 
genau anſchaulich und feſſelnd ge- zwiſchen dem Südarm des Chicago⸗ ſich zu beteiligen. Der Eintritt iſt 
ſchildert. |fluffes und Sem MWeftern Boulevard, | frei. Dem Wiener Cafe wirb Frau 
Ar den gefchichtlichen Ari außer Charles Didinfon und der Dr. Yadner porfteben, unb ber 
Ihließt fich das Kapitei „Unfere Dir | Albert Diainfon Seed Co., darunter | Coun.y-Vude Frau John ‚Hebel, 
rigenten“ von Theodor Falt bis | Henry ©. und Oscar &. Foreman, |während Frau Chriftian Meier’ ben 
Karl Redze); e3 mweift u. a. die Na= |Nelfon U. Steele Nacylaß, Samuel | Verkauf der Handarbeiten Teiten 
men Oslar Schmoll und Hans Ba: 3. Walter, George Donnersberger, wird. ’ 
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Deutihes Altenheim. 
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„Beicdhleunigung des Kriegs: 
programms.“ 


gürtel 


bon Verdun gu der Maas gelegenen Fresnes 
erſtreckte, hat die Gefahr eines deutſchen Vorſtoßes 
über die Maas oberhalb von Verdun beſeitigt, einen 
ſofortigen Angriff auf die große deutkſche Feſtung Met 
aber in den Bereich der Möglichkeit gerückt. Mit einer 
ſchnellen Eroberung dieſer ſtarken Feſte wird man 
indeſſen kaum rechnen dürfen. Wie alle modernen 
Yeltungen eriten Ranges beitcht Met aus einer ftatt- 
Iihen Zahl einzelner Fyeitungen oder Forts, welche die 
ganze nähere und weitere Umgebung der Stadt durd)- 
ſetzen. Dieſe Forts werden einzeln nicdergerungen 
werden müfjen, um jo cine Brejdhe durdy ihren Sürtel 
nad; dem ceigentlihen Meß zu reißen. Auch nach der 
Einnahme der Stadt werden einzelne Forts noch 
imftande fein, ji) die ftürmenden Truppen eine Zeit- 
lang vom Xeibe zu halten. Die Vorgänge bei der 
Einnahme von Lürtticdy werden fid) aud; diesmal wicder- 
holen. Die deutihen Sturmtruppen waren damals e⸗ 
ſchon tagelang in der Stadt Lüttich, bevor es den | mal der Andre. Und in biefen Fall is 
Deutſchen gelang, ſich aller dazu gehörigen Forts zu let ooch wieder der Andre jeivefen, ber | 
bemädtigen. Durd die ftarfe Wideritandsfähigkfeit | Krach) jemadht hat. Nämlich der olle | 
der einzelnen Fort3 wird natürlid” der Vormaric) | Dide, der Zappen-Nazi, der früher, | 
der figereihen Truppen auch; nad) der Eroberung der ehe die Rebafzjohn mir uff den 
eigentlichen Feltung aufgehalten, Indeifen als unein- |Poften jefegt hat, immer uff'n Don- 
nehmbar fann heutzutage eine im offenen Gelände lie- Inerdtag hier fein mwahnfinnijet Se: 
gende Feitung Faum mehr gelten. Schtwieriger geftal- |quaffel von fich jejeben hat. Und mat 
tet fi) die Mufgabe natürlich im bergigen Terrain, u. |habe id den ollen Schafstopp nu 
dab es den Deutichen nicht gelang, fid) Nerduns zu be» | etjentlich jetan? Sarnifcht habe id ihn 


MIN 


Nu habe id mir alfo in meine faumı 
anjefangne journaliftifche Laufbahn 
bereit3 verfracht, jleih zu allen An 
fang an verfracht, aber jründlih! Et 
i8 merfwürdich, det iS mich in mei- 
nen Leben nu fchon fo oft porjelom: 
men! Allemal wenn id wat bejinne, 
jibt et Krach! Mber id habe nie 
Schuld dran. Kotte nee! Det Kar: 
nidel, two anjefangen hat, bet i3 alle: 


| 
| 
| 


l 


| 


| 


I 
I 


Infan Schnaushe ni j b. 


eener 'n Storch“, da heeht det bei ihn 
lei: „Rreighimmimillionendonner: 
wetter...“ noch ville länger, id fann 
et man bloß nich fo wiederjeben. Und 
wenn id in janz ernfte Fälle nu jchon 
mal „Schodfchiverenot” fage, da jibt 
det bei die Sorte, two er zu jehört, een 


"Ding, det minbejtens fünf Moinuten 


dauert, bi8 et runterjeflucht 13. 
Ueberhaupt, Schon wat fein Name 
i3 — bet wirft ooch fchon een eijen- 
tümlichet Licht auf feinen Charalter. 
Zappen-Nazi! Und bie Jeſellſchaft, 
wo er ſo ville mit verkehrt in ſein ſo— 
jenannten Klub, wat in Wirklichkeit 
'ne olle Spelunte is, die haben ooch 
alle fo umjebrehte Namen. Warum 
Schreiben die Leute denn ihren Namen 
nich fo wie anftändije Leute et tun? 
Mie mechte et ausfehen, wenn id, 


eigentlich und woher wohl eine Bel- 
ferung zu erwarten fei, von ben 
Diptern, den Rı .nfchriftftellern 
oder der Kritik. Aber vorläufig ha- 
ben die Veifaffer nod) feinen Grund, 
fi zu beunruhigen und fönnen 
mwohlgemut im alten, bequemen Fahr: 
waffer meitergonbeln; denn tein 
Proteft wird unter dem Publitum 
rege werben, und follte dies dennoch 
gejchehen, jo werben Dichter, Schau: 
fpieler und Direlt ‚ren getreu zufam: 
Imenhalten und erklären, daß fie ven 
Ssünfchen des Militärs genügen, 
und alsbald wird man wieder zufrie= 
den fein, ber ein MWieberaufleben 
des englifchen Theaters wird, daran | 
ift fein Zweifel, nicht auf fich warten 
laffen, fo wenig wie dic Reattion ge- 
ger. den jegigen allgerieinen Zuftand 
| überhaupt. 

Bekanntlich ift feit Beginn bes 
Krieges die guoße Opernjaron von 
'&opent Garden nicht mehr cröffnet | 
‚iporden, war es dod) unmöglich, die 
erjten Künftler der aanzen Welt zu | 
‚berufen, um, iwie frühe, die Opern | 


\ 


| 
| 


| 


| 


| 
{ 


| 


Mann 


Io 


—* 


Borteilpafter Kant. 


Keider ftellte fih hinterher herans, daft 


er einen bedenklihen Salen Hatte, 


Unter der auf Diebitahl Tauten- 
don Anklage wurde geitern der Nr. 
1222 Nord Klaremont Ave. wohn- 
hafte Simon Nancovsfy in Haft gu 
nommen, nachdem er zwei Pelz. 
mäntel im Werte von $1900 für 
$15 verfcdhleudert hatte. Der junge 
ftand als Mblieferer im 
Dienjte eines der großen Allerhand- 
läden in der unteren Stadt und 
batte die Pelzmäntel, anjtatt jie an 
die rechtmäßigen Eigentiimer ab- 
zuliefern, unter der Sand verfauft. 
Als der Käufer fie, freudeitrahlend 
über das von ihm abgefchloffene bvor- 
teilhafte Seihäft, feiner Gattin 
nad) Saufe bradıte, erfannte diele 


Ijofort ihren Wert und veranlaßte 


den Gatten, die Polizei zu benad)- 

richtigen, die den Jancovsfy prompt 
bein: Wicdel nahm. 

ee 

War zubie. für im, 


| 
| 


Gtablirt feit 1851. 


Henty Schöltopf Sons 


— Belitateffen — 


309und 311 V. Randolyh Str. 


nahe Franklin Straße 
Tel.: Franklin 53586. 


—* Noquefort Käſe, 
ud Liederkranz Kaäſe, 


Lmburger · und Rahmkaſe 
Braunihweiner Metwurit, —— 


Thürluner Blutiwurit, 
Geräud. Braunichw, Leberwurit 
Lardjäner, Salami, Heine Gervelatiwurft, 
Thür, —— Frankfurter, 
= Neue holländiihe SHäringe 
Marinierte Bismard Häringe, — 
Filet Hätinge in Welnſauce, 
Kavblar, Mar. Aaal in Gelee, 
Neue Dill Gurten, Kadern, 
Linſen, Hirſe, Buchwelzengrütze, 
Reittzer weißer KleeblütenHonig. 


Feinſten Jawa und Mocca Kaffee — 
20c das Pfd., 5 Pfd. 1.40, 10 Bid. 2.70 
Echte impoͤrtierte deutſche 


Bouillon- Würfel 


machen eine ausgezeichnete nänngeF eucherühe, 
auch gut als Znfgn ürt Suppen oder Gemüſe. 
20€ dad Tugend Würfel. 
$1.25 die Kanne von „00 Würfel, 
Holzſchuhe und Holzpantoffeln. 
fpi12dofondi® 


»einiter importier 
Schweizet. 


der Suftao Schnaupfe mit 'n tz, n ihrer urfprünglihen Spradh: zur 
. 19 f a: n 

Imit „B:Schnaugte-Juftab“ Schreiben | Yufrüßrung Um EBEN. DINZEGER | (einatmen von Leuchtgas jeinem 
| mit s er ihm nich dat Sir Thomas VBeeham engliic;e, — * 

würde. Warum ſchreibt er ihm nich —⏑⏑— * Ze 
| 18 zu machen, unter 
| „Nazi Zappen“, wie ei fich jehbrt? Ei Porſie uungen groter Opren rgani Rin geſtern der ddjähriae Koieph 
jib leider ooch in meine Jeburisjejend ſiert im Vruty Lane Theater, un⸗ — 5* 361 6 —— nn | 
ionne Subjette, die ihre Namen um» Tetn bo Vovent Garden, bie gropen Gr ask 2 ie ne 
Hebteht Schreiben; To zum SWleifift Anklang fanden, da Sir Tomas |... 4:H. Gnshähnean us Tante fi |1 
l ) De { Hen-Muruft“ ſich in der Auswahl ſehr geſchickt ‚amtliche ashahne an un oAte ſie 4 
Latten-Fritze“, „Klamotten-Aujuſt“, a ‚dann zum Sterben nieder, dod) | 
NorblichtsXude”: fojar weibliche sin deigte, und uberdies die Ueberjeguns | en es 
„Nordlicht-Lude“; ſojar weibliche) "gen ins Enclifd fo gut wie woer: Imurde cr rechtzeitig bon Daus- | 
haupt möglich a Nerdi, Mouf- genoffen ‚aufgefunden und bon einem h 
ſorgeth. Wogner und Bizet tamen | tt auber Seomegefahr gebradt. || 
u Gehör; die guten Durchſchnitis⸗ Die Sorge amt feine drei Söhne, | 
5 T ⸗ von denen zwei bei der Marine die— 
leiſtungen der Sänger wurden un— — Beh. Dee 
terſtützt durch ein Orcheſter —A und Fon =. nei * du 
erſien Ranges unter der Leitung Sit Armee = vn * = | 
| Thomas Veehams felbft. Die Aus- | ee Mn ee ee 
|ftattungen jeboh waren äuferft anlaßt haben. 
———— wie dieſes Gebiet der 

Bühnenkunſt in London ohnehin 

Alſo, wie jeſagt, ick habe det olle | 
Bierfaß mit feinen diden Waffertopp | Ar! — iſt engem a ee 

ih in? “erinafte beleibiat, bet ieht bilden höchſtens die Muſic Halls, wie Zweck durd) eine Lleine Anzeige in 
wo ee E a er ig e ‚zum Beifpiel ber. Hippodrom oder die | der „Ubendpoft“. 
‚gegen meinen Charatier, und nu Hat yyypambra. Die Mufic Hals haben | 
er am Sonntadh een’ folchen Srad) je: 


BEE mächtigen, hat zyranfreich neben der Tapferfeit feiner |jetan! Wat fann denn td dafor, Einen erfolgloien Verfuch. durch) 
Während das Repräfentantenhaus ji mit der | Söhne der Tatſache zu verdanken, dab; es eine regel- |daß die Rebatzjohn mich den Plah 
8000 Millionen - Steuervorlage beihäftiet und in rechte Vergfeſtung iſt. Metz kann nur teilweiſe auf einjeräumt hat und ihm in die Sonn⸗ 
ſchneller Folge die Hauptbeſtimmungen annimmt, — — Auſpruch erheben. und deshalb ſind ‚tagpoft rinjeftedt hat? Det is doch 
ſinnen die Führer im Senate auf Mittel und Wege, Bern a Gone Tonbene ober Qelkene Ginnalene — —* hut 
R | zer. fo jut wie der andre, een Bla 
die ſchwebende Vorlage dahin zu verbeſſern, Allerdings wird Marſchall Foch von vornherein hut mie det andre; nur mit die Arti- 
daß fie einen Steuererirag von 2500 Millionen mehr, | mit einem fehr ftarfen Wideritand von deutfcher Seite |fels i3 det man nid) fo; da iS nich een 
aljo insgefammt 10,500 Millionen das Kahr, in Aus. [rechnen müfjen. Denn Met ift von wefentlicher Be-!Artifel wat der andre, fondern da is E iie bie „Püimmel-Xule“ und 
ſicht ſtelle. deutung für die deutſche Defenſive. Der Fall von det, wat ick ſchreibe, janz wat andres, —J— ——— her het waren | 

Man mag zunädit geneigt fein, da8 „ver- Met, dem in gegebener Heit auch der des weiter als wat er zuſammenſchmiert. Aber 22 —— die unter Bol-| 
Bear 08 grimmen Sohn aufzufaffen, oder für moſelabwärts gelegenen Diedenhofen folgen a Fa tut er, der Zappen-Nazi? Eenen 


| * > Zee E | Pr 34 5 > . 
nn er -. , — |würde den weiteren Verlauf des Krieges erbeblih be- | Hundzjemeinen Brief jchreibt er an ‚eaeiuffficht Ranben. Seetser, ber od) 
eine, der Slüctigfeit oder Dummheit des Schreibers |einffuffen. Ganz abgejehen danen, dah außer Meb|die Rebatzjohn, worin er mir in fei- 
I 


nur halbwejens Anfpruch druff mad), 
zu dankende Begriffsverwechſelung zu halten. und Diedenhofen keine einzige deutſche Feſtung zwi⸗ nen P. S. (det meent Bopiwatbift: een => —— en 
würde jedod) nicht Stimmen. Der Nusdrud „verbejiern“ ſchen der lothringiſchen Grenze und dem Rhein liegt, dumm) eenen „Lacl“ jeſchumpfen hat, nen Namen umjedreht ſchreiben. Des⸗ 
wurde mit Vorbedacht und in vollſtem Ernſte gewählt den Amerikanern und Franzoſen alſo nach deren Er- wat ins Deutfche überſetzt ſo wat mie 


wejen habe ick ooch von det eijentüm— 
> Mei j ; a » : i Licht jeredet, wat uff die Weiſe 
— . Joberung ganz Mejtdeutfchland bis s affe u liche Licht | ‚oa \ 
und angewendet. Denn ſo ſehr ſchwer auch ſchon die — En ae = m. = — HR Ber — —* Nuff ſeinen Charatter jeworfen wird. 
Annahme der 8000 Millionen-Steuervorlage das RNoder vielleicht ooch n „Damel“ be 


und Belgien verbleibenden deutſchen Heere der ernſten deutet. Eens von die dreie is et, det is | 
ganze Volk belajten würde, jo mul die Abänderung | Gefahr ausgeiegt werden, vom Nüdzug nad) Deutic)- man ficher., Und vo in feinen Brief 
dee Borlage dahin, dab fie noch 2500 Millionen |Iand abgeihnitten zu werden. Würden die Deutjchen |prin allemal fonne Buntte find, 
mehr erhoffen Iaffen würde, dod als dringend dom Wejten aus, ‚alfo bon der Meeresfüite aus ätt-|er mat jagen wollte und fich nit fo 
geboten, ja notwendig ericheinen, und wenn geichieht, |NFsedrängt, jo würden jie jedenfalls an der jtark be- 


Todevanzeige, 
Freunden m 
Nachricht, 


* 
und Bater 


1d Belannten die traurige 
day unfce geliebter Gaite 


‘ Jaceb Hebensberger 


geſtorben iſt. Beerdigung am 
»pi., um 9:50 borm 


1549 Newü 


® 


and: 
lag, deia21. < „bo 
Zrauerbanfe, vr Abe, nad 
der St. Francis of Aſſiſi Kirche, wo 
Reaui—t Hochmeſſe zelebriert wird, von 
da mit Autos nah dem Ct, Vonifazius: 
Gottesacker. Um ſtille ilnahme bit— 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Margaret Hebensberger, geb. Lelfer, 
Sattin. Frank U, Wiargaret G., 
Glizabeth F. ınd Bernard G. Hebens. 
berger, stinder, 
Um Eike bitte N 
surufen, 


⸗ 
J 


| 


| 


able, Weit 048, auf 
! dofr 


— 
Aus 


ante DA — 


—— 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Gattin 

und Mutter 

Marthilda Meyer, geb. Schmidt, 
im Alter don SL Jahren geſtorben iſt. 
Die Yeerdigung findet itatt am reis 
tag, den 20. Zcept., 2 Ubr nadnt., bon 
Irauerbauie, 11515 State Ctr. ad) 
Mt. Greenwood, Am ftilles Beileid 


— — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


I 


| 


| 


ihren früheren Eharatter aufge,eben |, 


recht jetraut hat, da bat er vod 


Imadt! Und wat bet Jelungenite i3, er 


bitten Die frauernden Sinterbliedenen: 


BE acssten if, fo bedeutet d08 allemal eine Verbeft "feftigten Maaslinie dem Vordringen der Alliierten 
rung: der jeitherigen Pläne. 

Wir willen noch nicht, wie e3 möglidy fein fol, 
die 10,500 Millionen Steuern aufzubringen. E3 wird 
im ganzen Lande faum ein vernunftbegabter Menich 
zu finden fein, der die Auibringimg einer fo un- 
geheuren Summe durd Steuern für eine einfache und 
leihte Sacdıe erklären würde. Cs wird aber au im 
ganzen Lande nur wenige geben, die nad) einent gründ: 


(> 


lien Ueberdenfen der ganzen Sriegslage nicht zu |zuge der Deutichen nicht bloh ihre Millionenheere | 
ziehen, jondern alle in Nordfranfreih md Belgien 


dem Schlujie fommen: E3 
muß gehen! 

Die zufäßliden 2500 Millionen follen, wie der 
weitaus größte Teil der 8000 Millionen der der- 
zeitigen Steuervorlage, ausſchließ 
nen, — der Vergrößerung unſerer Heere, der 
ſtärkung ihrer Schlagkraft — der „B 
des Kriegsprogramms“. Das Kriegszgiel iſt aber der 
Friede, der den ungeheuern Opfern an Blut und Gut 
ein Ende machen ſoll. Je ſchneller das Ende erreicht 
wird, deſto beſſer — deſto beſſer für Alle. Wenn 
es durch äußerſte Kraftanſtrengung jetzt gelingt, 
den Krieg zu verkürzen, den Frieden womöglich noch 
vor Jahresſchluß zu erzwingen, dann wird ſich das 
Opfer glänzend gelohnt haben, mag es in ſeinem 
vollem Umfange gar nicht zu bringen ſein. Dann 
werden weitere ungeheure Opfer vermieden — Opfer, 
die umſo größer ſein und umſo ſchwerer fallen müſ— 
ſen, je länger der Krieg dauert. | 

Amerifas Armee und Ylotte haben jich madtvoll | 
entiwidelt und jich als eritklaffig in jeder Sinficht er- 
wiejen. Die grogen Erfolge der zur Zeit in Franf-| 
reih Fämpfenden amerifanifhen Truppen laſſen 
ahnen, wa werden wird, wenn Amerila feine Madıt 
erit vollitändiger entfaltete und einzujegen bereit it. | 
Sie müfjien nah der ichiger Laae auch den Re | 
gierenden Deutichlands die Augen öffnen ımd fie cr- 
fennen lajjen, wie völlig ausjichtslos der weitere | 
Kampf gegen da3 einst verivottete Amerifa jein mus, 
wenn Amerifa feine volle Krait entfalten und ein- 
ſetzen follte. 
Stelle ein „Da 


feit, und es 


muB 


9 


4. 


ö 


2 
5 


u fegen — da 


mit eine Erhöhung der Steuereinnahmen um 2500 
Millionen. 

„Beihhleunigung des Krieg3proaramms” bedeutet 
Verkürzung des Krieges, und Verkürzung des Krieges 
bedeutet Verringerung der Opfer an Plut und Gut 
für Freund und Feind. — — — 


— — — 


Die Bedrohung von Metz. 


lich dem ſtriege die⸗ lochs würde aber durch das 
„ Del Amerikaner auf alle Fälle auf ein viel geringeres 
eihleunigung | Mai; beihränft werden. 


Das „Wenn“ zu befeitigen, an feine) hören läht, der ganz genau weik, daß das fühle Wetter |id ja ood) een bisten; ott, det tut ja 
ift der Zmwed der |umd der häufige Regen durch die Schieherei in Europa | der Befte; aber nie nich in den Ka— 
beicjlojfenen gewaltigen Seeresvermehrung und Ver- | veranlaht wird. 
Härfung und Aricasbeichleunigung, die eine Mehr- | derten beim Bundes-Wetterant in Waihington einge 
ausgabe bon rund 7000 Millionen bedingen md da | Taufen, und ausnahmslos it den Wi 


| 


: * ze. — mir jemeent. Und ick habe doch jar— 
einen verzweifelten Widerſtand entgegenſetzen. Nach —59— jefagt jehabt —— un 


der Einnahme don Meg amd Tiedenhofen aber wir- | trittzartifel, wat ala ’ne Veleidijung 
den fie dazır Faum mehr imftande fein; denn Bi uffzufaffen jewefen wäre. Dat id je- 


die 
jagt habe, bet fojenannte Deutich, wat anjeftammelten Pla märe, daß fe 


Amerikaner würden dann von Süden her ihre Berbin- 
dungslinie bedrohen, vielleiht fogar imitande fein, Eins Mof ot mäns über, 
r er ſeine Leſer vorſebt. det —* über· dam wat erleben könnte und er ſie 
haupt feen Deutjch nic), det iS Teene | 


den jte umgebenden Gegnerfreis vollitändia zu Tchlie- Brief auf Iaft ürb 
hen. Die Entferming von Dicdenhofen bis zu dem Beleidii 2 1, ‚eenen Stier zukommen laſſen wurde, 
Ben 0: ze. Rn 2 Ne cleidijung, det i3 die reene Wahr- PR vos . 

ſüdlichſten Zipfel von Holland beträgt nämlich faunt) z,ir ei da verzappt, det is Me |der fig jewaſchen hätte. Wat id aber 
hundert Meilen in der Luftlinie, amd durd diefen | Sprache von een halbiwilbet Volt ion Mich jlocde, benn mit jo een unjeivn- 
Zwiſchenraum müßten bei einem allgemeinen Rüd-!geone Ahnung nic) bat von bi je. | went! Maul, che Dide et hat 

Par 5 Pe : “bringt er jo wat nich fertich. 
wöhnlichiten Beiriffe von Bildung | BR ri Äiw. 


d iute Mani Be tg >; Sa kann mir ja den Uerjer von bie 
und jute Dtanteren, bon Die er IMMEr | gotmeefe vorftellen. Nu verhungt er 
jo bille von quaffelt. N bet bielleicht | non jo lange jeden Donnerstad 
een anftändijet Deutſch. wenn eener hier die beutiche Sprache, und hat je- 
„garIn“ jagt, io et body bet ſchöne pacht, det nimmt nie feen Ende nic) 


S “ ss ? 3 * —* 
* * for jibt? Is viel |__ und uff eenmal fomme nu ide, id, 
e- ‚ E- ch, re " wan der Juſtav Schnaupfe mit ’n $, und 
— En fo jut be ınu i8 bet alle mit feine Herrlichkeit. 
- a — ee Bw * ſae Ru muß er ſich uff feine Men Tage 
gen = ofür haben wa denn noch een bernünftijet Deutfch anje- 
‚unfre Sprache, ivenn fe immer fo mit | öhnen, menn er die Lejer fein Je— 
Fremdwörter jeſpickt werden „OU? zute vorfeht, oder er wird eenfach 
— In‘ nei — „Mäden |abjefägt. Det Beifere i8 allemal der 
Wad’ın fa rg a e a Heind des Yuten — det i3 man fhon 
„Wab’In freibt er. Die janze Ortos | immer jo jeivefen — und in fein Fall 
gradieh und die janze Jrammatik in ja gt nich mal was Xutes 
Bee en und = herr 2 Und jeht, wo ihn ooch noch det fa— 
e und die janze Je e u 3 . : ” : 14 
srieden auf den Mege der Verhandlungen tieder- nifcht nf —** nicht? yaifayg Mole Dierverbot am feine dide Seele 
herzuftellen. Ne länger 8 mit feiner Mündigkeits- Jar mie Riſcht frißt, muß fo ettoas doppelt unanje- 
berzuftellen. Ne länger es mit feiner Miündigfeitd-| fo. unfereenen, wozu id mir und alle | opp 
erklärung zögert, um ſo mehr Grund zum Bedauern Ceſer rechne die noch wat übrig Haben | Bus Be ze muß, muß 
ne * yne, di J “ A ſind, und die Redakzjohn hat ihm 
Tor een jutet, unberfälfchtes Deutich, |penn noch, in richtije Erkenntniß von 
Be ooch jo jefchrieben wird mie man | pie Sadhlaje, wat jehuftet auf feine 
| | N | / zbiln 
je . ee Forderung, heute wieder hier losbul— 
— wie jre Janze Sprache is! [ern zu dürfen. Det beſorje nu icke. 
Een ſchönet Land muß det ſind, wo Mächten Sonn 
„Es ficht nit aus, als ob mir diejes Nahe ‚To mat jerebet wird! Wat ba allens | quafjeln wie e& ihm belicht 
heute bin id da. 


Itoill nu mal abjolut wieder hier uff 
den Platz, wo id jeb druff bin, und 
bat die Nebatzjohn jebroht, daß 
wenn er heute nic) wieder uff feinen | 


I 


| 


aufgejtapelten Proviantvorräte und Sriegsmaterial- 
lager fönntenr einziq und allein durd dieje Lücke in 
Sicherheit aebradyt werden. Die Breite diefes Manife- 
reitere Vorriiden der 


Angesicht? diefer Kriegslage iſt das deutſch— 
öſterreichiſche Friedensangebot keine Ueberraſchung 
geweſen. Es werden vermutlich im Laufe der Zeit 
noch weitere folgen. Ihre Ausſichtsloſigkeit liegt in- 
deſſen auf der Hand. Die Amerikaner und die Al— 
liierten können auf keinen derartigen Vorſchlag ein— 
gehen, ſolange das deutſche Volk ſelbſt ihnen keine 
Gewähr für die zukünftige Erhaltung des Friedens 
gibt. Das deutſche Volk muß erſt ſein eigener Herr 
geworden ſein, bevor man darauf hoffen darf, den 
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Der Krieg und das Wetter. 


> — — .. nr . | 4 2 u . . rs. aber 
einen Aliweiber-Sommer, auf amerifanijch „Indian |drin zufammenjeflucht wird, im feine ö 


Summer“, haben werden“, hört man zur Zeit Miele Artikels, det biet’ nu doch fchon die 


fagen, worauf fid in der Regel fogleich ein Weijer | Wangen! Bei befondre Anläffe Fluch nen bicen Baucy ranärjert 


Suiten Schnantfe mit 'n 


4» 
4). 


Ten Zapfen-Razi finden die 
der nächſten Sonntagpoſt. 


liber, wie det olle Bierfaß et tut. 
gto Wo unfereener jagt: „Nu brat mit |gefer in 
egierigen zur! 
nn 

Der 2 = | _. en 

Theater und Konzerte, ‚ genheit gibt, haben, in eine Feenwelt 
(Aus der verſetzt, ihr früheres Daſein vergeſ— 
— ſen und handeln wie ſie im wirklichen 
London, 23. Juli. Leben gehandelt haben; im letzten 
Es iſt nicht leicht, vorurteilslos Alt verſemmelt er ſie in einem Sa— 


‚über bie verfioſſene Theaterfaiſon zu lon, und alle glauben, geträumt zu 


Bezüglihe Anfragen find zu Hun«- 


56 
„here iS nothing in it.“ 
3 Schlachten Regen im Gefolge haben müf;- 
ten, iit fait jo alt wie die Menichheit. Der im Volke | 
verbreiteten Anfiht gemäß, üben der Gejhügdonner, 
die Erplofionen und die Verbreitung von Gajen auf 
europäiihen Schlachtfeldern beträchtlichen Einfluß 
auf das Wetter aus. Dieſe Annahme wird jedoch von 
den Sadveritändigen des Pundes-Mderbauamtes für 
ebenjo unbegründet erklärt, wie die bei den Bölfern der 
Antife vorherrihende Anihanung, dab durch das bei. 


Antwort gaivorden: 
Slaube, da S 
„neuen Zürcher Zeitung“,) 


2 
23 


Grund in dem an diejer Stelle fehon fort, überzeugt, daß jeder doc) feinem 


| | 
entwidelt ift, fo eritaunlich ift fein | 
| Verjtändnis für das Dekorative, das 
"man befonders an Straßen, !Pläßen 


EIER — — — —— — 


ſchreiben. Das hat beſonders ſeinen haben und ſetzen ihr altes Leben | 


über die neuere engiiſche Dramatit Scickſal zu folgen hat. So zeigt! 


und bilden nur 
Stil, 
Kleinkunſt und Variete. Das „Co— 


liſeum“ beſchränkt ſich auf die Dar— 


ſtellung einiger Schlagerſzenen durch ‚ 


die beliebteften Künftler. 
So wenig der Sinn des Englan- 
ders für die Bühnenausitattung 


und Gärten bewundern muß, eine 
Art von Architektur Der freien Natur, 
bon Zandhänfern und Sclöffern, 


I 
' 


Sitte fließen Iaffen sönnte. 
neuem beivies uns dies das Wohl- 
tätigkeitsfeſt 
Kreuzes, wozu der König Saint 
James' Palace zur Verfügung ſtellte. 
Eine Anzahl lebender Bilder wurde 
dargeftellt; ein Hintergrund von 
langftengligen Blumen längs ber 
———— Terraſſe, worauf 
ſich das Ganze abſpielte, bildete mit 
den Koſtümen der Schauſpieler und 
feinen Schleiern an Armen und 
Füßen entblößter Tänzerinnen eine 
Farbenbracht von 
ſchen Zauber, die ſelbſt den Nüchtern— 
* entzücken mußte. 

Die klaſſichen Konzerte boten nicht 
viel Neues, weder in ihren Program: 


I 
| 


| 


Imen nod in ber Art der Ausfüh: || 
tung. In der Mlbert Hall fanden |} 

in J 
tach lann er ja ſo ville Queens Hall unter Leitung von Sir F 


Sideſter longerte ſtatt; ebenſo 
Henry Wood, der den Ruf an eine 
hervorragende Stelle in Amerika zu-⸗ 
ben. Nicht vergeſſen ſei das be— 
rühmte Londoner Streichquartett, 
das ſeine Konzerte in der Aeolian 
Hall gibt und glücklicherweiſe unter 
den Einberufungen zur Armee nicht 
allzu ſtark litt, indem nur der zweite 
Geiger erſetzt wer n mußte. Uns 
ſchien dieſes Enſemble immer ſeines 
großen Rufes würdig; Eejondere Er= 
wähnung verdient bie Wiedergabe | 
von Beethovens e-mioll- und Schu: 
berts nachgelaſſenem d-moll-Quar- 
tett. Uns wurde verſichert, daß das 
möglichſte getan werde, um dieſem 
Streichquartett eine Reiſe in die 


I 


ı 
\ 


| 


| Schweiz zu ermöglichen, wo €& fiher- 


Repuen im großen | 
Zagesereigniffe, gemifcht mit F 


4 
4 


— 


für die er eine Vorliebe zeigt, wie ſie J 
nicht beſſer auf feinen eſchmack und J 
Von B 


zugunſten des Roten J 


einem harmoni= | 


| 


ı 21. Sept. 


Todesanzeige. 


Unſeren Freunden und Bekannten die 
traurige Nachricht, daß unſere geliebte 
Gattin und Mutter 

Maria Poſch, geb. Wilbois, 
im Alter von 33 Jahren, 9 Monaten 
und 11 Tagen nach ſchwerem Leiden am 
Dienstag, den 17. Sept. 1918, abends 6 
Uhr, ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet am Freitag, den 20. 
Sept. ſtatt, um 9 Uhr morgens, vom 
Zranerhaufe, 2022 Sheffield Npe,, nach 
der St. Ihberefian-Kirhe, don dort nad 
dem St. Joſephs-Friedbof. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hintoer— 
bliebenen: 
Chas. Poſch, Gatte. Joſeph, Anng und 
Cart Poſch. Kinder. Sophia Milbois, 
Mutter. Hubert, Carl, Henry und 
Deter Wilbole, Hrau Anna Episst, 8 
Fran Matilda Kiefer, Kran Lizic B 
Ernſt, ran Snfle Kod, Fran Helen 
Mal, Frau Marssret Woran, (Her 
ſchwiſter. Michael,. Joſcph. Alois, 
Emmerich, Anton Bold und Anna 
Tratner, Schwäger und Schwägerin, 
nebſt Angehörigen. 
Du, Teure, haſt nun ausgelitten 
Und ſinlkſt nun bald ins ſtille Grab, 
Der Schoöpfer ließ ſich nicht erbitten, 
Der dir ein beſſeres Leben gab. 
Doch viel zu früh biſt du geſchieden, 
Umſonſt war unſer heißes Fleh'n, 
So ruh denn ſanſt in Gottes Frieden, 
Bis wir uns einſt All' wiederſeh'n. 


Tpodbe)’.nzeige. 
Sreunden und Wefannten bie traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn 
Elmer Wolske 
em Mittwoh, den 18, Sert. im Alter 
bon 5 Zasren, 7 Monaten ımd 1 Zaq 
nab furzem Leiden enifchlafen it, Die 
Deerdigine findet natt am Samstag, 
den 21. Sept. nachm. un 1 Ubr, dom 
Zrauerbeufe, 2123 School Zt, nah 
dent &t. Vauls-Gottesacker in Niles 
Center, Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Waiter ınd Elfic_Wotete, Eliern. 
Eſther Wolske, Schweſter: nebſt 
Großeltern und Verwandten. 


Todrdanzeige 


Und wenn er fich die Plage an fei- | rüchwies, um London treu zu Sleis | Miten Sremden und Verannten die traurge 
Gatte und ıumfer | 


Nachricht, daß mein 
Vater und Großbater 
Carl Brottner 
am Dienstag den 17. Sept. 
Jahren nach ſhwerem Leiden entſchlaſen iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
nacım, um 1 Uhr 39, vom Trauer 
baufe, 2223 Taldale Me, nah der Rolle 
Edangelind Miffion, 2048 Pelmont Mre,, bon 
da nach dem Montrofrssriedhof. Un frille 
Zeilnegire bitten die iraueriden 
been: 
Anna Bretiner, Gatliıt, Patharina Zchulz. 
Marida soffntan, Gertrude, Waul, Bittiam 
und Guftau Bretener, Rinder. William 
ein, .rlham Hoffman, 
Andn DVreituer, Schwiegertochter, 
Enfeln und Verwandten. 


lieber 


Todesanzeige. 
Columbila Franenverein. 
Beamten und Schweſtern die 

Nachricht. daß Schweſter 


Dan 


trauri 


J 
pi 


B | nadat., von der Aavelle 


im Miter don 00 | 


Sinterblic 


Ehwienefühne, | 
netit | 


Herman Merer,Gatic. Lainrenee Mener, 
Sohn. Myrtle Meyer, Tochter. 
Mettie Lang⸗Meyer, Schwiegertochter, 
nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Mary Klein, geb. Wallenborn, 
Gattin des verſtorh. Robert Klein, ge— 
ſtorben iſt. Beerdigung am Samstaäg, 
10 Uhr borm,, dom Trauerhauſe, 6628 
Newgard Aven nach der St. Janatius— 
Kirche, wo ſeierliche Requiem Höchmeſſe 
zelebriert wird, von da mit Autos nach 
dem St. Boniſazius-Gottesacker. Um 
ſtilles Beileid bitten die trauernden 
Söhne: 
John, Michael und Nicholas, A.E.F. 
Sreumde, die Site wünfchen, bitte Neff 
267 aufzurufen, doir 


Todedanzeige, 
Cleveland Frauenverein. — 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Maria Thielberg 
geſtorben iſt. Beerdigung am Freitag, den 20. 
Sept. nachm. 2 Uhr, vbon der Kapelle 2520 
Milwaufee Ave. mit Autos nah dem Walb«| 
beim sriedbof. Die Beamten derfammelit ı 
fi um 1 Usr in der Bereinshalle, um ber | 
deritorb, Echhweiter die Ichte Chre zu. erieifen, | 
Henriette Yahnlon, PRräfidentin, 
Louije Roh, Schretärin, 1025 N. 
Stedvale Ave, Tel, Alb, 5808, 


Todesanzeige 
Sreumden md Velannten die traurige Nadıe 
riot, dab unfere licbe Mutter und Große! 
mutter 
Marla Thielberg 

Jam, 17. September 1018 im Alter von 72 
Jahren gefſtorben iſt. Beerdigung ſindet ſtatt 

am Freitag. den 20. September, um 2 Ubr 

2529 Milwaulee Ave. 

aus mit Autos nach Waldheim Friedhof. Die 

trauernden Hinterblicbenen: 

Martha Jebſen, Amalie Maſon, Emma Har— 
der, Auguſta Henry, Amandus, Harald, 
nebſt Verwandten. mdo 
Geſtorben: Ida Rabel, geb. Bothe, do Jabre 

elt: neliehte Gatiu bon Frant Rabet und Muts 

| ter von Charles ind Eugenia Herfortb. — Bes 

erdbinumg am ‚sreitan, den 20. Sept., um 3 Ube 

want, bo der Stapelle 2537 Fullerton Ave. 
mit Atos nad dem Miontroictzriedbof, 





Dankſagung. 
Allen Verwandtien, Freunden und Belannten 
ſgaen wir hiermit umferen beralichiten Tant 
ſür die Beteiligung am Begräbnis unſeres lie— 
ben Vaters und Großvaters 

Johann Beier Ccheit, 
Kinder und Wrohlinder, 


* 


Zur Erinnerung 
unſeren lieben Gatten und Vater 
Ges. Bachmann, 


geſtorben vor einem Jahre, am 10. 


| 
| en 
| 

1917. 


ra 
Sept. 


In 


der deine 


it du in das 


| i Niitte 
| San 

| » 

| ab, 

in Echlummer 


of 


und ruhig ſei de 
In der Erde lühlern Sch 
| ac des Leben: wWüh’ Summer 


A 


il und 
beiferes Q; 


en spp s en 1 ed . | : * | Ward dir nun ein 
Der Angriff der amerikaniſchen Truppen unter | den Schlachten zu verzeichnende Geflirr der Schwerter | 
Bmexol Berihing auf den —— — zu beiden nd den Schweih, der Kämpfer Negen hervorgerufen 
Seiten don St. Mihiel an der Hberen Maas tit den | mperde, In fpäteren Seiten wurde diefe Theorie auf 


( 
Deusfetenfeuer und Artillerie, und in neuerer Beit 


Marla Thielbera 

‚ eitorben sit. » Reerdiring findet jtatt amt | 
Freitaag. den 20. Sept. nachm. 2 Uhr, von der 
stapelle 2529 Milwanlee Ae. nad Waldheim. 
R 79 i H a err 7 Die Beamten yverſammeln ſich um 1330 Utr 
In der Aeolian Hall hat auch H rr in der PerAnsballe, um der verſtorb. —— 
die lekte Ehre zu erweiſen. Um ſtilles Bei- 


daß namlich die vier ſich uns Herr Barrie als Fataliſt. 


‚Ein zweiter bedeutender Dramatiter, 


ı Sejagten, 
Kriegdjahre keinen guten Einfluß 
‚jelbjt auf diejenigen Schriftiteller | 
ausübten, die ehedem ganz Bebeuten= | 


‚lich wohl empfangen und gemürbigt 


Herr Arthur Pinero, brachte im Mei würde. 


Theatre ein breiaftiges Stüd „Ihe! 


Gewibntet bon beiner Gattin: 
Mary Yahmann, nebit Kindern. 


Zur Erinnerung 


Deutidhen wohl faum überrafhend gelommen. Eritaun- 
ich ilt e8 nur, dab die deutiche Sriegsleitung fi diejes 


gerade zwiichen den beiden großen franzöſiſchen Feſtun— 
gen Verdun und Toul- Nancy liegende Gebiet fo 
verhältnismäßig leichten Kaufs bat abnehmen lasicır. 
Denn den Schladhtberihten zufolge find die amerifa- 
niihen Berluite bei dieien Kämpfen hinter der Ziffer 
zurüdgeblieben, die man der ganzen Sadjlage nad) 
erwarten mubte. St. Mihiel iit an die vier Kahre 
im Befit der Deutſchen geweſen, und dieſe hatten deu 
ftrategiih wichtigen Punkt, der eine itetige Bedrahunig 
der Heitung Berdum bildete, jicher itark befeitigt. CS 
üt zu berwundern, da die Deutichhen, die auch nod) 
ölterreihiich-ungarische Truppen zır ihrer Unterjtügung 
herangezogen hatten, fi gegen die Mannen Beribings 
nicht Stärfer zur Wehr geiegt haben. Für dieje auf: 
fallende Erjheinung juht man ummwillfürlih nad 
Gründen. E3 mag jein, dal; die deutiche Sriegs- 
leitung, nahdem fie den Gewinn aller ihrer dies- 
jährigen Dffeniiven aufgeben muhte, die weit vor- 
geihobene Stellung bei St. Mihiel als zwedlos er 
fannte und cin Halten derjelben um jeden Preis 
als zu Zojtipielig aniab. Mit dieier Theorie aber jtebt 
die rehht große Zahl von Gefangenen in Wideriprud), 
weldhe die Amerikaner bei ihren Bordringen innerhalb 
dieſes Sektors gemacht haben. Hätte die deutſche 
Kriegsleitung die Abſicht gehabt, das ſtrittige Gebiet 
ohne ſchweren Kampf zu räumen, ſo würde ſie waäahr— 
ſcheinlich Vorkehrungen für einen raſchen Rückzug der 
dort jtehenden Truppen getroffen” und aud) die Pro- 
Biant- und Munitionslager rechtzeitig weiter ritchwärt3 
berlegt haben. Die große Zahl der von unieren 
Truppen eingebradhten Gefangenen läbt aber darauf 
Ihließen, daf; die dort ftehenden feindlichen Truppen- 
teile nicht den Wideritand geleistet haben, den man bon 
ihnen erwartet hat. 
F Die Ausmerzung des dreiedigen Frontvoriprungs, 
S Beifen Spike bei St. Mihiel lag, während feine Bafis 
bon einem Punfte nahe Ront A Mouffon an der oberen 
Mofel jich bis zu dem etwa zehn Meilen von dem Fort- 


a 


I 


i 
' 
\ 


| 


| 
I 


| 


di 


deren Plat einnehmenden Strömuugen hervorgerufen. matiſchen Kunſtſtücklein. 
Alle Wetterverhältniſſe finden ihren entſcheidenden der 


| 
| 


| 
| 
1 
i 


auf die vom brennenden: Bulver erzeugten Staubteil- 
den und Raucdwolfen übertragen, während gegentmwär- 
tig die den chemiſchen Kampfmitteln entſtammenden 
Sale für Halte und Regen berantwortlih gemadıt 
werden. Dicje Theorie wird jedody nicht nur durd) 
andere Theorien, jondern aud) durdy von den Fricg- 
führenden Negterungen vorgenommene gründliche 
PBeobadhtungen widerlegt, die ımbeitreitbar ergaben, 
dat; der Strieg Feinerlei Einfluß auf das Wetter ausübt. nen außerhalb der Gefellichaft zu 

In Verbindung bieriyit mag e3 angebradjt er. |feben, ihre Menfchen find unnatür- 
ſcheinen, auf die wiſſenſchaftlich feſtgeſtellten Urſachen lich und nach dem Schema geſchaffen, 
des NRegenfalls hinzumeifen. Tanadı wird diejer durch | Tehr gefhict zwar, um es zu geftehen, 
Abkühlung der Luit durd vertifales Steigen |und befriedigen das Publitum voll: 
warmer Luftitrönnmgen md das Eindringen Falter, |fummen mit einigen — —* 
Es fehl 


des leiſteten, ernſthafte Erfolge da— 
vontrugen und ſich bemühten, dem 
Theater denjenigen Platz zu verſchaf⸗ 
fen, den es unter den Pflegeſtätten 
der Kultur und des Geiſtes verdient. 
Die Zahl der in den letzten Monaten 
erfolgtenErſtaufführungen iſtLegion; 
aber die Verfaſſer aller Stücke ſchei— 


4 


Urſprung in der Erwärmung oder Abkühlung der Energie, etwas Neues 
Atmoſphäre. Das geſamte Pulver, das in einer nicht zuletzt ſeine Urſache in dem ſo— 
Schlacht verbraucht wird, würde nicht genügen, um auch genannten „Kriegspublikum“ hat, 
nur einen größeren Teil der Atmoſphäre über dem das die Theaterräume genügend be— 
Schlachtfeld zu beeinfluſſen. Sorgfältige Beobachtun- ſetzt und die gebotene Ware herrlich 
gen engliſcher, franzöſiſcher und amerikaniſcher Gelehr- findet. Allerdings erheben ſich von 
len befiätigen, daß keinerlei Verbindung zwiſchen dem Zeit zu Zeit Proteſte, die Beſſeres 
Sturm der Feinde und dem Sturm in den Lüften be- und Menſchlicheres verlangen, 

ſteht. Die großen Schlachten in Frankreich während Dieſem Umſtande allein wohl iſt 
der Frühlingsmonate 1917 führten keine Veränderung es zu oerdanken, daß wenigſtens eis | 
in dem anhaltend ichönen Wetter herbei. Eine vomInige Stüde der Erwähnung wert | 
Britiihen Meteorologifgen Büro veranftaltete Unter» |find. An erfter Stelle fei „Dear | 
fuhhung eraab, da in England während der eriten 22] Brutus“ von Z. M. Barrie, einem | 
Monate des Kriedes weniger Regen fiel al8 während 

des Forrejpondierenden vorhergehenden Zeitraums. | matiter, genannt. Die breialtige | 
Mit dem gleichen Rechte wie den Krieg Fönnte man and | Komödie fand ihre Aufführung im | 
die „alten Weiber” oder die „Indianer“ für das ver- |) Wondhams Theater und befchäftigt | 
jpätete Erjcheinen de3 warmen Epätfommers al3 ver- |fih mit dem menfchlichen Gebanten: 
antiwortlich bezeichhen. Auherdem erfcheint c3 ja nicht | Kenn immer e3 möglich wäre, das 
ausgeihlojien, da diefer erfehnte Beſucher ich | Leben neu zu beginnen, man es fi 
heute oder morgen plößlich einftellt. „E83 never too |gunz anders geftalten würde. Dieje- 
late to mend”, befagt ein amerifanifches Sprichwort. Inigen, denen ber Dichter folhe Gele: 


# 


l 


| 


| 
} 


| 
| „Ihe 
|drei Atte: 
| berg, aufgeführt im Garrid Theater, 
| zeigt endlih die Belehrung 


ber beften lebenden englifchen Dra= | 


Treals“ mit dem Untertitel „Bor: 
tadtidylle zur Aufführung ‚Eine 


| 


ſtamentsklauſel in ein autbürgerli: 
ches Haus der Vorftadt von London 
| geladen; die übrigen Gäfte des Hau: 
ſes, entjfegt und erjtaunt über bdiefe 
Stieffinder der Natur, geben ber 


Hausfrau ihren Widermillen fund; 


aber diefe Mifgebilde von Menfchen 
‚zeigen durch Herz und Handlungen, 


| 


legen find. 


dramatifhen Kunft an jeder |ter fayen wir „Ihe little brother“ 
zu leiſten, was on Be 


nediet James, in welchem 
Stücke der Verfaſſer zu beweiſen 


untergeordnete Rolle ſpielt 
allein die Erziehung maßgebend ſei. 
Saving Grace“, Schauſpiel in 
von C. Haddon Cham— 


eines 
blaſierten, ſkeptiſchen und teil— 
nahmsloſen Menſchen zum Patrio 
tismus, worauf ſich dieſer zur Ar— 
mee meldet. Eine groͤße Anzieh— 
ungskraft iſt natürlich den Stücken 
eigen, die ſich mit Spionen und 
Spionage beſchäftigen, wovon Law— 
rence Cowens „Hidden Hand“, gege— 
ben im Strand Theater, genannt ſei. 

Dies genügt wohl, den Charakter 
und augenblicklichen Stand des 
Theaters anſchaulich zu machen. 
Man muß ſich wirklich fragen, wann 


Truppe von merkwürdigen ungeſtal— 
ſten Menſchen, die einem Zirkus an-⸗ 
gehören, wird auf Geheiß einer Te— 


daß fie denen, die fie verachten, über: | 
Sm Ambaffador Thea: | 


'fuht, daß die Vererbung nur eine | 
und day | 


Rodolphe Gaillard von KLaufanne, 
\gefhäßter Mufitprofeffer von Xon- 
don und Lehrer einer großen Zahl 
vor. Schweizern, tie jedes Jahr ſein 
Gefangstonzert gegeben zujammen | 
‚mit dem Violiniften Yriebjon; fein | 
warmer Bariton und feine Gicer- 
| heit haben ihm den aufrichtigen Bei- 
fall einer großen Menge von Freun- 
den und Schülern geſichert. 

| Tony Borel, 


| 
—1 — 


Drohen mit Streit. 


| 
\ 
| 
| 


ıTexerwehrleute von Taf Rarf verlan: 
ger Entlafiung ihres Borgejeiten, 
Die Feuerivehr der Gemeinde 
Daft Bar? wird heute abend dem | 
Gemeinderat ein Gefuh um Die) 
entlaſſenen 


! 


| 


Wiederanſtellung des 
Feuerwehrmanns Frank W. Savage 
und um die Entlaſſung des Leiters 
uerwehr Herman F. Schoff 
Sie droht mit einem 
Geſuch abgelehnt 


der Fe 
unterbreiten. 
Streik, falls das ‚al 
wird. Savage hatte vor fünf Mona» 
Iten gewije Mitglieder der Feuer⸗ 
wehr der Illoyhalität beſchuldigt. E 
war vor den Präſidenten des Ge- 
einderats Calvin Hill geladen 
worden, um eine Erklärung ſeiner 
Handlungsweiſe zu geben. Kurz 
darauf war er von Schoff auf Ver⸗ 
anlaſſung Hills entlaſſen worden. 


— — — — 


— Wer ein trauriges Los hat, iſt 
der beſte Kunde der Lotterie. 


| 


I neftorben ift, 
r | Freitan, den 20, Eevt,, vom Tranerbaufe, 823 | 


leid bitten: 
Martha Jauke, Präſidentin. 
Hedwin Walterd, Selretärin. 


Todedanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 


richt, daß unſere liebe Gattin und Mutter 
Sophie Oſchmann 

im Alter von 47 Noadren am 19, © 

9 nr, fanft es: 'hlafen tit, 

findet ftatt em Zamstaa, den 2 

mittan$ 2 Uhr, von Morris’ 

velle, 64. ı7d €, Salften © 
cordiaSriedhof,. Die 
benen: 

Emit Oſchmann, GBatte, 6500 ©. Carpenter 
Str. Hermann (gerade auf dem ca nach 
Kom Porti Kris, Aloert, Howard, Slinder, 
Anna Gertswin, Schwelter. dofr 


* 


nach dem Eon— 
trauernden Hinterblie— 


> 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Ghriitina Voehlte, geb. Margel, 
Gattin des verſtorb. Frank Voeblte, Mutter 
der verſtorb. Minnie Raumann, am 18. Sevt 
in ihrer Wohnung, 620 W. 66. Str. geſtorben 
iſt, Peerdignnasanzeige ſpäter. 
Beileid bitten die trauernden Kinder: 
Frau Miarh Hau, Chrift und Frank Vochlie, 
Um Mäneres bitte Pards 549 oder Wentwortb 
3423 aufzurufen, 


Nach 


Todeanzeige. 
Eureka NRebecca Loge Nr. 58. 
en Veamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Anna Pranmneller 
Die Beerdignng findet ſtatt am 


D 
O 


NRacine Ave. — Die Beamten verſammeln 
fih um 12 Ne in der Lonenballe, 

Rerthn Noehre, Dbermeiiterin 
Marie Zimmermann, Selrcetärin, 


z. 


Todedanzeipne. 
Sereunden nnd Wefanntcı die Iraurige Mit» 
teilung, dab ınyfer Eobn und Vrubder 
Henry Aranımayr 

am 10, Kult in Srarfreih achtorben ift, Qri 
henrede wird nebalten am nächſten Sonntag 
Ub“ im der Niche an Reben md 
Sir, Die trasernden Hinterbliebenen: 
Frank md Marle Aranzmahr, Eltern, 
Tena, Echwelter, 


abend 8 
Eddy 


Beitattunasfas | 


Um ſtilles 


an unferen lieben Bruder und Onkel 
Joſeyh Roderer, 
welcher heute vor einem Jahre, am 109. Sept. 
1917, durch Unglückſall geſtorben iſt. 


| 


Geitorben, aber nicht bergefien! 
Ruhe ſanft! 


Gewidmet von deinen Schweſtern Elizabeth 
Gangler und Anna Shryer, nebſt Nefſe und 
Nichten. 


Hui) Temple Theat 
Buſh Teuple Thenter 
Tel. Superior 4819, 

| Sonnabend, den 21. September, abends 8:15: 
| Eröffnung der Saiion! 
„Momes und Julia“, 
Sonutau, den 22. Sept. abends 8:318: 
Das kleine Chofoladenmädchen. 
| Dienstag, den ?4. Eept.: Eriter literar. Abend: 

„ES lebe Das Leben’, 
| Die Thbeaterfaife if in diefer None bon 10 Ude 


vorm, bis 6 Uhr abend3 geöfine:, 
mide 


| 
| 


I 
! 
I 


_ Wurz’n Sepps. 
‚driginale baieriihe Wirtidaft, 


715-717 NORTH AVENUE, 
Jeden Aden» und Sonntag Kedmiiiag 


KONZERT 


Münchner Küde, 

| Ennntagd don 4 Uhr au 10 Wents Einteiik 

Icıp. Unauilotti au beriaufen m 
tosfanıshe® 


| 


WILLIAR B. LUCKE- 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave, 
Reparaturen werden fhnell, —— Ta 
ar 





Billig ausgeführt, — Teleyhon 





— um Diefe Serfäufe fr Freitag DT ei | N 
i — 3 Motive. 
The Store of To-day and Tomorrou * 
Briefwechſel mit dem Sozialiften Er. Bernftein wirft ein sericert, bei Ahren Warteigenoi- 


Ti E F \l R| Be | Bann 


| 

| 

| brauch meiner Denkffchrift von diejer 
Founded 1875 | 


. ’ $ | ? 
Briefe, welche ziwiichen dem Fürs} traf begreiflicherweife ragen de elyak ein Mitglieh N an * “a 
State „Adams and Dearborn Streets 
Helft gewinnen — Spart Nahrungsmittel jeden Tag 


| * 
J 


Kuchelna, Oberſchleſien, 
den 30. Auguſt 1917. 
„Sehr verehrter Herr! 
Sie hätten mir auf meine Bitte 


iten Lichnowsty und dem Führer auswärtigen Politit und der Art ih— 
der radikalen Sozialiſten Eduard rer Führung im Mutterlande des 
De zu berjchiedenen Zeiten, | parfamentarifchen 
eit Deutſchland im Kriege fteht, ge | jtem2. | 
wechſelt wurden, ſind von iegterem | ® Diefe Fragen erhielten erhöhte: Grabe bebanertich, gr — 
im „vBerliner Tageblatt“ am 18. Bedeutung nach Ausbruch des —6 mich in meiner Gigenfchaft als N 
ıSult 1916 veröffentlicht worden, um | frieges. Unter anderem behandelte | gunımter ernften Sehwieri feiten | 
den beutfchen Diplomaten, ven Bern: | fie Bernhard Sham in feiner bei uns | ausfeßen, jondern aud im Eden | 
ftein feiner geraden Geſinnung wegen viel zitierten, aber von ſehr —ãA | märti en Wugenblit eine ſchwere 
Ihäßt, gegen den Verdacht in Schut | vollftändig aelefenen Aohandlun Schädie un baterländifeier 3 Anteref- 
zu, nehmen, daß Lichnoivsty jein | „Der gefunde Menjchenverftand — Ben. Für bie Abrechnung | 
mittlerweile berühmt gemorbenes | der Krieg“. (Sommonfenfe about the | I die Kriegsurfachen iſt es noch 
Memorandum abſichtlich weiteren | war). Im Anfchluß an diefe Abhand⸗ it nad) Becnbi — des Krieges. 
Kreiſen zugänglich machte in der Ab⸗ lung und zum Teil in Antwort auf ki fi handelt er, ſi ‚eboch ie: 
ſicht. Deutſchlands Anſehen in der |fie veröffentlichte ich im Frühjahr dinfich darum mit nstant heraus. | 
Meltpolitit zu untergraben. _ Ganz |1915 in der „Neuen Zeit“ einen Auf— = —* und * birft eg ung Il 
Har geht aus diefen Briefen hervor, | fa „Die Demofratifierung der Di- Ka 2, Teibf ipenn bie Schuld 8: tr 
daß der frühere Botſchafter alles auf⸗ ploͤmatie“, und da ich darin, ohne den 2. Holive: 8 und feiner S Berater | 
bot, die Veröffentlihung in weiteren | | Fürften zu nennen, eine mir im Ge— een . det eſtellt wird. 
Kreiſen zu verhüten, nicht aber zu dächtnis gebliebene Aeußerung von * = 9 — 
ch wäre Ihnen daher zu beſon— 
fördern. Und wer ſehen will, wem ihm zitiert hatte, ſandte ich ihm die Sera Denke ve pflichtet, wenn Sie! 
| das gafige Gift der deutfchen Ver: | | Nummern der „Neuen Zeit” mit dem En — ten Sritt 
leumdungs-Propaganda nicht die | Auffch unter Kreuzband zu. Die — * 2 Pa teifr J und 
| Augen geblendet hat, der wird aus | ı Folge war ein Befuch von mir pei | eine ——— 4 an arift ift 
dieſer hochintereſſanten Korreſpon⸗ ihm, der nun nach Deutſchland über— — * ee Sen —R 
denz und den Bemerkungen Bern— geſiedelt iwar,* in feiner Berliner * — Em fehlun: 
jteing ebenfo Elar erkennen, daß das | Wohnung und eine Trortfegung der I RER Me REN 4 
Memorandum nicht nur die Kenn: | damaligen Unterhaltung unter Be- Len, * bene | 
| zeichen ber Echtheit an fich trägt, fon= | zugnakme auf die eingetreienen Ver- ſehe eegebener ö 
dern auc) bei der Lektüre deg folgen= | nältniffe, mobei wir jedoch, wie ich Lichnowstky. 
den Artitels der Sehtuhfolgerung |T eititellen Tann, beiverfeits ung tus) Meine Antwort auf diefes Schrei: 
fie) nicht entziehen können, da & fehl; ehlich an die zurVeröffentlicht ing | ben ivar, daß von feinem meiner 
'nowät) lediglich aus Liebe zu a n | gelangten diplomatifchen Dokumente näheren politifchen Freunde noch). 
ı Vaterland, das er auf der ſchiefen — und die fonftigen Erklärungen ber \von meiner Partei feloft eine foldhe if 
|Bahn und dem Abgrund nahe fah, verantwortlichen Staatgmänner hiel- | Verbreitung der De uiſchrift in Aus— 
gehandelt hat. Iten. Obmohl Fürft Lichnowsty mir |fiht genommen fe. ch wollte 
* * * niet t verhehlte, daf, ihn der Gang, |jedoch nicht verfchtweigen, daß ich bie | 
Deutſche Seitungen haben einen |den die Dinge genommen hatten, | Anficht bes yürften hinfichtlich der | 
in des Fürften | Lichnowseiy, den ſtart niederbrüctte, enthielt er fich vom Bekanntwerden der Denkſchrift 
das „Neue Wiener Journal“ in ſei- mir gegenüber Itteng = Bemer⸗ zu gewärtigenden  bolitifchen Wir⸗ 
Iner Nummer vom 13.Juli veröff tigen Re: | fungen nicht teile. ‚Worauf e3 nad, 
{int hat, mit 9 Randbemerfungen En sierung und u, un auch | meiner Veberzeugung. für unfer Lotti 
gle itet, die es mir zu Gebot machen, ich übte in bezug auf meine Partei vor allem ankomme, könne es, wenn 
in diefer Sache das Wort zu nehmen. und die ſchon in ihrem Schoße Ipies die Denkſchrift weithin befannt wer⸗ 
Denn der ſozialdemokratiſche Abge- lenden Gegenſätze ſtarke Zurückhal— de, nur gewinnen. J 
ordnete, an den der Brief gerichtet | Lung. Nur jo konnte der Brief ent: | Indes hatte der Fürſt mein Ver— 
war, iſt der Schreiber dieſer Zeilen. ſtehen, den mir der Fürſt am —A und ſo ließ er, als ein biele ande 2ic 
Vorerft einige Bemerfungen darüber, nach jenem Beſuch ſchrieb, 


abſichtigt, die genannte Aufzeichnung ! 


iin Zaufenden von Eremplaren über , mi 

Regierunasſy⸗ das aanze Land zu verbreiten. Ein Damenjcuhe * Keen Be 
kädchen:- Schuhe, gema 

weichem Salbleder, zum Ninöp- 

fen, gute Lederfohlen und Ab» 

ſätze, wert gut 

82.50, offeriert 


Neue HerbſtSchuhe ſür Damen, in 
Lad» u, matiem Xeder, Tuch: od, niatte 
NidOberteite, Sinöpfen u, Cchnüren.— 
Diefe Schube find undollit.Sabrilforten 
u, nicht alle®rößen, aber 

aute Werte, falls die ac» 
iolinfoite N tummer borräs 
tig, S3 bi8 $5 Werte, zu ® 


Challies 


Baumwollene Chal- 
lic für Gomforter- 
lebersun, — 36 Boll 
breit, fhliht oder pers 


auf beiden Ceiten — 
Fabrif Ba 25 
wurf, vo 
280 e 420 
Männerhoſen 


Yänaen 
die vn 
für.. 
Größe 30 bis 42, aus blauen 
Serges, geitreiften Worfteds, 
Mirtures und Khafi;z alle gut 


Ginghanı 


Fanch Aleider Ginn- 
bam, Refter, 27 Zoll 
breit, in einer guten 
Auswabl bonztreifen, 


ſchlicht od. 32N220 


starrir un⸗ 
Schuhe 


gen — die 
Vard.. 

Sihuhe für Kleine Ainaben, ge— 
macht von Eplit Nalbleder, gute 
ganglederne Sohlen und Udfäbe, 


Weißer Shaler- 
Flanell — ſchwer ge— 
löpert, — weicher Nap 


Ein weiterer großer Verkauf von 3.50 u. 8 


Vnraain-PBalement. 


| 
Wir haben jochen ein großes Sortiment von ans: | 3, 
gezeichneten Blufen erhalten, $3.50 ımd $4 Werte, 
aus einer prächtigen Qualität Georgetie und Crepe 
de Chine genadht ‚einige beitidt, andere perlenbe: 
jetzt, in jehe hübjiyen Entwürfen, forwie geichnei- 
derte Modelle; alle neuen Mo- 
den, eininlieglich runde, vier 
cdige und pi ausgeichnittene 
Faſſons; flache u. Rollkragen; 
ſchöne Schattierung. von fleich 
farb., Maize, marineblau, pfir— 
ſichfarbig, Tee, Roſe, weiß; 36 
bis 44; $3.50 u. $4 Werte, 
morgen zu 


Mädchenkleidern 


Kleider ſind 
— n 


Verkauf v. R 


Die ſe 
nus einer v 
Qualitãt 
Sbambrah und 
gemacht, WVolcro, | 
Waiſt, Vn oſche Tafhe: 
und Zmodiı ig Effe 


Mäntel 


Wunderb. Werte der neueſten Modelle 
in Eheviot, Melton ır.sterfey, einine bas 
ben grohe Pelztranen don Kit Koned, 

Tafben umd Gittel, in Crford, Braum, 


marinebiau ı u 2 : 17, 75 


follten für 
et Mir aM - 


Gleaner 


White Stopfgarn; — in 

und in ſchwarz, weiß, 

Mars wie auch Farben — 
ze Sor—⸗ 


Sunſhine 
Kid Cleaner 


En Dr Ze 
en bis au 1332, Euffs, andere eins 
$ für.. fach; Freitag, Br. 
Futter Dachpappe Knabenanzüge 
Verfeeto Miarfe Ge- Sanded Dachpavpe. & Mh w I anzüge für 
ee pre \ fuh, dolift duntlem Norfoll— 
a — Bin mit " Räge * und Größen 8 5 17 Jab« 
100 Pf. s Rolle 
Mädchenmäntel 
Praltiſche Coats für Schulmädchen 
Wollſtofſen gemacht, re Beaverkra⸗ 
gen, ſanch Vatch-Taſchen — Grö— 
Strumpfhalter 
Strumpfbänder für 
Knaben und Mädchen, 
in verſchledenen Grö— 
15c Wert — 
fpesiell, J 
m öl. 
lommen iſt, an mich zu ſchreiben. worden iſt. Er lautet: jungſozialiſtiſchen Blatte „Bolititen“ | ‚ 
Mir waren einander im 9: thit 1912 21. Mai 1915. in Stodholm zum Abdruck gebracht ſJ | 


Winter-Kleider für Kinder 


Barsain-Paicrıent. 


Dil: a, zum tragen 


Tarnain-Taienent. 


Gute Anzüge für Knaben, in heilen snd Diunlien i e 
Miſchungen; einige haͤben zwei Paar Hoſen, ganz ge— Hüte ſind 
füttert und aut gen Di ſind aus aus 
woltenen 


Blucher Style, Grö— 49 gemacht; viele mit 1 39 
1. 
flügeliuiter, Mifchung in #ollen bon 108 Knaben, in _nettem 
menſa⸗ Zement nr 
—— 
(200 Pfd. an ieden.) Bi 
palicnde Faffons — don dauerhaften 
Ben 8 bis 14—ein 
wirfliher $16.50s 90 
—* und Farben — 
i ‘ 
und ber | Eremplar der Dentjhrift ins Aus: I ai. n. 14 I ge ) 1a 
Ep 
iwiefo der Fürft überhaupt dazu ge-|nun ber Deffentlichteit befannt ge> |land gelangt war umb ven bem| ‚af de c eiule 7 C a 
i i ich z A Sag wi: 
:zu Berlin im Haufe eines Gelehrten | „Sehr geehrter Herr: wurde, Jofort die Bitte an mich ge- Suits Ticking 


begegnet, der den akademiſchen Lehr- Ihr geſtriger Veſuch hat mich um langen, ich möchte der Redaltion bes iaifionierte Modelle, Imbvortiertes Feather Tick 
ftusl mit dem Nedaitiongfeffer zer: TO mehr gefreut, ala ich feftitelin: : Blattes telegraphiſch ſein Erſuch Wear Serge, ing, nur in Nofa zu haben — ' 
taufcht hatte und einer in Merfalf! konnte, daß mande gemeinfame An: übermitteln, den Abdrud einzuftel: Foplin, jeide: . ge tee. B ſeder⸗ 
gerateten Reitferift neue? Leben eine ſchauungen zwifchen“ uns beſtehen, len. Ich kam dem yo wählte je: 625 bie Nard offeriert T5e 
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en Fußform— —“ ä um 

eiiten; Größen vVer 1.98. 

10 bis * 
133%, für 
Fre itag 
zu nur.. 


groſte Var 
koſten erwarben 


eren 
rie Lil. 


Hemden und 
Fußform 

„u nberiänß 

Good: 


ed garant. 
Monate, aus 


eder ſohle N, 


—— Gomforters 
Gomforters, mit fa. 
1 nitärer Watte gefüllt, 
preiur, Fabrilklängen, mit fancy Gretönne 
gute Muswabl von überzogen, in boller 
WMuſtern ⸗ Sröße— 
85.00 
= 49c| |! 3.88 
zu. 


bis Sc 
Yurd...... 


GEHENDE 


Te EHHHEEROBUBROBEBEREREABHRERRZBRESRHRBBEGNRSEERGREKER SICIHBBNSRROHRERSIGRERTHRREESGHRLHRURBSTRERANERSESHHERSTEOREANNAGAEEE 


— au —— — .. ... 


IB. ein ſchlichtes — Windifharäk-| 

— gaſſe Nr. 8, in der Nähe des Marf— 

innerungen. — Gi 2 £ r 

Geremvart -— sum te8, auf das erft jet wieder aufmert: | 
jam gemacht werben ift. Hier wohnte 


Im Flaffiidhen Weimar. 


"das 


z 2 Sialav, 
Die Etadt der grofer 


a 3 





biſtoriſche Stätte 


(Foriſetzung und Schluß.) 
a, die alten weimariichen Häufer | 
wilfen zu erzählen, da ift fein, das | 


nicht jeine Chronif hätte, Da iit 


nen 





Friſch neröfteter San. 
Ertra telner Kümmel 
die — 


zu.. 


per Vitchle, azu..... 5c los Peaberry Kaffee 
6 Büchſen an jeden das I 
Aunden. a. 


ı Schiller von 1799—1802, Hier dich: | alten Begräbnisſtätte der weimari⸗ großen Vergangenheit. Man begreift, Pfund.. rg > Ay . gollamt auf Flalhen ges 

tete er bie Maria Stuart, bie una fen. Herzöge, in der aud AnnaAma= | dal; viele Schriftiteller fid) hier nic- | B a an BE x Da u 
frau von Orleans, hier plante er ben | lia und Herder ruhen. Und wie nach: | bergelaffen Haben; die ganze geiftige | l hinterlaffen.“ — „So? Na, dann e Ahle ein 

TERN LET nerfiche ib, warum er feinen Lieb: ih 

lingsfohn, den Kurt, enterbt hat!” | 
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Warbeck, die Malteſer, denTell. Hier | denkli geflimmt werben mir auf|Atmofphäre ftimmt probuftiv. 
z. entſtanden die ſchönſten und befannte- | dem alten Yatobsticchhof, auf dem D. Karl Kühn. 





: Männer und Sinaben ı Sttllung jndien Mäuner u. Anaben | Berlangt: rauen 
oe Dieter Rubrif Ic das Wort) ! (Strgeigeit unter diefer ‚Nubrif ic das Wort) 
® Zu⸗ 6 Deutſch Idftändiger Farmer fucht 

Ems — ar J. vaff —— —— D 1036 Npendpoft. 


Fabrik auferhalt der Stadt. Nachzufra⸗ — 


i 9 €© | Gefudt: Sodihäler wünfct Derdäftigung | 
Ad⸗ sen Zimmer 618, 209 ©. State — nach der Schulzeit und Samstags. A. Leen— 
| bardt, 4500 N; Kedzice Ave. boir 


Berlangt: Fleißiger, nüchterner Sa⸗ Oelter: WE 9 
loon Rorter: $16 die Wode, Zimmer bat 8 
„Botln with a Rait.“ 


| re ae 

ZZ dofe ] up! and | Nerlangt: Mädchen für allgemeine 
ee ee Ten Board. 2075 Lincoln Anc. midole | > | Arbeit und Wäſche. Kleine Familie, 
„A Enre fer Curaüles.“ | 


| gutes Seim. $9.00 die Woche. 1224 
„Brienbi Enemicß,* | Yrople Str. Bhone Gdgewater 2751. 
a arte — Nonzert jeden! 


und_ abend. — Berlangt: Eine gute Fran für Haus: 


115 Hort er — arbeit. 1733 Dayton Str, dofr 


gl hen und Eonntag nachmitices Konzert. 

erlangt: Gefchirrwaſcherin für Re- 
ftaurant; $12 Wochenlohn. 117 M. 
Dearborn Str., oben, mi fon 


Verlangt: Tüchtignes, deutfhe3 Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit im fhönen Dal Part; 
sıu und Iahrgeld ver Woche; feine Wäfdhe; 
Bungalow: hebenswürdige deutfche Madchen in 
acbbatiaii Chicago. Mde,. Kar bis Auftin, 
dann Dat Part Cat bis Eaſt Ave. 620 North 
Eaſt Ave. 


—————— 


(Anzeigen unter biefer — 1c das Wort) 


Hausarbeit 
Verlangt: Tüchtiges erfahrenes Mäd—⸗ 
chen für Hausarbeit. 
Cramer's Bäckerei, 
3434 N. Halſted Str. 


There. 
„A Tailor » Mate 


pie * Rant-rn,” 
ei. P 
en Dads Leave.“ 
Nortbern — ‚St Babe to 


. — „Abe Raintwim Girl. 
„cd, Yoof!” 

7 ‚The Prute of Verlin,” 

„zum to ıbe Yiigbt.“ 


ER, FT — do 

Geſucht: Junger verheiräteter Mann, Wie 
— reidtlinger, fuhr irgendivelce Arbeii, 
abre auf emnem Play gearbeitet. 735 


traße, 


Gefrdht: Mitteljähriger Mann fucht ftetige 
Ardeit von nächſten Montäag an. Udr.: O. 1525 
Abendpoſt. 


Geſucht: Aelterer Mann ſucht irgend eine 
leichtere Arbeit: lein hoher Lohn. G. Schmechel 
515 Madifon Etr, bidofa 


Gejuht: Barkeeper (58), guter, flinker, ehr⸗ 
iiber Wrbeiter, gut an Mixed Drinks, fucht 
ftetige Etellung, Wdr.: 1533 Abenbpoit, 

midotr 


y) 


Stadt und Kan. — beim ie |: 
fulator der „Abendpoft”, 225 W. Wail- 
ington Str. 20j1*% 


Verlangt: SKnitters- an Krait- und 
Handmaidinen; guter Lohn und jtetige 
Arbeit, D’Shea Knitting Mille, 2408 | 
|W. Chicago Ave. 17fepimE | 


| Werlangt: Bader und Kiftenmadier. ' 
Elceiricai Engineers Equipment Co., 
710 W. Madiſon Str. dimido 


Verlangt: Sofort, intelligenter Si: 
fice Junge; guier Kohn. Sprague Elec- 
tric Worfe, 516 Fiber Bldg. 


16fepimEt 


2 


2 
— 


Geſucht: 
lung. Adr.: 


ſucht 


— 
< 


Stel 
mibort 


Bartender, 
AN 1834 


milttärfret, 
Abendpoft. 


Verlangt: 9 Männer und Knaben 
or unter diefer Rubrik 1c das Wort) 
— — —— — — — — — — 


— 


Gefu Ein tüctiger Elevator-Mann fırcht | 
Stelle für Berfonen»Elevator. 2328 N. Karlov 
Avenue, midoft | | 

Perlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: Saudar| . 
beit in llein * Familie; guter Lohn. H. Arbet— 
man, 3320 Douglas Vlvb. Tel.: Kamnpale | 
1710, dofrfa ! 

Verlangt; Mädchen für allgenteine Saus ars ı 
beit; awei ir Samilie, 412 €. 48, PL. 1. int. | — 

ons! 


— —⸗ 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


| (Mnseinen unter dieher Nubrif 1c dad Wort) 


Erfahrener 
agen: 3601 


Hausmenn: 
Widhigan 9 


Verlangt: 
Lohn. Nachzuft 


bean: Schuhmacher. 

gen auf dem 13. Floor. 

—MarſhartlFieldé Co. 
Re etail. 


Nachzufra⸗ 


und Fabriken 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
F 
* 
| 
' 


in 


"erlangt: Engineer für Ile 
Senttoraroeit verrigien, 
h Ztr n 


erlangt: 
ı namilie, 13 


’ 
Mädchen für Hausarbeit; zwei in 
83 Milwaulee Ave. 


Junges —X auf Baby zu ad» 
zel.: 
doft 


Verlangt: 
ten und bei der Hausarbeit mitzuhelfen. 
Sunnyſide 9284. 


JVBerlangt: Janitor für Logenhalle-Gebäude 
ind Dampfleſſel zu beſorgen. Vor 5 Uhr Nach— 
mittaas oder zwiſchen V und 10 Morgens vor 

ufp rechen am Freitag. Ave 

SFloor. 


Verlangt: Küchenarbeiterinnen für 
den ganzen Tag und Geſchirrwaſcherin— 
nen für kurze Stunden. Nachzufragen 
im Employees Lunchroom auf dem 10. 
Floor. 

Mariballfield& En, 
Retail. 


Berlanat: Mädchen fir allgemeine Hausar: 
| beit; 2 Erwadfene; Referenzen; nad 5 Ubr | 
Abends vorzůfprechen. 5916 stenmore Ave, 2, | 
Mpartment, 

Verlangt: Erfahrene Köchin, 
nieren und nett, muß Reſerenzen haben, guter 
Kohn an dic richtige Berfon. "Bbone: 5. T | 
Verbad, Lale View 2506 während des Tancs, 
oder Winnetfa 35. dofr 


‚Berlangt: Mädchen für Hausarbeit; muß, 
einfah Tohen fünnen; feine Wäſche oder Vü— 
geln: guter Lohn, 430 Et, James Place, nabe 
No. Clark Er, Tel.: Lincoln 3718, 


ay= In Martf 
vo Weſt North 


Arbeit im Saloon. 
Ecke Vernard. 


sc 
boirfa 


Berlangt: 3424 
Irving Karf 


Mann 
Lou 


für 
lebard 


Automobil-Waſcher. mit guten Ma— 
üffen: erfahren fein. 520.00 Lohn. 
eige ‚Stellung. Cprecht vor in Der ion: 

k Supt.Officc. 

— Wieboldt'! 

Milwaukee Ave. und Baufina Str. 


— — — 


Verlangt: Aelterer Mann, nüchtern und wil—⸗ 
lig, als Janitorhelfer: gutes Heim, Lohn. Koſt 
sufriedenftellend, 1903 Argyie Str. 
abensg wood 5341. doirja 
Grfahrung nigt 
t ic. Kommt feriig zur | 
ertiſitate. Haͤwliu 

—* Elr, dimido | 


Berlangt: 2 en, 
erforderlich, dau 
I Arbeit und bringt 


| Engraving Eo., 19 


. Co.. 


Berlangt: Zwei gute Butchers finden 
dauernde Beſchäftigung; guter Lohn; 
Arbeitszeit von 8 Uhr morgens bis 6 ———— —— 
5* — ai | hen, Pannen zu walden und Batofen na 

— SIT., N 

Berlangt: Mann, der mit Carpenter- 


| feben. Mitilerd Balern, 4201 Wo. 
midoft — — 
Werkzeug umgehen kann. 
ThesS. Piper Co., 
1610 N. Wells Str. 


Berlangt: Mädchen oder Hrauı für allgemeine 
Hausarbat; keine Wäſche. 1655 Humboldt 
Boulevard. 


Gute Lathe 


Nerlar . 
Vallbear ng 


beit, Mletna 
ſtitute Place. 


Gute 
Co., 


tüdars 
I Y1s 
doiria | 
einzuma⸗ | 
chzu⸗ 
Robey Str. 


»ands, 


wifg. 


213 


Berlangi: Müdden oder Frau für Haus 
beit; 4 halbe Tage oder 2 ganze Tage; 
* Yobn, 1515 Milwaufee Ave, 
Heljerinzen jür Küche und Bantry |  Verlangt: Gute Nactrö ie ar 

wie auch = North 
Waitrejieß für ben ganzen Tag und 
einige Stunden. Spredht vor auf dem | 
1. Floor im Tca Woont, 
Mariball Field & Ga, 
Retail, 


Sar: 
gute e | 


um 


Ste Nahtlöhin für Neitaurant. 


: 8 B 
ne dri te San 5 Büder an Cales pe, bofr 


Adr.: F. 378, Ubendpoft. 
dofr 


9 Eenter 


Berlangt: 
und Biecuit 


Ei 
> S. 


| 


Haushälterin bei eittem älteren 
‚wei grobaczogenen Stindern; dic« | 
felbe muB gut cngltih furehen und. Kinder 
lieb haben; bitte Freitag um 10 U „bormil- 

fand dorzufprechen. Mr, Nail, 2801 Emerald 
pe, 1. lat, 


1 erlangt: 
Herrn mit 


Berlangt: Sun 
Streße, 


in 


ge Bäderci, 


Beriangt: Erfah rener 
1013 W. Madiſon Sir. 
Ele — 

Berlangt: Schneider zum PBügeln und an! Ne 
paraturen, 1013 Montrofe Bidd., Cie Broad 
way. bofrfa 


rt für Saloon.— 
doft 


midoft 


Vorte 


Berlangt: Männer von 45 bis 60 
"Sabren, urı leichte Borter:Arbeit zu 
verrichten. $1O bie Bode und Board. 
Sprecht vor zwiſchen 7 bis 9 Uhr vor— 
mittags und 6 bis 7 Uhr abends und 
fragt nady Herrn Brown. 314 &. State 
Strafe. do—fia 


Berlangt: Gifenarbeiter; mühlen !m | _Serlangt Schneider 
der Lage fein, nah Entwürjen zu ar- | lern er eir. 
beiten. Gute Löhne. 5814 ©, Wood | 
Straße. 


Verlangt: Porter für Saloon. 
VW. Kinzie Str. 

Berlangt: ? Männer, um im Stall 
zu- arbeiten. Erfahrene Stalleute vor— 
gezogen. Spredht vor: Wieland Dairy | 
Ge,, 3642 Bronbway. * 


Verlangt: Mann für allgemeine Ar: | 
beit oder erfahrener Hausmann. 
Covenant Club, 14 N. Dearborn Str., 
4. Floor. doft 


— — 


Berlangt: Guter Schuhmacher. Ael⸗ | 
terer Mann vorgezogen. 3504 W. North | 
Avenne., doft | | 


ger langt: Nanitor für fleine Fabrif- . 
anlage. Electrical Engincerd, zu 
ment Go., 710 ®. Mabiisn S 


— —— — — — — — 
Berlangt: Mann für Porter- und all- | — — — 
gemeine Arbeit. 36 S. Clark Str. erlangt: Ein guter Schmiedehelfer 
mido | genarbeit. 1423 Yarrabce Sir. 


— is 
Nerlangt: Porter. Marx’ —— EEE Gde 
Madiſon und Dearborn Stratz mido 


Mädchen für Har :Sarbeit, 


959 


Verlangt: 
Eenter Eıir, 
Berlangt: Cheuerfrau, 658 Belden Ave, 
Verlangt: Saushälterin auf Rarm_ bier in 
| Ebicago, eine die nrit Beflügels und Schweine: 
gu cht DBelheid weiß, fan auch Finder haben; 
teiiged auted Heim für die richtige Perfont, 
mM. 2097, Abendpoſt. 


Verlangt: Guter 
Ave. 


Rorter, 


Southport 
dofr 


3455 5 


Verlangt: 
Nde, 


Guter va rtender. 


Southport 
dofr 


und 


3455 


sroßer Lohn. Adr.: 


an Damen-Coal3 


Verlangt: Junge Frau für Waſchen u. Rein— 
maden, 2 oder 3 Tage die Woche, 312 Center 
eir., nabe Clark Str. 


Frauen für Bäcerei. 

Um für die Bäcker die Pfannen zu — 
reinigen und vorzubereiten, wie auch 
für allgemeines Neinmahen. Sprecht 
vor in der Supt.Office. 

Wirboldt' 

Milmanfee Avc, und Ranlinn 


& er fiir Apothefe, einer ss s 
va: m Heizen einch wWotlers deritcht,. Mu et nat: Gutes an & 
ı der Nacdbariyaii wohnen, 421 Bcelangt: Gute? —D —R 


Stratford Place, Tel. Late view 1138. 


15 | 566 
Jorl 
orıy dofr 


ad, 


yurnges Mädchen für leichte 


Verlangt: Vorter, mus auch Barienden de: | 
nen, 1457 Elvbourn —— dofr 


Verlangt: Männer, 
fenwarcentabrif 


Str. e 


| 

die fhon in Heiner Eis | 

nearbeitet haben, iner der 

leidte Schmicedearbeit berricdten und an Drilt | 

'e5 arbeiten fann, vorgezogen, 1815 Webiter ! 
£.. nabe Eliten. 

Berlangt: Ein ftetiger Ausbelier an Ratten | 
Gafes und Brot für Freitag Nachts. 1044 Km 
{nnd de, 

Verlangt: Erfahrener Farmarseiter 
Jowa: stetige Etellung; guter Lohn. 
Clark Er. 


TEE _Verlangt: Fran 
Berlan 9 t: Stunden, 950 


Griahrene Cperators an SMeidern und | — 


ober Mübchen 


nad) 
2155 Ro, 


bofrfa 


Berlangt: Eofort, 
Modr, 4456 N, 
wood 7916. 


, tüdtiger Santtorhelfer. 
NRacine de, "Bhone: Ytadens: 

midofr 
| Verlangt Cofort, 
1 2230 DVelmont 
Verlanat: " Bartender, Marz’ Bier Tunnel, 
de Mabdifon und Dearborn Eir. mido 


Lohn. 
midofr 


Buſhelman, 
Abenue. 


guter genchme NArbeitöverhältnifie. Bunte 


Bros., 728 W. Monroe Str, 18fepiiv& 


Berlangt: Mädchen mit oder ohne 
Erfahrung; kommt fertig zum Arbeiten. 
Finger Baper Box Go., 815 W. Gon- 
greß Str. midofe 


an Was 


Berlangt: Zunge in der Buchbinderei. | 
Stetige Arbeit. 3115 Osgood Str. | 


5 epiweẽ 


2* 


kein Kochen 
do— “| 


Bertangt: Rräftiger ftiger Dann als Hel— 
fer in Färberei und Dry Cleaning 
Room. 217 W. Tivifion Str. do—ja | 

Berlangt: 4 Maſchinen ſchloffer und | 
6 Helfer, um Drehbänfe zu bauen. 301 | „„nerlane : Bainter ; Me ver Binz, Ber. 

aufbrechen 1 5 Uhr abend?, 2116 Eedgmwid | 
N. Halfte Str. N —— aun 
J 


um Belze zu 
die etwas von de: | nähen und zu füttern, beiten Löhne, 
BER: u 1 | Nachzufragen 3. Floor, 6 N. Michigan 

. | Ave., Ede Mapdilon, Helen P. Giels— 
dorf. 14ip*% 


Berlangt: 
ı) Thompfong Gafeterin, 62 
Strafe, 2. Floor. 


verlang Erfahrene Knitters. Del: | 
fon Kmitting Mille, 1519 Milmwantee | 
Arenue. midofr 


Verlangt: Mädchen 


erlangt: Ziect Männer, 
Feberei verſtehen. A. B. 
1713 Hammond Strabe. 


Verlangt: Haus 
erbeit, mug — Kochen verſtehen, feine 
Kinder, 5421 Honore Str., Rhone Wrofpect | 
} 0 für Turze 
Diverich Pariwan, boir 
ı Serlangt: Gute yrau oder Mädchen fürall- 
<firts: beiter Lohn und ftetige Arbeit. | aemeine Sansarbeil 3 in $amilie; gutesveim; 
Yonas ESilverman, Sb möcentlih. _2334_N. Kedsic Boulevard, 
24 Gaft Adams Str. 
i een Verlangt: Hrau für Hausarbeit und Kind 
Verlangt: 100 Mädchen zwiichen 17 | von 20 Monaten aufzupaffen; auf Sarın; 
und 35 Jahren, um Gandy einzupaden | muß fochen und baden lönner, Bog 40, Elm» 
für Soldaten und Matrojen in den Ber. | 
Haushalt und Bäderladen; feine Sonntagdar- 
beit; guter Lohn. 3620 W, 22. Etr, 
baden Janıt, 
vobn $18 bis 820, 233 Dit 55. Gtr., 
Hohbahnftation. 
Verlangt: Nurfe, 
lerem Nlier3 für leichte Hausarbeit bei mäßt- 
gem Lohn. 2225 Yubel Etr., 2. Apt. 
Mädchen 


7004. 
nabe Fullerton Abe. Phone: Albany 075. 
f 
hurſt, Sliinois, 
Stanten und Frankreich; NRegierungs: 
dimtds 

mit Emprehlumgen, 567 Gtratford Place. Teles 

erlangt: Ein I 


dimido 
Berlangt: Lundhmann; 


531 MW. . Yafon. 


für allgemeine 
verlangt. 


fleine Familie. 
Apartment, 


mido r | doft 

mide 

Verlangt: Mädchen oder Frau für Hilfe im 

Beſtellung; guter Lohn zu Anfang; an— — 

Verlangt: Eine gute Ehort- Order⸗Köchin, die 

auch eine erſter Klaſſe Köchin. 

nahe 

ſowie zweites Mädgen, 

phon: Graceland 5714. dimido 

Verlangt: Junges Mädchen oder Frau mitt, 
Hausarbeit, guter Lohn, 


rlangt: Sanitor für gebe 
nung und Heiaung frei. SHollände r 
Potomac Abe 18ſpiwæ piwe 


3-⸗Flat⸗Haus: 5140 


zibt &reenwaud Mde., ? 


dimido 


Mãdchen für Steam Table. 


W. Madiſon 
do—ja 


Verlangt: Müdhen oder Frau für Haus— 
arbeit it Kleiner Familie. Gute Bezahlung. 
Mes. Bloom, 4828 Aſhland Phone 
Vards 331. dimido 


2028 

Serlangt: Art ‚sit 
arbeiten. 
burne Grozbh Go, 


Mebllagerbaus 
Oftende der Volt Etr, Brüce, Warh: | 
mibo | 


' 


S. 


Ave, 


Derlangt: Gr fabrenes Mädchen für Hausar; 


beit, Zafdale Ade,, 2. Flat. 


Verlangt: 


500;: u 
093 


|, Verlangt: Näheriniten, um an Belz: 
= jochen zu nähen. 3229 N, -Clarf Str., | 
oder 5H13 N. Clarf Str. pintido 


5400 Berlangt: Ein junges Mädchen oder rat, 
mido | ım Gänge au beforgen; Xodit s8; im Vead 
Ang Gelwäft. Mr. 116 No. Ctate 'Etr., 
Floor, Simmern I, 1, nabe Nnadolpb, 

Br ii see 
Deutfehe: 3 Mädchen mit etwas Er: | 
2437 Wentworth Abe. 


Erfahrener Zairy: «Selfer; | Scrlanat: 31 
Vierfle | zwei für N 


Berlangt: uermẽ 
Nachtarbeit: 825 
mido | Geo. 


guter Lohn und ftetige Stelle. 
Dairy Co., 915 Diverſey Blod. 


Grfahrene Knitters. Del: | 
1519 Milwaufee | zo: 
mibofe | | 


| 
— 


Stellung fudhen Frauen n. Mädchen 


(Mizeigen unter Diefer Nıurbril ic das Wort) | 9 


Hr 
an 


Kochlmann in 72 Cait Randolph Cir. . — 
Midoie | 

| mit Befäht: Deutihe Frau wilnicht Stellung als 

ı Verkäuferin im Grocerh oder Delikateffenitorc, | 

um das Selyuit zu erlernen, Telephon: Grace» | 


land 5055. dofr 


= E 
Schuhmacher; 


ſtetige Arbeit. 


Berlangt: Gri 
fon Rnitting Mille, 
Avenue, 


Mader für „Crating’ 
Midland Ude, 


* 
.. | 
| 


Sunge Srau mit Gjährigem Müd: | 
Stelte. für Hausarbeit oder al$s| 
1302 Gleveland SIve, — Phone 


Möbel 
mido 
Verlanat: Cabinetmaker: ftetige Arbeit ımb | 

quter Loyn für den rihtigen Wanın, U, Domie 

Sabinet Works, 1004 3, Nort Ave, nıdd 
Manırz | 

Kreis & 

6. Floor, 
mibofrfa 


welder 


Berlangt: in 


fabrik. 358 R. — 


een | 

Berlangt: suhrleute, Helfer, Stall» 
Männer. Schet Snperintendenten, 731| 
WB. Adams Str, 13fepii | 


Berlanst: Diih Carrier; guter Lohn | 
und Dinhlzeiten. Nadızufragen bein, 
Head Waiter, Hotel Stratford, Jadion 
Sind. und Mich: gan Ave. dintido 


Berlangt: Schweine Schlächter. | Mi 
Hetsel & Go., 1743 Larrabee Str. 


Berlangt: Erſtklaſſiger Gabinet | 
Mater, um Möbelreparaturen auszu: 
führen, 669 N. Midjigan Ave. 


Berlangt: Erſier glaſſe Möbel- | 
 Binifher. 66IN. Michigan Avc.. do—ia | 


Verlangt: 
fahrung im 2 Yaderladen. 
bone: Kalumet 1692, 


Geſucht: Erfahrene Verläuferin ſugt Eictie | 
in Bäderei, 7 iS 8 Stunden. Telephon 
Ravenswood 1762. mid 


Verlangt: Mädchen für Nähen lernen 
im Store: gute Bezahlung. E. Toman. 
Broadwahy. 

Verlangt: Mädchen 
Negenſchirm-Fabril;: 
812 wöchentlich 
Hubbard, 320 


und 
3902 
midoſt 


aenihi im: N 
Tag; auter 
Franklin 


charatur 
Lohn. 
Str. 


Verlangt: 
Samstag * 
dubbard, 320 


er 


Re 
! J 


Arbeit in 
744* 
irn. 


reis &| 


DO, 





für leichte 
Samstagas halben 
für den ‚Anfang. 
Frantlin Etr., 6. 


Etellenvermittlungs-Güros 
Sloor, (Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Zeile) 


I 
mibdejitia | - - — — I 
—o Tr ⸗ — en * * 
* — Deutfheungar, Bermittlungd:Büry verlungt: 
„Yerlangt: Mädchen für Leichte Yabrifarbeit; adchen fur Duusacbei, Tut Yolcıs uud \ 
= ſtetige Arbeit auter Lohn. €, W, Vredemeber! aurauts, 452 Yoriy Ude, Tel.: Diverioy 0. 
K0,, 213 R. Morgan Er. dimido innmodoſen 
— — — — J 
| 
Y z ın . — 
‚Bäder: Buhrs beutfungear, Vüro, tägl. beite Stel. | 
dinrido | {en für Privathäufer, Hotels und Reftaurants, 
= 540 Rorth Ave. Telephon: Lincoln 2160, 
Tivimtr | 


— —— — — | 


—— 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 

Verſucht unſeren ſpeziellen Anſchreibe— 
Konto-Plan. 

Verſucht und ſeht ſelbſt, was für eine 
—— ar vorzügliche Qualität und elegante Faf— 
4545 Viilwaufee Ans, | Jon wir bieten für Männer und Jüng: 

13fep I | linge. — und Ueberzieher, 
—— — gr ee — 20, 825, $30, $40. 
Verlangt: Männer und fyranen Hausarheit | 
ternen ımier diefer Nubrit Ic da8 Wort) münden für allgemeine Gau 
Scim, Gnte Vezahlung für) 245 9, 
Mädchen oder Frau. Kann wind mit- 
Stellung ift in Worort, 45 Minu— 
Chicago. Nach-ufragen in Chicago | 
r, Mr, Vendcl, 1516 ©, Wabafı | Clegenter Wintermantel für Lorpulente Date | 
Tone Calumet 5730, Dis | mittlerer Wröße fpotibillig abzugeben. 1il3 
fev — Zouth St. Louis Ave. dofafon 
eis 

Männerlleider-Vargai nd; Nexe, nicht Abge⸗ 

| Bolte, für $25 iS $45; nach Wiab gentuchte 
Yinzüge und Ueberzicher jept $15 bis 822.50, 


C Reitanrant; ftetige Arbeit: gus | 

Iter Kobn., wart, 1432 Vroabtrah, Garn, | 
Etwas getragene, nah Wab gemachte Un züge 
85 u. aufw. Offen tüglid), Abends u, 


| Indiana. ſepis ⸗248 | 
age. €. Gordon, 1415 ©, Halfteo 


mia 
Nic 


I I — 
Aa cine) ©. 
mibdo | 


ini 


Verlangt: Erfahrenes Mädben_ für 
tore. Wutes Heim, 2033 Roscoe Sir, 
er Lateview 1522. 
a ———— ————— 
?, Glarf | _ Verlangt: Fünf Mädhen zwiſchen 14 und 10 
dimido | Nabreıt, für leite Babeilarbeit (Bappibadtel. 
Ben in 10 a SZ us DZ ee tabri if), $6 die Woche m Ar Stetige Ar: 
wüdergebilfe, Tagardcit ir Heinen | beit, 2011 Xarrabee Eir., made "Center, | 
° des Vohnes, cinfhlieklih Koit | 1; 'epiie x | 
Amin I 
Dwigdt, Su, 


J 
1 Gfcpim? 


nat: 
- Ioor Fabrit 


Aeltere 


I 


ee ſtetige Arbeit. 


Rerlangt* 
r bear Maldine, 

Berlangt: Erfahrener Lagermann | St: 

und „all arsunn“ Helfer in Wholeiale- 


Groceri. ION. Wells Str. do⸗ ſa 


nt* 


Seide und Cerge 

taneshelle Fabeif; 

und guter Lohn. Gofort zu ers 
Liedtfe, 2 s Jells Str. | 
15feviimXt | 


Berlangt: © 
Siragenfi eier für OD 
fte etige Arbeit 
gen: &. W. 


Berlangt: Aelterer Mann für Haus- i 
arbeit. $15 den Monat, Room und "ange: —— — Sebaiema * 
Board.. 810 N. Deanrborn Str. 29 Ogden 2 15 Be | 


Ira 
ur id ne 


loor. 


Neb 110% | 


und Raper | 
vl. Er. 


doIr | 


nenne * 
Verlangt; Erſter Klaſſe Painter —— © Guter T iter vor, —— 
Songers. Ofſene Werutatt. 209 t. | hr 


Verlangt: Kellnertit 
ftaurant; $10 Die Woche, 


E. 


d 


er willens 
u arbeiten, 
Mdr.: 


Beriongt: Ein Van, 
einem \ Engrös” MWeinieller 5 
ein- Manıı um: Slalhen zu mwaldhen, 
1517 Abenbpoft. 


Berlangt: ‚ Tertfher Cleltrifer oder 
der das Geſcäft erlernen will. Nachzt 
nach 6 Uhr. 2441 N. Hamlin Ave. 


Verlanat: Buchhalter, 
Tupe Writing wenn wmoglich 
Abondvoſt. 


Hyman « Co., 
Clart Straße, nahe Lake Str. 
18fp, frſondo 


ıtc3 
Rinderlc sieh Ehepaar für dreiglat: | | 
te Wohnung, Heizung und 
—— 6945 
dofrf 


Verlangt: 


15 
al 
: Ehepaar fanır eine gute del _ 
l Janitor in Kirche übern la⸗ 
Schneider für glte Arbeit und Um h), $150 mona tlih, ern es inte meine | 
1057 ullerton Plde | i 5 Bimmer Möbel abfauft 
Di yuiii ». .„ Zoiert au it berncehme n, Ade on 


zoIcT 


Dexti nd 


eſſe: 


ch u 
Mldrc dauernd 
Köchin, deutſch⸗-öſterreichiſche oder | 
 „ Berlängt: 
» Andern.. Uinftagen: 
Eeminary. 


Berlangt: Barbier für Samltag und Son 
tad; ſteng. 5038 Lincoln Avbo. 


Sonn. 
etr. 
4apræ 


Ba Verlangt: M r neine Haus 

Sr Nerlangt: Mann und Ebeyaar obne Stinder | Se En. — —* allgemeine Be a S. 

Ar iür Farm, 30 Meilen außerbatb Chicago; Ar | PH. ‚4b NENMOTE x * i—ſon 

beit das ganze Jabr: guter Lohn. Nachzufragen 
7 Udbr Abends, 8826 Halfted Strafe. 

dofrf 


I 


— u ———— — — — — — 
Aeltere Frau fr allgemeine sa | — — 
in Ramilie, gutes Heim. 6172| = : 

Flat. Dintido | Plumbers und Supplies 


Angzeigen unter dieſer Rubrik Uac die Zeile) 


Verlanat: Müller, der Steine ſchleifen kann 
um- präparirten Senf zu mablen:; Erfahrung 
Xobnanivrüne und Wlter anzugeben, Mdr.: N 


1113 Abendpoit, Anfr 


Rerlangt: 
arbeit; zei 
| Broadirad, 2. 

Rerlangt: Meltere Frau für leihte Hausar- 
beit; abend3 beimachen; Ileine Samilie. Ielo: | 
I pbon Kincolr 2143. dimibo 


x ta | 


I 

I 

| 

| 

dolria | di teres Ehepaar | 
mit Zimmer 
1400 Weft 51. 


für Hau: 
und Voard, | 
eir. 


Ver! tanat: Ein 
ı und Sanitorarbeit: 
dic | oder ohne. Franl, 


* Berlangt: 
l; Srabur 

eiten, 
Anfang. } 


Qunge bon 16 Sabreit, um 
gu erlernen. Ehnelles Empor — — 

feine Gelegenbeit und guter Yobn zum) Werlangt: Melter es Ehepaar oder älteres —— 
Winterbutn ürint, 23331 Wabafh lt Mädchen, Saunsbalt zu führen für Witwer mi „per 
dimido | 9 Kindern (Ehepaar fan Möber u ıgen). | Gute 

— — | Soßsufeager: 3311 ©. Safley den 
Berlangi: Männer an Nippfägen zu arbei- | er . ne ee 
ten. 1757 2. Gonteal Barl Ave. i Verlanagt: Waſchfrau. 
tomac Ave. 


Peoples Plumbing & Heating Cuppiy Co,,! 
490 — We. 461 Rord valſied te. 4 
* Rweig⸗ Offiee und Verlaͤufsraume in 2700 W. 
zu einem Kind. 22. Str, Mlles su Nuholcialesftreilei ver fauft, 


langt: 
Bezahlı 


Sunge® Mädchen 
ng. E, Tontan, 3902 Vrondivay. 
midorr 


2117 


Spesielle Breife für 2lumbing» um d Heizungs 
materialicn in Duantitäten, Tel, : Sabın. 1018. 


2Bin,smt& 
RENNEN DEEEEERSUESENEN —— 


Blumbing Eupplies zu Lilligften Breifen für 
Jedermann. &, Geritenblait, 2750 Lincoln ide, 
23jn”X 

— —— — — — — — — 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer Nubrik 14c die 2 


> 


berg, 


Ro-| 
ntido | 


G reenb 
Verlangt: Buſbelman. 1057 
Ede Seminarh Ape. 


werlangt: Mann en lei chie ſ i n 
auch Älterer Wann fc Karieiy Bog & Wood | 
Novelty Co.. 3486 — "be, bimido ! 


Berlangt: Lebiner Zanitorbelfe 
und Wohnung 


baben. | 
midofr 


| Stellunn indıea Männer nu. Sinaben 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 1c dad Wort) 


Räder fr 


Hansbälterin, Tann Nind 


Room 615. 


"erlangt: 
186 N. La Ealle Etr,, 
mädchen für allgemeine Hatdar- 


I 

I 

Verlangt: | 
Sohn. Naron, 6148 South Tart| 
I 

| 


beit, auter 
%lve,, Ant. 2. Tel. Wentworth 3 46. mdo 
———— — — — — — 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
anter Lohn, kleine Familie. Rach; ufra⸗ 
en | Geil; | 1510 Sunnyſide Ave. Telephon Sunnyh—⸗ 
Berlanat: Ehneider, Vulgelmaıt, für Damen | Hr: Sam. Nleri. 735 Co. Cta „6 | fibe 6018, midoft | 
“und Serrenarteit. 3559 Yroadiwan. dmide | Sotel, a | 


Verlangt: Acltere Frau für leihte Sausar: | 

Verlang:: Maſchiniſt. Bench Hand, Älterer | F echt: Sarventer und Batnier ſucht Arbeit beit; Tleine Familie. Acmand, der mehr auf 
‚Maun beberaugt. Gebt Alter, Erfahrung und’ }y Trivathänfer, au per Etunbe, 852 Alt | ein autes Heim fiebt.: Ville Kildare R40 auf 
San nu, ımtmwortet in englifh. Mdr.: Migcıb Er VPhone: Pinerfen 49 | 


j a surufen oder ſchreibt: P. 1704 Abendyoſt. 
s. Abendpoſt. dimtofrſon ö 5,8,12,15,19 | didofon 


„Seh icht: ht Arbeit, erfte —— an 
— 1b 


eile) 


* 
I, 
J 


uT 
guter Lohn 
Lampert, 5111 Cor | 


nell Ave. 
—7 & ©., Zahnärzte, 220 Wisc., 

8. 2. Pf. Blatingebifie(das beitc) S15U, 
24augfuadidoint 

— — — 
Front, früher Ufſiſtent d. Wiener Unwer⸗ 

I, Evezialilt für Brivatfraniheiich, 1164 
Vilmaulee ve, Ci. 10-12 Wiittags, 5-8 Ande, 
Löag*E 


| $12 


(Anzeigen umter diefer Rubrit 14c die Seile) 


u bermieten: 7 gi mer; Dampfbeizung; 
dalfend jür zwei Yamtlten oder möblirte 

mer einzurichten. 4012 Elfton Ave, Ede 
ing Part Ave. 


811 mietet bübſches, 
| 1615 North Park Avoe., 


Zim⸗ 


Ir» 


belle8 4 Bimmer: Flat. 
nabe North Ave. 

dofr 

Etod, Bad, Hit; SHT N, 

Zroing Moe, 5 „zimmer, Dad, Clifton Ave., 

816. W. Bauſch, 2025 Seminary Ave. Phone: 

incolm 3854. dofrfa 


4 helle Himmer, 2, 


drei nd 
Glart Etr., 
Wellington 8205. BE 
8) 


nahe 
dofria 


Zu vermieten: Helle WBohnungen, 
bier Sinmer mit Bad, 34064 1, 
KRaufmanı, Zelephon: 

Su bermieten: 5 Bimmer, belles Flat; 
monatlid; »ordfeite, ‚xhone: C Central 3507. 


2349 W et © Ohbio Etr., 
Zimmer; $3.00, 


Su dbermieten: 
Weitern, !lve., 4 


Bit bermicten: 
nroße Bord; 
Park Avenue. 


6 helle Zimmer und Bad; 
auch 4 helle Zimmer. 
dofrſa 
Zu vermieten; Mitteljährige Frau kann drei 
ſchoͤne; Zimmer haben (214 Fremont Str.) für 
fleine Sansarbeit für Einentünter, drant dor 
8 oder Sonntag vormittags doſaſon 
Zu vermieten: 4 Attic Zimmer. 2834 
linaton Ave. 


bes Wertes verimicte ftetigen Mietern 
u. V., Garten, Adr. O 18542Abendvpoſi. 


Fi 
bet. 


ir 23 
55. 


dofa | 


VBermicte 7 fhöne Zimmer, hohes Bafentent, 
2208 Scard Etr. 


Vermiete billig, Stoxe für Schneider, Barbier 


oder irgendein Geſchäft. 1547 Cleveland Abe. 


Vier belle Zimmer mit Toi— 
2129 Herndon Str. 


Zu vermleten: 
89 


let; ‚St 


Du bermicten: 6 fhöne Dimmer, $18 
— Zimmer, 814, 2. Flat. 


‚on 4 


Zu bermietei: 1404 a} Eir,, 4! 
$iv. 4 Zimmer, 


80. 


Zimmer, 
26 Gardner Str, 


18fyIwXE | 


Bu vermieten: Schönes 6Bimmer Flat, $16, 
Edenfalls 4 Zimmer Flat, $12, ei Hudſon 
Avenue. 15 eplwe 


Zu vermieten: 
Elhbourn Ave. 


Zimmer-Flats, $10, 131° 
1 alpiım& 

zZimmer⸗Flat, & feit- 

Micte $20. 2022 


Hu dbermicten: Helles 6 
sung, Gas, Bade; ;immmer, 
.Nacine Ade,, nabe Lincoin Nvde, 


Zimmer nud Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrik 14c di 


° Bet 


tle) 
nieten: Echönes Zimmer an befferen 
bei Witwe, 556 Fullerton Parlway. 


1515 Ordard 


Zu bermicten: 
Herrn, 


Wünfdhe einen Noomer. 
Hinterhaus. 


(et 
Eir., 


Wünfhe 2 Mädchen ton 3 bis 5 Jahren in | 


Doarb, 


——— — nn nenn nen 


gu vermieten: Caubere Zimmer, $2 aufio, 
Dampfbeizung. 1556 N, La Salle Etr, 


1827 sremont Str, 


Bu dermieten: ®Sroßes Frontbeitzinimer mit | 


2 Betten für 2 Freunde 
ee Koft, 
Flat, Front. 

Sude Tagesboard für 2 Kinder (4» und 7. 
jäbrig). Nachaufragen na 6 Abends. Horbath, 
1639 Nortb Park de, 


oder GEbepaar, mit 
423 North Ude, 3. 
doi: 


Zu vermieten: Elegantes Frontzimmer für 
zwei Breunde, aud einzeln. Auf Wunic | 
Board, Piano, 18 Is. Goethe Str., 
Str, 

Zu dbermieton: Wöblierte Zimmer, einzeln 
oder leichte Haushaltung. 60 W. 
nahe N. Dearborn Straße. 


didola | 


EStr. 


— 


Ohio 


Zu mieten geſucht 


Anseigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile 


W:öblirtes Simmer verlangt, Nordfeite, nabe 
Garlinie, in PRrivatfamilie; Abendelfen und 
Yaundrh; für - einen altlinen Herrn; Preisan— 
gabe, Adr.: DO 1544 Abenpdpoit. dof on 


Zu mieten gefuht: Von Samilie, 4 Zimmer 
mit Pad uder Sleine Cottage, Nord» ober Nords 
weitfeite. U. &, 635 Abendpoft. 


Zu mieten gefudgt: Anftändiger Mann, gegen 
30° Sabre alt, fucht warnıes Zimmer mit Koft 
bei tleiner Familie ‚oder ‚rau als alleiniger 
Roomer, Nordfeite. Alex Fiebig, 2022 Biftell 
Etr,, Hub er. 


Gebildbeter Herr wünfht Bimmer bei guter 
tibatfamilie nabe Englewoob Union⸗Station. 
fferten an: Boftoifice Bog 939, Gary, Ind. 


dido 


Zu mieten deſucht: Herr, im Ruheſtand le— 
bend, fucht Ko. age oder Bungalom, 4—-6 Zins 
mer, mit Garten. Dfferten mit Kreis Sangabe, 
Adr.: DO 1514 Abendpoft, mido 


Kerfönliches. 


(Anseigen unter dieſer Rubrik 140 die Seile )) 


Queftionnires 
fachgen raß ausgefüllt gegen mäßige Vergütung. 
Lachzufragen nah bier Uhr nahmiltags oder | 
Conntag_dbormittag. 823 Aldine de, nabe 
Halfted Etr, und Melmont Mde, 


16/cpyimE 

Hausanſtreichen, Fenſter, vorches fowie | 
alle innere Arbeit wird gut ** billig aus— 
geführt. Phone Lincoln 4870 ſondido 


Hauspainting, innen und außen, und aller 
Art Reparaturen zu den billigiten Preifen. 
Eitimate frei. Schreibt oder ebenen |! 
Northern Painting & Decorating Go., 2168 
Lincoln Abe, "Phone: Piverfey 3719, 


fev15—29,0.0.D | 


Gegen Rbenmatismuns, Nieren» und Leber» 
leiden, Erlältungen ufw, ne&mt die Cchmwitbü- 
der bei GE. Bullinger, 2253 W. 12, Etraße, 

1lep,fadido* 


Chöne. billige Hüte für deulſche Frauen. 
1627 Yarravee Eir, fpitodidofonimt 


Gar penter, 
paraturen, Porches, Trevpen, 
rages. mahbige vreife 
Scharmach, 1420 MN. 


Stormſaſh, Ga— 
Stunde oder Kontrakt. 
Clarlt Str. Tel. Sup. 7072. 
foifafonmidotmt | 


Painting, Paperhanging wird qut und billig | 


ausgeführt, 
de, Tel. 


Joe Buchhola, 3741 


Hermitage | 
Wellington 5608, 


14ſpiwæ 


Vainting und Decorating: gute Arbeit. 
lephon Lincoln 6359. 


di—fr 


Tl aiterarbeit beftens ausgeführt. Schiemann 
2509 N. Clark Str. Tel. Vellington 25285. 
"Sin, 2X 


Amtliche Deglaubigungen 
erden auönefertigt bom 
der Abendpoit Co, 223 Ü 


- I ‘0, 


und Affidavits 
öffentlien 
Wafhington 
1j1*& 


Haus Painting, 
lg: 


67 iA, 


Tapering, Galfornining bil 
Arbeit garantiert, Hoff, Tel, Humboldt 
2Taaimt& 

Painting, Paperhanging, Caleimining wird 
gut ud billin, — Arbeit garantiert, 
Schmidt. 3340. Alyland pe, "Phone: Grace, 
land 800. 24animtk | 


Heiratsgeſuche 


9— den unter Dieler Rubrit 3 Eis. 
er Ieine Anzeige unter cinen Dollar.) 


Heiratögefud: : Anftündiger Mann 58 Sabre | 
ait, mit gutem Berdienit md erivartem Geld 
|frrait die Nelanntfcaft eines ehrlichen, älteren 
Räddenss oder Witwe in den 30er Nabren 
Amed3 Heirat; cin Kind nicht musgelchloffen; 
nur Ernit meinende wollen fi melden, Modr.: 
DS 1538 ANbenbdpoft, 


Finanzielles. 


(Anzei gen unter diefer Nubrif 14c bie Seile) 


„Hoöme Bant,& Truit Go, 
Aſhland und Wiilmaufee Uvenues. 


Spezialfund zu 518 Progzent. 


—V | 


Swarg, 2193 Nord 
fagiıntk 
verbefferte8 Grundeigentum; 
Spezialität. ZSofortige Be— 
Clone & Co, 111 Reit 
Main 1865. a3il+t) 


Itefern Pläne fret, 
leichte Zahlungen 
100 N. Dearborn 
2sin*t 


Geld zu berleiden bei I. € 
Clart Eir. 


Darleben auf 
Vaudarichen cite 
dienung. 9. © 


Sr 


safhington tr, Tel, 


Wir bauen bollftänbdig, 
Darlenen obne Kommilfton, 
Alliſon Wontractina Co,, 
Str. Tel. Central 728, 


NWir’verleiben Geld auf Grundeigentum ud 
zum Laien zu niedrigsten Sinfen, Offen Mon 
tag und Eamdtag abends bi8 9 Uhr. Kranſe 
State Savingd Pan, 1341 Milwaufee Ave,, 
nabe Raulina ir, Sol*X 


Leichenbeitatter 


(Anzeigen unter Diefer Nubrit 14c die Seile) 


Weltern Casfet and Undertafing Co. —Wichtr 
gan Blvd. u. Kandolph Etr. Tel, Senie) te 


1432 Wo, | 


Wels | 


14ſptwa 


nahe State 


—V Erfahrung, Umbau. es | 
x | 


Notar | 
etr, | 


ort | 


Geſchäfiogelegenheiten. 
(Angzelgen unter dieſer Rubrit Mc die Zeile) 
Ntauft ein Noominghaud, es bringt ein ſiche · 
red Einlommen; chrlihe Vehandluig garant 
30 Yimmer, Diiete $80. Einnahme $275 mo« 
— billig; verfaufe mit was Anzablıma 

7 immer, eleltr, Licht, Sinn, $175 big 
11 Zimmer, muß derfaufen Breis nur 42200 
Geht zu Lange, 704 No. nn Eir 
1fpimtt 


Ehepaar in Welrofe. Part Yioad- 
houſe für gutgehende Küche zu übernehmen 
auf eigene Rechnung; Mann muß bartenden 
und Porterarbeit verſtehen. Phone: Welling— 
ton 2407. mido 


Verlangt: 


Zu berfaufen: 20 
426 Sherman Strabe. 


Zimmer Ni 


Swing Honfe, 
tofep twa 
Bu verfaufen: Grocer db Store, 
5047 Lincoln Yive, 
Su verlaufen: 
lang ctablirt, 
Avenue. 


Zu erfragen: 
doirla 

Schneidergeläft; 

Bu erfragen: 70 


so 
seit Chicago 
doſtſaſon 
Higarren-, 
Denn glei 01 nom: 


Su derfaufen: Candh-, 
Schulartilel⸗Store: $250, 
men, 3259 Ceminarıy dc, 


Va 


Buberfaufen: Billig, wegen Sirantpdeit, 
gehende Kurzwaren— 
hbandlung, nahe Schule. 
VBarn für 3 Pferde. und 
Laden. 1411 N. Kedvale 


uc & 


aut 
und Schreibmatcrialiteıt 

4 BZimmerwohnuna 
Yard gehören zum! 
Ibc, 


$275 faufen 12 Zimmer NRoominghaus, gute | 
Möbel, H1009 Anzahlung, taufhe auch für Yical 
Eſtate. Udr.: M. 2088, Abendpoſt. 

Gutgehende Vüde rei 
Grundeigentum zu bertaufchen, 
Abendpoft, 


au verlaufen oder fiir 
Adr.: R 1710 
deirfa 
Zu berlaufen: 11-3 zimmer Roomingbaus 
leihte Haushaltung, amie Lage, billige Wiete, 
feine Möbel, Großer Vargain. Gigentiimer, 
Telephon Lincoln 4787, 18[piw& 
Zu Tauien acludht: Guter Zalvon, 
I tejfen-,, Grocerys, Butcher-⸗, Lunch 
Oyſter⸗Store. E. E. 91 Abendpoſt. 
Guter Hürer "ann Delitatet fen mit Honte» 
Däderei big und unter leihten Bedingungen 
übernehmen, “dr: 9 1277 Abendvoft, 
14,16,19,21 iv 


oder 
ferdido 


Gleaning, Dyeing Store, 
Dampfheizung, Miete — 
nahmen 850 wöchentlich: fir 
verlaufen. 1515 Larrabee Str. 

Zu verkaufen: Store, Schulartikel, Candy, 
Noͤtions, Tabat und Zigarren, gegenüber von 
einer großen Schule; 4 große, beile Zimmer: 
mäßige Miete, 3226 N. ECacramentg ve, 

Bu berfaufen: Delitateffen, alte3 und gut 
etabliertes Geſchäft; großes Waarenlager; 
Transſer-Ecke; gute Lage. 4405 M. Elark 
Straße. 171v1ı0& 


mit Wohnzimmer, 
Durchſchnitts-Ein 
nur 8200: muß 

midofr 


Stationery-, Periodi— 

— —— Bad, clels 

Salfted Straße, 
14ſep1wæe 


Zu verkaufen: Candb-, 
cas Etorc; 4 Delle 
trifches Licht. 3501 No, 


Zu ber Hanieit — Neitaurant, altetabl irt, fieben 
Jahre —R (wegen Milttärdienit). Star Re 


jtaurant, 75% Aorth Ave. 4 enlink 


Gutes Gr ocer 
wegen Krgn 1 * 
Otto Etraße, 


Yu verfaufen: Si ig, 


y-Rager biläig au derfauren 
etabliert Sabre. : 1004 

14ſep1wæe 
Herren» und Damen: 
Schneidergefßäft an X. Glarf Str. Habe zwei 
Bläbe, 4474 Broadivan. 13fplio& 
— — — — — — — — — — — — — — — 


Kaufs-und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 dte Helle) 


or 
20 





Zu kaufen geſucht: Gut erhaltener Trum. — 
Adr.: M, 1835 Abendpoſt. 
| Raute alle alten ?ünſtlichen Zähne u. 

| gebiffe, auch Goldzähne, Brüdent, doiwie & * 
—J Victoria. 145 N. Wabalh eive. Zimt. 200 
| Nio—ia 


sur; Möbel, Hanzgeräte n. f. w. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die 


\ 
Seile ) 


zu verlaufen Küchenofcit. Willie. 1946 Fre 


om Str, 1. Slat. 
Sr verlaufen: Refrigerator, 
me ertifch und Stüble, Couch, 
Gartenſchlauch, Geſchirr uſw. 
640 Arlington Place. 


Möbel, billig. 
Apariment. 


|. mi 
Bufſſet, Eßzim— 
Treppenteppich, 

Soraufprehen 


Bu berlaufen: 1920 North 


Bairfield Ave, 2, 


Zu verfaufen: Möbel nd Haus ägeräte, Piano 
biliig. 4870 Zahton Eıir., ?. Flat, Front. 


Spring, 
Gerhardt, 
midofr 
Heizofen, Selffeeder, Hein er 
Yicerfchrant, billig. 
Flat. midofr 


Bargain: Faft neues Meffingbett, 
erg Daft Preifer und Rugs. 
1910 Monirofe Ave, 

' Bu verkaufen: 
Eistaften, Sideboard, 
| 740 Belden Ave, 2. 


— 


\ 


| Bu berlaufen: 
| Gadofen fpottbillig. 1625 Larrabee Er. 
Stagtimt& 


Händler 


Verfteigerung! 
Sreitag, 20. Sept, 10 Uhr 
Rerfaufen wir in 2525 Sheffieid Ave. 
halt von 5 Apartments, beſtehend aus Rugs 
Zeppicen, Wianos, wetten, Dreffers, Spr inas, 
Natr aben, Tiſchen, Stühlen, Parlor⸗- und 
bliotdel-Zets, Davenports, Duafolds, 
Wlasiwareı, Cilberivaren, Büchern, 
| Dettzeug, Hall NRads u. Spiegeln, 
Ihränfen Vufſets. Tiſchlampen, 
uſw. Verſäumt dieſen Berfauf im nicht, 
Ihr irgendwelche Bargains wünſcht. 
| Reebie3 Auction Houfe, 
Joſeph Strauher, Berfteigercı 
Privatverläufe täglich, 
Mittwoch und Samstag 


borit.,— 
den In 


Leinen 
Porzellan: 
Standuhren 
falls 


Offen 


abend? 


| 


Möbeln, Epart Geld in Weiner Bros 
Choy, 2261 Lincoln de, Zel. 


Furnit ure 


Lincoln 18377. 
15m4* 


.. 


"Bionss, mufifaliihe Anitrumente 


(einzel igen unter dieler Stubrif 14c die Zeile) 


Ar 8% unge, mein elegante ss. 50 Player 
— 1018 Style, für 3225 a4u verlaufen: 
auch 8200 Victtola und Records ſürt nur 855 
10 Kochen nebraucht.  Iechme 
als Zahlung ‚an, dtefidens, 
| !ibenue, 
|. 550 Taufen 50 Victrola, $165 nehmen mein 

S500 Biano; möbel billig, LO Tage 
efibens, 3222 Jackſon Blod., mabe stedzie. 
1fepimet 
259 Sictor 
"abe nds. 


ca 
4 


1033 Kedzie 


| 


Phor ooravd 859 lauſen 
Avde,, Beer 


| Eise, 162 Norto 


meine 


Verſchleudere mein prachtvolles 
Piand oder nehme eleganics 
| zaufd, 7 Paulina Sir. 


— ight 
Bictrola 
im Store. 
dofams 


in 
8 
37158 R. 


Zu verkauf 


wenig gebr 
No. —— 


uchte 
Str. 
16eptwæ 


> monat 


Bwei 


1931 


en: 
nos; fpoitdillig. 


I 
I 
| = 
I 865 Tanken $4100 Upriebt Piano, 
lich. 1056 Larradee Str 


$75 für ein Aimdan pri gabt Yiane 
moratlih bei Gro5, 5081 Broadway, 
| Simone Er, 
aſchinen billig, Records in al—⸗ 
North 


85 
Kate 


I % ictor-Spre 
len Sprachen. 


— — 


30 W. 


Nähmaſchinen, Vicheles n. i. mw. 


(Anzeinen unter diefer Rul rit 14e die Zeile) 


Einger m maſchn neh 


Ausvertan f ben 

linite greife 
brauchte $ 
Eooper, SI W, Nı 


bil» 


3 aufwärts, 
orth 


Reparatu F n garuntiert, 
Ade, Tel, Tide rjeu 27 ou, 


| 


3 


San 
Jahre 


Im 


| 
| 


Zelifa-| adıı 


‘ 


| 


„| aablung, Reit auf lange Zeit; tm füdlichen Mi» 


I 


1; 


Neuer Heizofen, Kodoien und | der Abendpofi Co, 


| 


Bildern, | 


|Sherman auf dem Kriegspfad. 


| 
! 
| 
| 
| 


echt unfer Yager von neuen und gefranı ch! ei) 


| blitanifchen 
Wahl 


viberty Bonds | 


2bag,modido, Tinte | 


gebraudt, | 


'beiteht fein Smeifel. Seine Umtäzeit | 


'oilt als ficher. 
Bias | 


10fepiwE | 
dieſen Umſtänden iſt es für Sherman 
10fcpi nz | e — 
Parteiorganiſation 
Ave. Kataloge ‘rei, | J — 

"EI Thompfons gehört, gilt nicht alS ber | 
—— freundlich für den Senator. 


4 


auch auf Auſchlagszahlungen. Ge⸗ 


miex 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die 


ill 


Zu verfaufen: : 


‚gi cihtes yferd, Wagen und 
Qugad, und 4wei Pferdege — 817 alles 
zuſammen. 625 


Zeile) 


525 Weſt North Avo. 


Hunde, Vögel n. |. w. 


(Nnssieen unter diefer Mubrit I4c die Seile) 
u laufen geſucht; Kangrien-Weibchen, 

für dunkle, 34,.00 für, gelbe. Schreiht 

| Meder, 3610 Weſt Poll Str. oder Telep 
3 2 

| Siedzie 1254 

| 


vBulard und Vocket Tiſche 


en unter dieſer Rubril 140 die Zeile) 


am: zeig 


Su berfaufen: 


Garont oder Rortet mit doliftänd Zubeher 


Small 


ipimw x 


jein Kampf um 
‚der jtaatligen Barteileitung nicht zu 


': | [a3 Pattifon von FFreeport 


| 


WillardTilhe, vollftändin nen | © 


8150; gebrauchte Tiſche 4u berabgefegten Bretsı 


fen; teite Zablungen. 
mit dem Privilegim, 
preis abzuziehen. BigarrenlademEinricht maen 
eine Epezialitä:, Ihe Zuugwig.? "alfe Collg 

| der Co,, 623—C629 €. Wabalh Ave, 


die Miete dom 


Tienteile und Neparatur 
(Anzeigen unter diefer Nubrif. 14c ‚die Zeile) 


Dfentelle und Wafferfronts für alle Tefen, 
Dofen nidelplattier!, Margoli3, 697 Milwaurfcee 
Adenue, 2 


Wir vermieten Tiſche 
Aante ! 


| 


| 
| 
| 


| 


ı (Anz zeig en unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


* Gerichtsſachen. 


Bl une 
Wird Wahl 


läuft im Sjahre 1920 ab, und er wird‘ 


doirt | 


ih um eine Wiederwahl 
| Daß er auf Oppofition tr den | 


Ida oder da hin?“ 


Str. 


IRu verlaufen: Nahe Belmont und Lincoln 
Pide,, Gejimmmer Cottage, aroßer Etall, $2U0 
Anzablung. Tette, 4220 Sincoln Avenue, 

mibelt 


Nordweiticite 


fau ıje 1 Ader Land mit Ile 
in Chitbüumen, geeignet für 
zwiſchen & de Irving Park Alvd. 
Abe. 3101 N. Natoma Ave. 
ſepid, 212 22,24,26 


98,% 


— 


Farmlsmereien 


ingert ECuer Leben um 10 Jahre, indem 
Ihr in dem ſchönſten, das ganze Jahr gleichen 
Stlima in Umerifa Iebt. Ahr fönnt beffer leben 
bei weniger Urbeit ımd Cu Der Lebens mehr 
erfreuen, al3 an irgend einem anderen Plag 
Bier Stunden Arbeit den Tag bringt mehr als 
ein gutes Auslommen ein. Keine extrem hei— 
ben Sommer noch falte Winter, Fiſch Uuftern, 
Wild in Maſſe; Gemüſe und Obii das ganze | 
Jahr. Nad Florida nchen die Reihen zu 
ibrer Erdolung, Shr lünnt Euch jekt de& Yo 
bens ebenfo erfreuen wie diefe und Ihe braseht 
nicht viel Kadital, Wenn Ihr nicht bereit jcid, 
jept zu geben, fünnt Shr einen Bla erbalten 
der Euch jedes Jahr einen cuten Profit fuchert, 
bis Ahr Euch anrücsichen lönnt. Schreibt an 
mih um volle Einzelbetten diefer Siferte, 
Albert Gucehring, 514, 110 Co. Tearborn ir, 
24ag fadidolmt 
Wisconfin yarım, | 
guter fhwarser Voden, billig zır berfaufen we» 
gen Nranfbeit, 5 Meilen zur Eifenbahnftation, 
70 Ader nellürt, 30 Yicder eingeläet, 30 NAder 
dald, alles eingezäunt, neues 4 Zimmer Haus 
ind Waffer int Haus, neuer Stall, wei ftarfe | 
Pferde, 4_ Nopf Rindvich, 2 Schweine, 35 Hlih- 
ter, cin Sevarator, 2 Wagen, ein Buggb und 
alle Farmgeräte, 35 Ionnen Hcu gemadht, 
lan S100 monatlihb für Stabm einnehmen, 
Preis 82500, $1500 bar, Meit auf Nbacdlung, 
Agenten verbeten. Schreibt deutſch an: 
rich Tews, N Vox 29, New Lisbon, 


Verli 


Gruudeinentum uud Häuſer ler in Tiebenstoittbig ; bedauernbem 
„Su berfaufen: Neues 12 lat Prid, Cie, ift vor fünf oder zehn Minuten ab- 
12 1, Vrid, 4 u. 5 Bin, N. ©: Dampfhei- 
I: Bahnhofsvorjtieher einem atemlojen 
Neue 6 Flatf, * —* 
wen: dit ſchen von vielen mit Recht beklagt 
Tauſch wird angenommen. 
1. Na 
a en fondidon | fcgieht dies in rland häufiger) ein 
100, $o0V bar, 2129 Herndon 
den ärgerlihen Allzupünttlichen di: 
Su berfaufent oder zu vertanfgen: awei | teilnehmende Erklärung: 
3500 Anzahlung. Anjeagen: "Phone Edgewa; — Weg vor ſich, da wollte ich 
Unangenehmes mitzuteilen, iſt bei 
auf der Nordſeite. Zwark, 2133 N, Clark Str, 
fanftmütig mii 
vübnersuot | jafje vorbielt, die Plähe feien doch 
— — | vergeblichen Hoffnungen binhalte, die 
geben, 1113 Sorth Ct. Lois lvo 5 a 
didofen/ men Leuten jo woehe zu tun? Gie 
Echt irländiſch iſt die drollige Be— 
bis beide merkten, ſie hatten einander 
dachten, ich wäre ich, und dabei wa— 
Eine iriſche Leichtigkeit der Auf— 
100 Ack ⸗ * — 
fe * dampfer: „Die Sitze ſind nur für 
Iala bis fie von den anmefenden Da- 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Bette) PYone eine Antwort jur SHdnd haben 
Norbierte tie: „Der? Ach, wie Schade! Der 
N. ©. Be u. 5 Slhmer; Miete $3100 jährlid; gegangen!“ 

sreis $27,000, 

* —⸗ Oder, wie es einem gutmütigen 
sung; jähri. Miete 351003 Preis $37,500, 

Reues 6 Flat Brick, R. 5 Zimmer, Woh⸗ 

— Dampfheizung: jährlicheMiete 53300. Zuſpätkommer gegenüber — 
V 23,500, 

um 4 Bid, RC, 3 4 Bin. 190, die Pünktlichkeit unferer Züge 
Wohnungen: Dfens 
Miete $IS00 jährlich. Preis $16,500, 

a N mme Br 
) S nweber, 
Srastlin 3085. 17%. 8a Calle Cirabe, | Als aber wirklich einmal (es ae: 

Berfaufe Aiociftäd. Brig un und Srams; 84 Zug fünf Minuten zu früh abgefah— 
immer ware (Tale), te 0 rel den war, gab. der Stationsvorfteher 
Sseofter. 

Frame⸗Häuſer, bringe 1000 Miete; wert | Wiſſen 
ana verfaufe —— —— * $3300, | Sie, der Zug hat einen fo ſchrecklich 
ter 8790. doſafon 

ihn ſo Früh wie möglich loslaſſen.“ 

Die Scheu, einem Anderen etwas 

— — — Dem Itländern dermaßen groß, daß 

Kaufe 2» oder Y- Flat Bridge 1ebäntde preisiwer t lein Bot ſchaffner die ſeinen Wagen 

dimido umſtehende Menge 

dem baldigen Äbgang der Poſtkut— 

er Cottage ſche vertröſtete, und, als ihm ein In— 
und Grand | - : 

‚alle bejebt, warum er die Leute mii 

Sadweſtfeite chatalteriſtiſche Aeußerung tat: „Wer 
>simmer Wohndaus, hochelegant, fı —— brächte es denn über's Herz, den ar— 
werden's noch zeitig genug merken, 

wenn die Kutjche ohne fie abgeht!“ 

i merfung eines Mannes, der ji 
warm mit einem anderen begrüßte, 
für jemand ander gehalten: „Ich 
dachte, Sie mären Sie, und Gie 
ren mir3 beide nicht,“ ma3 einiger- 
maßen jeher zu verftehen iit. 
fojfung erfordert auch der folgeride 
Anfhlag in einem tleinen Paflagier- 

die Damen. Die Herren werben ge: 
beten, fie nicht früher zu benuten, 

pen befett find.“ 
Selbit in den Stand der heiligen 


Hein | Ehe tritt der Jrländer mit leichtem 
vr Humor. Ein alüdlicher Bräutigam 

fprah fi darüber in diefer Weiſe 
aus: „Sol Frauenzimmer ikt ja 
bloß fo wenig, daß fich’3 nicht Tohnt, 
__ | Tie darum figen zu laffen.“ 


109 Acxes Stock⸗ und Getreide: | 
Yehme eimas Grundeigentum in Tetis 


3 
R. 3, 





Eintauſend Dellars Anzablung oder ienie| 
ner laufen 100 Ader bebaute Farm mit Ernte, 
Einrichtung, Vich und Gebäude; Preis $3000, 
Sulind Mat, Rote 1, Box 27, Necedah, Wis, 

dofafon 


ei, 


Zu verlaufen: 


m — —— — — 
Farm. 


za ? 2% 
higan, rm, Wallace, Dr. Karl Peters. 
Iclepo Michigan. — 


1419 Forres Ave. 
ofew imit 


&.i 
ei. 


Eine” Farm aiucg in Tauſch gegen 2Fiet 
JGebäude. 611 N. Dearborn Str. midore | 
— qÁ r ñ— — — —— —— | 


Nedytsammwälte 


In Braunſchweig iſt, wie eine De— 
peſche aus Kopenhagen meldet, am 
10. d. Mis. der deutſche Afrikarei— 
ſende und Begründer der deutſchen 
Kolonialpolitik, Dre. Karl Peters 
Redts janvalt, \au& dem Leben gejchieben. 

127 R. er Karl Beterd wurde 1856 in Kler- 
— | feld, Hannover, geboren, Er jtudierie 
auf den 1lniverfitäten Bonn und 
Berlin Rechte, Volkswirtſchaft und 
Geſchichte. Zur Vervollſtändigung 
a nationalöfonomifchen und po- 
politiihen Studien ging der junge 
ıDoftor nad London und begab Jich 
1884 in Gemeinjchaft mit dem Gra- 
fen Pfeil und Juehlke nach Oſtafrika, 
wo er mit den Häuptlingen in Uſa— 
und Uſambara Verträge ab— 
ſchloß und damit die Grundlage des 
| deutfchen Dftafritabefiges legte. Pe- 
ters war die Seele der neuen Kolo- 
Inte, Er gründete die Oſtafrikaniſche 
- | Sefeltfchaft, führte Krieg und ging 
a EZ — auf die Nilpferdijagd, daneben be 
aus Hbcnds n. Somtags. Yitte vorzulpresen. | Thäftiate er ſich damit, dunkle Punk— 
Shwarg, 2133 N.Clari Eir. Tel. — te der Topographie und Ethnogra 
— !phie aufzullären. Den Höhepunf: 
feines Lebens bildete der jiegreiche 
[Zug von Wituland nah Uganda. 
Smalls zum Haupt der rep, | Ofz Smed diefer neuen Erpebition 
Stantöparteileitung befämpfen. war ber Fre * 35 
Emin Paſcha zu befreien, tatſächlich 
| Sunbesfenaor Samen gen ‚aber handelte e3 ſich um die Erober— 
Wafhington zum  republifanifcen | "9. Uganbad. 3 war daher 
Staatsfonvent in Springfield befin- größte Schmerz für Peters, deß 
det, wird * in maßgebenden — | tabe diejeß fruchtbare, teiche und gu 

‘ ' — — veilanie, Zi bevö!terte Gebiet ſpäter deutſcherſeits 
: En . Itieder preisgegeben und Enaland 

überlaffen wurde. 


des Staatsſchatzmeiſters Len 
Peters wurde Reichskommiſſar 


Small von Kankakee zum Vorſitzen⸗ 
5 I: : 54 
den der ſte F oe — 
ven ber taatlichen republikaniſchen mit Rang und Titel eines Oberft- 
Parteileitung nachdrücklich bekämp— 2 Qu? 1: 
fen. Dak der Senator ein reges Ans | eutnant?. Yu Ausgang bes vergan 
—B——— hat gr Mo 5 genen Jahrhunber⸗ wurde Peters 
Staatlichen Barteileitun Sharan wegen der Hinrichtung bes Neger: 
L M F I Sr > € - R = 
4 ung 18, DATA weine: Sagodicha der Prozeß ge- 
ımac)t, und noch im Nahre 1907 ent= 
ihretwegen ein Senfations 
prozeß. Er endete zu Gunften von 
Peters, und es wurde nachgewieſen, 
—— daß die Anklagebeweiſe des Abgeord⸗ 
J neien Bebel gegen ihn gefälſcht wa— 
m: if die Unficht vorherrfchend, | es I ral| 


Iren. Wenen des erwähnten Neger: 
baß eh 3 eo nie bhaften Kampf N ibe3 aus dem Reichödientte ver: 


. N . ae. a ” 
ie Mominalien für Ben Gib Het oe, Daab fc Peters 1898 na 
zer EU ONOERENR NREUN:. SRRRRER: | — und war ihm die deutſche 


Sefeltichäft verichloffen, fo tat ihm 
die enaltihe die Türen angelmweit 
lauf, Das Volt, das er Zeit feines 
Lebens am keftigiten befämpft hatte, 
tie ihm Gerechtiateit widerfahren 
und nahın ihn arı freundlichiten auf. 
Grit im Fyrühiahr 1914, alfo Tange 

nach feinem NRechtfertigungsprozeh, 
wurde Peters eine Nahrespenfion 


Fred Plotte deutfcher 
Praltiz ‚ziert an ailen Gerichten, 
born Er, Zimmer 020, 





Riharo A.ROH, 25N. Dearborn Eir.,T. 
Ylur, befannter deuticher Üdbolat und Dem. 
Abends: 1572 N. Hallted Etr., Ede Nertb Av 

1801*% 


ut59. Gottlieb, Teutfhsungarifäer 
Ndvofat, erteilt Ra: frei. Binmer 505, 133 W. 
2salhington Eir,, von 9 Uhr morg. bis 3! Ubr | 
nachnt, und 1572 N. Salfted Sir. bon 4 Uhr— 
nahm. bi8 8:30 aben d8, amt Eonntag bon O| 
| bis 1 Uber nahm. "Phone: Diverfch 3134, 


16ap*E 


2 


Amtliche 
werden 


Beglaubigungen 
ausgefertigt 


und 
vom öffentlichen 
228 W Wafhington 


228 W. 


Affidavits 
Nuar gata 
Str, |! 

11lr& | 


Radan, doeutſch⸗öfterreichiſch⸗ 
und öffentlicher Notar. 
6: 1 Weſt Rorth Avenne. 


50d5* 


Hugo 
Rechtsanwalt 


Dr 
ungar. 


—A 


der 


ſtand 
bewerben. d 


Land— 
bezirken des Staates 


. 
il. 
z 


von Wichtigkeit, wer das Haupt der 
in Gtaate it. 


Small aber, der zum Anhang Manor 


Dazu fommt noch, daß Sherman 
Iimie alle anderen Republifaner ein 
großes Anterejje daran hat, dab die 
PBartet in diejem Herbit i t ruft Kannfiti 
we ee re 9 —* = Staat aus dem faiferlichen Dispofitions» 
Den ba Dieb bie Künkt im: fond3 zuaebilligt. Anhänger hat er 
Jahre 1920 beeinfluffen würde. Mit 8 deunſchi fand immer gehabt, und 

1J o NMartot 5 ' N ’ * 
Sn ‚als Haupt ber Parteiorgani⸗ auf ihn it auch die Gründung des 
jation dürfte ein Sieg ber Partei, fo grpyeutichen NWerbandes zurüdzufüh- 
rechnen viele Parteiführer, nicht 10] ven, beſſen Inslebenrufen einen. Pro- 
ſicher Bun mit einem omderen sr" genen die Erwerbung Helgolands 
RE e,ier u BR _ im Muztaufche genen Sanſibar bil 

Auf der demolratiiien Seite iſt dete. 
die Drganifierung 


Falſch verſtanden. 


Fürchte rlich, pie ich mich erfälter 
habe,“ ſtöhnte der Her des Haufe. 

„Möchteit du nicht etwas neh- 
men?“ fragte beforgt die liedenamwür» 
dige Gattin. 

„Na, einer könnte ja am Ende 
nicht ſchaden, “Wwarf der Leidende 
ein, und in Gedanken ſah er ſchon die 

Whiskeyflaſche vor ſich ſtehen. 

ı Ms ihm aber feine beffere Hälft: 
eine 'ichöne Dofis Chinin verabrei- 
Icjen wollte, befam er einen heftigen 
Ohnmachtsanfall. 


&ejet die „Sonntagpeit”. 


Die 


—* 
d 


eimwarien. 
fontrolliert 


Faktion Sullivan 
ie Körperſchaft. Doug 

iſt zum 
Vorſitzenden und Iſaac B. Craig 
von Mattoon zum Sekretär auser— 
ſehen. Den Vorſitz im demokr an 
Staattonvent wird Thomas F. I 
novan bon Koliet führen. 


|. —— 


Iriſcher Humor. 


— 
u 


„Wann geht der nächte Zug nad) | 
frage man einen | 
Menſchen auf einem Bahnhofe Jr: 
lands. Ob e3 ein Bahnbeamter oder 
ein müßiger Zufchauer tt, fiet3 wird 





——— —— 
ke a ae De Re nee Italienifcher Tentnant erörtert fie vor J ſtauft Euer Fleiſch Retail ten an bie Gefäiworenen heute vor 


' ——— h Richter Fitch in einem Schabenerfap- 
Ghicage; den 20. Eept. 1918. |Yaelletts, ber Bufdel-mun... 3 59 | Yanmt gegeben worden: Affecietion of Commerce, zu Wholefale-Preifen. en; — RN Dr L AWHORN 
— — Die Motterungen an Der | Do. Denn 8.50 25 hen Sr der Reihe der der Beiprehung, Sınterpiertel „Der Kläger war PVermalter bes x 


eidebör:e vom Beyinn der Börien- Blaumen L der Kriegsziele gewidmeten Zuſam— Nalbbſleiſch. 10 8ec Soufe that Yad built“, hat es nie 
* . American Can Co 1 5 124: Surdernteriel Mr ; 8 DR \ i 
— bis am 11 Uhr Vormitiags: micigen, 16 Quatid. un. Simerican Yocomolibe Ga...) 6 | menfünfte ber „Affociation of Com» Ralbileifh. 16% M an bie Eigentümer, eine Gefellfchaft, | M Angers, Ohren, Najen-, Hald- und Lungen-Spezialift 
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(Regierungen von George I. Grimm & Go. | Sin & Gern n603 104 1034; 103% vei .o 0:20-0:35 | Siitositer aber hauptſächüch —8 A Habenerfaß gegen | Dr.B.M.ROSS, Spezialill, | Wunden erlegen — Norporal David; — Pariert. — Wirt (zum Gaft), 
Sn Bälle TEBEI  [iim. Garbibe „und Di BD ie Zemnlgeriag— = 025 -gs1y von größtem Xntereffe, weil die Ns. ‚pie beiden Bahngejellfchaften zu. | dtabfist in’ Cicage 1802. G. Prenton, Indianapolis, Ind. Wa- der ſchon längere Zeit mit der Beglei⸗ 
— ee leleitt Die io fange ent! — — | 24 Yabre muf temieiben alten Mag, |NenÄömied Genre Senn Rumband, | Hung der Zede im Rüdftanbe Hi): 
DBealibioß nceenaenccen- um a —— non sneanbenssan ©; 51 5) oe, In 9 ut * a | 8 g elleich e] - g &Y 3. dar diel ei aduirter und ligenfirter Arzt feit 1892, | 3753 Bıron Str, Chicago, JU. Ge» un it 
3 6.00 | pur Dichte - mer Burchte n a anne, | re Mutter fagte aus, daß die | Ein er 3 | — ebe Ihnen ſehr gerne Krebi 
Twenid DUNLE „uonnseoenene. Ö, —650 | Bonds. | ialadl, Tin 023 0.31% 0.31 0.38 | behrten Grundlagen für Die Stennt-) Ihr * g En 2 B | * S | meine: Carl K. Allmond, Wynne, Ark.; » g g oe 
Daalben Dntp nn 5 Tim 182 g. 33 Su 8 RM] © Bmarı „1... 85706 0584 ONE IE Der Srühgeidjichte jener Süjten-' Klägerin geftöhnt und gefchrieen ha- 35 Süd Dearborn Strafe Abraham D. Evans, Urbane, ©. aber ich bitte nicht zu bergefien, baß 
nal Bafociören e 3,000 Gem, Ed. 1f Br ei! Yaumwollfamendi — — gebiete im Schwarzen Deere bringt, | be, al3 man, fie die Zreppe hinauf: * a ae a * ker — * ei eh am nächſten Erſten ſelbſt große 
ee ag mas 1 00 . Sit, 48 26.40 96.40 96.40 | mitmel \.leeesnenneen.0.06—0.,72% 6.70.92 über die und bisher genauere Angar' brachte, daf; die Klägerin aber infolge — a en Bor T. Paie ), Wenbvi e, > — e: | Zahlungen zu leiften habe." — alt: 
— ........ iz 2 | 66 Rungbibner— ben fehlten der fchweren Verlegung bemußtlos Epreöftunden: Zägliß bon 9 Morgens SB 4 jr Snburft a a |„D, ich bitte, das geht mich gar nichts 
_— ... . . . ; mM .0.13—0.3 35 3 ° r Di Ss u u 2, u * ⁊ * 
————— im 22 bis 3 Blund........0.39-031 0.350.380 gewvefen fei. Eine bewußtlofe Perfon | Rad, und on Eonniagen bon 10 Born DIE | ae } „mir ſind Sie ja nihls faule 
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Das Quartett im Arreſt. erben . mit: "einem beträchilichen nn ' m ' Re BE an. — ——s —— 
TE Ueberderdienſt nach Linz kommen * * J * — * » ; f w £ bu * 2 2 — — an! ” * v 3 y ® * e ei a wer z ’ h — — ſchſtoffe 

— von wu. Sand. lm fche Uhr rad Ser weih Jahrestag-Verkauf von Blanlets ete. ee en en east Sahrestag-Verlauf von Wach nt 
„ Qesielricter Dr. Mima jo bes vier Mufitpulte in das rreftlofal. | Beine Bett-Ylantets, extra grahe Sor- | Heine wolfene Blnib Beit-Biantets, in) ff Wa ya .T ka ui hellen Aleiber- | has, tn Hüßieien Btaihs | Gretonne Gomforteen Ber 
baglich in feinem großen Mufitzim= |Der Arreftant zeigte ihm, mie fie ges |$ .te, in grau, wei und Iohfarbig, dicht | einer Auswahl von Farben,große Dop- m | und ra —* ales— | und einfarbig, Amosfeag| zug “in. verfiichen und in 
mer d m ben beicäfti | 5 * De geivoben, ‚Ivarmer .‚Nap, Mohair ımd | pelbett-Größe, langer, fließiger, war- ! und Wrapper-Percales — | UB. It DEEitien ya. in 
er und mar eben beichäftigt, auf |ftellt werden müßten. lm Halb fie) "Spread mdipped“ Ränder, Fch imalch- | mer Rap, „Thread whipped” Nänder, ' in langen, nüßlichen Läns | und andere Yabritate — | orientalifchen Mujtern —, 
ae —— aufzu⸗ ir — —* * Sn ne Be | bare-Borten, 33.50 Werte, @Y —— $10.00 Qua- 87.9818 v5 gen, — die Yard 23! — die Yard IQ — Werte, 
‚ al das Dienjtmädchen eın= |zirkärichter® über den Mufitpulteni$ Paar zu ität, das Paar . REN ' | * ee 
Br en leine mächtige Lampe am Plafond Be Bett:Comforters, mit feiniter ————— Gateen bezogen, mit & * —2 * 5 Ballen 363ölliges —— — bis 10 Dards lang, 17e 
„Der Herr Oberlehrer muß fichifeitigt. Ahr Licht erheilte jeden feiner weißer Wotte gefüllt, hand-tufteb oder gefteppt, mittlere D———— a ee — ſchwerer runder Faden; am Freitag die Yard zu 
für heute entſchuldigen laſſen. Er Wintel der Zelle. Nach einer weite— „EU SERIE Ya! ER a a Dunn 85.48 a ae * io 100 Dusd. feine gebleichte | 7638l1. ungebleicht. Vett- | American und Simpfon 
bat fi beim Dfulieren mit dem ren Viertelſtunde jchleppte der. Ger | % veibet-&röke, langer lieh, eng gemobener IetS, fortirte ‚farben, Zappelbett-&röße, — J Bettücher. 8zöll. Saum, — — ——— — Een in mitt⸗ 
arfen Meffet zwei Finger von der | fangenenauffeher bie Inftrumente in! —— — — RR 83.29 Zen un. —— —— 83.98 * franz. Naht in der Mitte, Faden, für Bettücher und ———— ——— Farben, 
linten Hand halb durchgeſchnitten den Arreſt. Der Bezitksrichter ging | 


— — 31.26 Wert, mor⸗ 97 Begüge paſſend, 59 

1000 Betttifſen, mit feinen ſanitär gemiſchten Federn gefüllt und mit fäncy Ticking 2 C z 4 C' * 
halb durchgeſchnitt. — en da3 Stüd... morgen die Yard, Yard zu 
und kann unmöglich die Geige fpie- | hinter ihm nad, ein Riefenpad No- Ueberzug, fo lange der Vorrat reicht, zu nur 59e STATE MADISON -DEARBORN STS gen das | morg ö 
en“, erklärte das Mädihen. iten unter beiden Armen. 


„So?" fagte der Alte fhäumend| „Römer, Sie fünnen unterbes Für Damen vun Sechiter Sahrestag- Verkauf yet leider 


bor Wut. „Sc laß mich empfehlen, |ftimmen“, fagte er und reichte dem ifnöpfiae © ’ 
ih werde da3 Quartett überhaupt | Yrreftanten ein Stimmpfeiferl. Der Schwere ſwarz und bers 25€ Me nr — 
= $ 4 x \ änner, üt : Aus ) 
Dual. Babe fdieb. ander Pa Bon dem Augenblid an, wo morgen unfer VBafement geöffnet wird, bis zum Schluffe besielben erwarten wir e8 bis i Farben en 
roben für Das ben, ‚fpeziell a zu feiner größtmöglichiten. Fajlungskraft gefüllt zu fehen, denn niemals vorher hat irgend ein Laden eine jo 1 Pfund an einen und Stof— 
men — Sateen \\ Freitag, die de riefige Sammlung von wünfchtenswerten Herbit: und Winterivaren zu einer Zeit gezeigt, vo diefelben fo jehr Kunden. fen, einges 
bound KXrag 2 n Ya. in Nachfrage waren, und zu fol) phänomenal niedrigen Breifen—bder Jahrestagverfauf fordert zum fech- ſchloſſen ſind 
Manſchetten u. Ta⸗ zwerk ſten Male die Stadt im Wertegeben heraus — beachtet die außergewöhnlich. Erjparnifje bon irgend et= Garn ſchwere blaue 
jchen, eine mie aD- Pelz ie Belz- \ nem Artikel in diefer Anzeige als einen Wink von taufenden von anderen ähnlicher Qualität, und Z Wollenes Str id: /Z Cheviots, einfache 35 
| gebidlet, $3 1 87 Op wu Samen, \ jo gute tie diefe- findet Zhr morgen und in der ganzen nächiten Woche — Eriparnijie für die gan, fchtwarz und Z und gemifchte Caj- 7% 
Do eg —S siedene Arten \ fparfame Hausfrau, welche fie ich nicht entgehen kaffen follte. weiß und ? 


i grau amd Z, Simeres etc., Größen 
t 2 . ——— — ———— — — — — — ——r — — — — « 2 > » 
Graue baumw. geſtrickte In wert bis 85; veiß gemiſcht, re 32 bis 44, wert bis 


nterräde, newöhntih f. N jpez. Stüd 8T7E Sahrestag-Berfauf von Leinenitoffen ete, 9: Fette; jpezien/ 88.75; 3850) 


n’chts freuen“, brummte er vor fi ‚Herr Notar und der Doktor erſchie⸗ röde, £ 4 Pfund: tag au 


hin. „Vor acht Tagen hat der Notarinen. UIS ihnen der Gaftgeber mit- | iR 69€ verfauft— —— — 51.75 à D Gebleichte hohlgeſäumte Servietten — Strau * 
mt :.::)5 G9C BERIRMTETT ‚75 nebleidhte hohlgefäumte Damajt sehleichte Hohlgefäumte Servietten g zu ce 1,000 Kaar Männerho 
gefehlt, vor vierzehn Tagen der Dot: | teilte, in welchem Lofal heute das | | morgen 3... 460 Floß X Tiihtücher, 58 bei 64 Boll, geblümte | Linfell Darfe, 15 bei 15 Zoll, hübjch Ne an 
tor, heut fehlt wieder der Oberlehrer. ! Konzert ftattfinden follte, erhoben wii — Sacanes für \ Merceriliert, Stik—⸗ ReEntwürfe, nur 2 an jeden Kunden ver⸗ geblümte Entwürfe, reg. für $1.50 Alfohol grau geftr. und Bindeded 
E3 ift zum Haarausraufen!“ Lehtes | fie energiichen Proteft | — — we terei glob in OF“ N Hauft — fpegiell Stüd zu 970 —* * ſpegiell das Alfohol-— 190 Sailimeren_ und bantien 
er u Be BEN 3 De S Karben — f e ‘ hen 30 bi 

zes wäre für den Hertn Bezirksrid | „Mit einem Vagabunden“, riefen | Waift, 69c Werte, zu... 500 weite Marfeilles Muiter — Bettdecken Freitan pesient am 38, Ken 84.50 Werte > 
ter ein großes Kunititüd gewejen. fie faft zugleich aus, „und noch dazu | $1.25 geitr. Ylan- | Coverall Danten- —_ fir doppelte Betten — eine vorzüglihe Quali» zen⸗Flafche ‘In: nber weil einige leicht fch- 
Nach einer Meile ärgerlichen a Arreit ?” 
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aufgeben. Wer weiß, wie lange das |Arreftant fing zu ftimmen an. Dann 
bauert, bis der unvorfichtige Herr | verjuchte er eine der Geigen. Durch 
überhaupt wieder einen Ton greifen |die Tür der Zelle drang e3 auf den! 
fann!“ Korridor hinaus, als meinte und! 

Das Dienjtmädcdhen verjchwand. |jubelte alles darin in der bumpfen 
Der Herr Bezirkädireftor jah mit | gelle. | 
finfter gerungelten Blauen zum Fen:| Unterbeifen waren oben im Mus 
fter hinaus. „Man foll fi auf |filzimmer des VBezirfärichterd der 
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nelette Nachtkleider | jhürzen, hübfeh ge» Stränge 1 ce tät — biefelben werben überall für $2.25 verkauft F lerhaft ſind, was jedoch in 
und Abgehens drüdte er auf einen] 3 fojtete viele Mühe, die Herren | fr Damen, jpeziell | ſtreift. u. karr. Ciug⸗ — i — fpeziell für Freitag offeriert 54e feiner Weife Die Dauer- 
. in 5 ae | für mor— | Haut, reg. ſt ff — ——— baftigfeit beeinflIuft — 
elektriſchen Taſter. zu bewegen, in die Zelle zu gehen. — 890 31.25, zu ». C Handtuch] of Schu — fehr Tpesiclt 3 
Der Gerichtsdiener und Gefange: | Der Arreitant einpfing fie mit einer "Gorduroyn Kinder-Mäntel, mit $1 57 596 halb — 45 gebleichte doppel⸗ |2,000 hohlgeſ. Hudk⸗ Pr + hwichſe — $1.85 
nenauffeher Weih trat ein. Idiefen VW röeugung. Die beiden | &ürtel rund herum, Gr. 2—6 N., ° St * Bande fabige — ne Yubtvichje, F 55 Morfolt Anabenanzüge, mit 2 Baar Knider: 
Schicken Sie zum Herrn Dottor Herren r..Ten ihm flüchtig zu, wa⸗ ner m 6 Y ) A 
und zum Stotar hin; das Quartett ren aber von feiner Erfcheinung im 


; n a ‚In fdhtwars, Yohir, 
$3.00 weite u. farbige Bearffin Mäntel für doll d. Iohfar: 
tann nicht ftattjinden. Sch geb’ diejcllgemeinen befriedigt. Er ſah 


‚Er ( = big und wein 7 boders, aus Twilled blauer Serge — 
A — tuchitoffe, 17 8 22 bei 44 Zoll —.| einige mit fanch Mir DER (mur u ren $ 
Babies — fpeziell für Freitag $1 67 preit, 10 Nards an ertra ftarre Quas | echtfarbiger roter 4 Vüchfen an einen Größen 7—17 Jahre, Freitag zu... 3.33 
ö— — — — 

ganze Muſit auf — ſagen Sie das durchaus keinem gewöhnlichen Land— 

den Herren. Ich kaufe mir einfach ſtreicher gleich. Das Konzert be: 


u nu Jen, i / C lität, zu 7 Borte — Kunden a 5 Winier Ueber ieh fü Knab aus auen 
8 nn — * ne , zur * — 2 c 230 3c 2 = * * — > 
ein Grammophon!“ gan. Das erfte mar ein Mozart: 


—* Vüchfe nur Er 
59« farbige Stinderfleider— | Gran geitreifte Planner ID - — Me wi. üchſe nur. genen Chingillas mit rund herum — 
einfach blauer oder figu⸗- lette Rompers für Kinder — öůI -2 2*2*42 *922*2*4 — Patch- Taſchen und mit dauerhaftem 83 97 
nr n — —— — —— * 
Herr Weiß ging. Bei der Tür Quartett. Unendlich ſüß und lind— 
drehie er fich noch einmal um. „Herrlich luſtig erklang die erſte Geige. 


rierter heller Percale — in — in Größen von 2 bis zu Worfted-Fukter EEE 
Größen yon 2 bis 6 Jahren | 6. Nahren borhanden — Int —— — N J Zeif Aniderboder-Hofen für Knaben au8 dunfelgenuen Gafii: 
— jpezilll Freitag 280 eng für Freitag zu 44e u a - ‚suor) eilt, 2 meres, blauen Xiwills und gejtreiften Caſſimeres 63€ 
; > . a : — fü = i emadıt, 81.0 
Bezirksrichter, ich wüßt was — So hatten ſie es noch nie gehört! es 
vielleicht ift den Herren damit gehol- | Das fchlichte Werk befam unter- den | 
fen!“ Zauberklängen, die der Xrreitant | 


/ 3 zleiderfloffen ae) Stüde et \ Inhrestan-Berkauf von Seidefloffen. 
„Nun — beraus damit! Ein Ko: jeinem Snftrument entlodte, Licht | Jahrestag Verkauf von Kleid N N I Stide 4 Sahrestag- Berkauf von Seidefloffen 


. 3 2,500 Yards Neiter von Klciberitoffen und Suitingsg — feine franzöfifhe Ser- R H san i De FREE BR Cr 
nigreich für einen Primgeiger!“ und Leben. Die drei Herren fahen ges, Storm Serges, Shepherd Ched Euitings, Plaids, geitreifte Suitings etc. ‘ söllige_Grepe de Ghine und OGeorgette Grepes und 36-5Üllige einfahe nnd 
Geit bend ift ein anbditrei- | bermunderi von ihren Notenblättern | — in einfahen Staple-Schattierungen und fanch Getveben — m Handſchuhe ten Satin und Zaffetas, in reichen Streifen, Plaids, Karrierungen uſw., 
— lauf |& viele in marineblau md jehtwarg, Längen bis zu 6 Yards — C DON Braune, weiße und pafjend für Stleider, Waifts, Sfirts uf. Reguläre $1.79 
cher, ein Muſikant, eingeliefertt wor⸗ F | 85c und $1.00 Merte — die Nard zu _Reinleinene Cluny ſchwarze Caſhmere und 51.98 Werte — Freitag die Nard zu 
den — ein Menich, fo ungefähr fünf: | Nah dem eriten Quartett ra 
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a 2 * ER ä Spitzenränder, weiß a Handſchuhe a Zu a * 2 
E ; iR | ’ Dana m; 7 F 213 ten Fabrikreſter von 42-zöll. hr: Damen-Handch Seidene Faille Poplins, helle glänzende feine Cord-Gew — 
undzwanzig bis dreißig Jahre alt — Pauſe. Das Dienſtmädchen brachte —— — — — so oder ccrıt, regulä— > Simöpf » Faflond, - ran ewebe 


2< Rier in bie 9 ; injchliehlih Nun’s Veils | franzöfifhhen Serges und Sturm= / rer Sc Wert * —* eine vorzüglihe und dauerhafte Qualität, fhwarz, weik und 
, Zier ın die elle, Yu der time ftoffen, einſchließlich uns ei ö ) 3 ? ert, 69% Werte, eins nennen sn ne ör ’ 
— ——— Me a mg geriet, | neiger — a Er Be- ings, Granite Glotbs, Melrofe | Serges, jo jehr beliebt für Nlet- Ipe3., Yard... 4 —— 1,500 Raar zu.. 4 c nie bie neuen Herbitfarben, 36 Zoll breit; gewöhnlich 67 

a — ne r . * J 2 nee — dam “ Mit Murit2 . — — — — —— — — — ——— 
* — Wounft . —* * Fehl des Bezirksrichters ward das Cloths, franzöſiſcher Serge, Storm der, Skirts, Suits und ſo wei— Stidereien it ein we ö Stleider f. für 87 verfauft, morgen die Dard zu c 

( ut * > * 3 J {2 ”2 er 4 iner = ae .. . „ . . * 
— — — 3 \Nachtmahl, falte Rüde, Schinten, Serge3 etc., in Ereanı, fhwarg und | ter — in einer quten Mrd» 24göllige Schön bes ZI ED Bes R Damen U. r je \ Reihe glänzende Satin Meſſalines und Taffetas, Straßen- und 
gegeben, Sie 7» Tu ftiete ruffled Sfirt- S ortiment = Miles; aus Vene, und Futd Gejelliaft3-Schatiterungen, fejte, jchivere Cualität für Drep- 


, hellen und dunklen Karben, pafjend | wahl von populären Staple timen B L 
| die dewohn Ferbſt— Serges, ſeid. Tbamoiſette Hand? \ Bivede, 30 Zoll breit, vorzüglidie $1.50 Werte — 
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2 Ze .. ı Wurft, Salami, in die Zelle ebradht. | 

„Menſch — 105 fallt Ihnen ein 36 —“ mir ‚on Koh a für leider, Shirt3 und Suits. — | Schhattterungen, Längen ings, Mäntel, ; / (. . Kamen: tpeaiell bi - 

Bee ich lann doch nicht mit einem | Arreftanten aufsub f (bft di $1.00 und $1.25 Werte, bis 6 Yards — ‚liche 69% Snalität, — — * ENGEN ToffetaB, ſeid. ſchuhe tur —* yon Ipezic ie Yard zu nur 
Häftling ſpielen. Und wer weiß, ufzubeſſern, ſelbſtrer⸗ ralg bie Yard für C ſonſt 81.80 morgen die — * ue b erbleib 5,000 Yards ſeid iſchte Stoffe, einſchließli 
Häftling ſpielen. ad WEB, | Hanbfich, ohne bies dem hoben Ober: Freitag die Yard für jonft $1.50, — 35e Modellen, eine RE] Roplins, merce- Nartien,am ne 2.000 Aards ſeidegemiſchte Stoffe, einihlichlich 36- 
was da3 für ein Bratlgeiger iſt. | hie 2 5 : 7 ' Yard zu.... : u der Faſſons iſt ized Poplins, u d zöllige Novelty Grepe be & 

Der Gefangenenauffeher fehüttelte | YET! te zu verrechnen.” Die Herren h ö Stickerei bier abaebildet — riged Fulfabe, ; — — — 
ji ———— tee Rings. lühhelten. Auch der Arreftant. Danıı Taufende von Yarbe von reinwollenen und MWorited- N... ickereien fie sind —2 — — Pongees, Geſell⸗ F Tuſſahs, Pongees, Tubſeide uſw. — ſo vopular für 
Hi a aeloobntichen tr, Telgte Stüd auf Gtüd, feiepfic|$ Keierktoffen uud Suitings —— feine Dreh Geraes, F natäge Deftitte SBipeline, Raid wall 
rihter, Das 1jt dein gemohnliger Ar= |. 2... b ’ Soating Cerge3, Sutting Serge, Storm Terges, No= Apiß Stirtings — 
teftant ‚he Ann biuntt hat aud | 07° zweite ber bier legten Quartette| & velty Cheds und Plaid Cuitings etc. — in Maift-, abi beſtickt und 
ganz anders a’reb't mit ihm, als er | don Beethoven. Da waren die Her- Clirt:, Dres und Suit-Längen — in einer großen = efänder 43 

| . — . 3 + rc 435* 55* — — 2* . * 
ſo ſt mit den Arreftanen ved'i _ ‚ten ganz und gar Mufil, So jchön Auswahl von einfachen Staple-Schattierungen und — c Fajlong, mit Gürtel rımd * = Schattierungen und gerſpiven; C Fabrikreſter von ſeidenen Sammeten, ſchwars und 
u en PO: BE. i ; s geſpi fanch Geweben — wert 75c bis 83 vom Stück — <tri eichi . a ten Schatu⸗ —— Paar farbig, für Putzwaaren und Dreßz-Beſatzzwecke — 
yatten ſie noch niemal lt. Und € d aa 8 
A 3 vielleiht der Herr Berirke:! 1 niemals gejpteli. Und | trümpfe erum und bverſchieden ge— Freies Größen, Werte bis $5; I - —— — — 
ne Een v BERN alle für Freitag markiert 25€ baumtv. naht formten Tafchen, durchtveg — sicht fpeziell $2 97 linterwatit® Zaufende davon zur Auswahl, Freitag, Stüd zu 
mn . > — E06 
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: : —* über die verſchlunge ä | 
tichter doch probieren möcht’! Ihlungenen Klangaänge gefüttert, Zojten jonit big zu Geſtrickte Untex—⸗ 
waifts fir Anaben 79e 59e 39e 4dc 
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Diheline, Blaid wol! J ichaftsffeider und Kleider, Waifts, Autteritoffe, heile und dunkle Farben, 
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Belours und Mifchun- u ll: in berjchieden. ande: hand End Ge: wert bi® zu 69€ — fpeziell bie Dard offeriert 39e 
gen, biele volle Länge,| Ge 1: ren Zafjjons ger \ Dame eite Fin \ zu nur 
andere populäre Sports u © IE macht, in allen belicb- Jent, dopp 


6412 des herrlichen Werkes ſang ſieghaft amenjtrümpfe — rei ke für morgen zu 
„Ad — Unfinn — unmöglich” |die erfte Geige. zu ganz bedeuiend herab: a, eiroiß en u —— | Be Regen Gapes für Mäbhen— mädchen, Größ- 
Zecon w 53 97 ‚N ee n, grauem, rub⸗ u. 20 ; 
— YA 


ſagte der Herr Bezirksrichter, „ſchik⸗ en un tn : 
. S J 3 geitreifter 9.12 (4 an einen 
gefebten Preiſen. —— | und 


| Die Herren gingen entzüdt aus- 
C5 * J au %u zu aus⸗ — f — 3 - 
ten Sie nur zu ben beiden Herren einander. A a an... berizeb Stoffen —— er Kunden), 
Eine weitere Partie von Klei=|| "2% AKKU ſchlitzte er  röhen Gbis peg zu! .. 
A a DS nn 2 — dern für Damen — diefelben find) i Fr en nirgendawvo — 
4 Jahre, 


bin! | „Den Kerl jollte mı i 

. er 7 | man mindejtens 
Der Gefangenenauffeher ging. |.m. | ‚ ſten 

Soda Crackers $ — ——————— If \« für diefen bemerlenewerien Preis Thos. J. Webb Kaffee 
u a ins, Serges P 3 — siert werden — ſoweit dieſelbe BR . oe 9:30 Ki 

‘ch werde eine Arrejtpilitatton | „; Gerade von ben Badöfen, zu 2ic bis 2öc das X — —— — — dupligiert werden — foweit 9 Nur eine Büchfe an einen Kunden, von 2:30 biß 
um, „sch werde eine Arrejtbilite tihter, „morgen nachmittag geht er 4:30 nachmittags, 
Amts ſchei 3 aa: * * Kb... — 3 zzüglicher Bii 
Imtvorfiand dem jcheidenden Nö: | * Gürtel — paſſend für Nachmittags— — derten Modellen aus vorzügliche Büchſe 
telnd ging Herr Weiß voran und 
iert nur in Weiß vorhanden — 
Jr hohlgefäumte U? 


EEE 





En i “;zmwanzig Sabre bier einfperren!“ 
Plögliih Hang ihm ein dennerndes 3 sah Ip 
* BE el im bi Pfund verkauft (2 Pfund an,einen Kunden — : in einfahhen und fanch figurierten 1414| , [reihen — fpeziell au 880 
vornehmen. Führen Sie mich in ie deider frei 
“ sY._£ 7 M n 2 ⸗— * wa \ % ic — F * ⸗ * * k % 
Mufikalien, die er eiligit vom Noten: | 00000000 000000000 . et Gebraudh — jveziell diefen Ver: Qualität Latund bergeitellt, elegant 


ſagte der Notar beim Abfchied. 
* 2 * Entwürfen, die Skirts ſind pleated —94 2 nur 
Zelle des Mujiters!” Der Bezirks- 
j Fichit- et hundert Kronen a | REITER NER ER RER UL EN 7 
ftand herabgenommen. SKopfjehüt- no me fauf offeriert zu mur or m ’ 


„Halt!“ nad. Herr Meih brehie ſich „Unmöglich“, ertlärte der Bezirks: | 
9 ächit 3 — | Pfund x und gejchneiderte Modelle —— viele da= Ar“ R Waiits für Damen it netten neichnei= 3 Pfund 69 
a | m nawiten ichte | * 4 Dal u * TEEN x en 
tihter belud fih mit drei Bänden ſten Zage überreichte der für C von haben Tajchen md Batentleder- o —8 C 
| * 
dienit“. u PN N 5* —— —9— ww ”. 
e Süte frei aſchentücher — ſmniſhed mit Spitzen-Einfaſſung; — H ider 
Putzwar en düte frei —— weihe Si 97 ii hed p — Kurzwaaren ib che Bar d 


— ‚ „Für den Anfang in Linz“, ſagte 

ſperrte die Zelle auf. Der Bezirks- er, ſeien Sie porfichtig 3, Taste | Pe — Finn Strumpfhal inſei i ; itreif 

richter trat als erfter ein. Dei dem m! 7218 m ſpegiell für Freitag Ic ter fie Stinder, re.) Neinfeidene Moire, Taffeta u. fancn gejtreitte 
ch zu nur 


u Geld, Menn Sie fich aber mieber | 
Heinen Tijh vorn unter dem hodhge= | infperren laſſen Fe bitte, nur bei, 
legenen Zeniter jah ein Mann in ab= | „zw ° En 

geſchabter Kleidung. | 
„Wie heißt der Mann?“ fragte 
der Bezirkärichter. | 

“ „Anton Römer!“ — —— 
Der Arreſtant war mit einer Ber: | Die Sonne als Heilkraft. 
beugung aufgeſtanden. Man ſah es 
ihm an, daß er beſſere Tage geſehen Die Sonne iſt für den Menſchen 
hatte, in jeinem ganzen Benehmen | sie wirkliche Sebenipenderin. Die 
3 mi übfem zu=.| Sounenitrahlen erinärmen nit an 
8 find Mufiter?“ | das Erdreich, ſie geben uns Men— 
er a m DEN auch eine berjündende Straft. | 
„Seht u m antwortete —* Sonnenböäder, Licht. und Luftbäder 
i ichen V gun ri: —* zus. zu | 
ee then Derbeugung D ‚find bekannte Seilfaftoren. Drte, | 
Mas ; jelen Sie? die viel Sonnenſchein haben, wie 
„Was ſp # — zum Beiſpiel klimatiſche Kurorte in 

1 rn? * 4196— “>| a — „> N . 

„Dioline, aud Bratiche, aushilfs Ider Schweiz und Italien, gelten | 
mweife Cello.” — ER ‚darum als weit und breit berühute | 
„Welche Studien haben Sie? ‚Seilitationet, Der Sonnenichein be- | 
* 2 ru y ” * 
„Konfervatorium!“ — * lebt den Körper neu und entzicht | 
„Und was ru Pete jest: ihm Seine Srankheitsitoife Ein! 

„Ich will nah Linz — dort Hi orftaunliches Beifbiel hierfür bieten 
mir eine Stelle verjprodhen worden. | yie Bewohner im Slanton Teſſin. 
Geld hab’ ich nicht — war bei einer | Sumdert Ortſchaften haben hier an 
Wanbertruppe und mußte mit DEM | preihundert Tagen des Jahres 
anderen bei Nacht und Nebel wegen Sonnenichein, einige davon, zum 
Säulden davon. ZH mar boriimpoiipiel Carabietta und Penti- | 
Kapellmeiiter. Berirförichi lina, jogar an 325 Tagen. Und | 

pn? e 8 T Q . 

„So?“ ſagte ber Bezirksri Her die Folge davon? Die Bewohner 
und jchlug einen ber mitgebrachten des Kantons Teſſin werden mit | 
— auf. „Können Sie das ſpie⸗ wenigen Ausnahmen ſehr alt. Unter 
len & — Bezirksrich 150,000 Einwohnern wurden 6500 

ea r 2 oYr ” nm » 

„Seht wohl, Herr Bezirksrichter, yapon älter als 70 Sabre, 150 wur: | 
das iſt Haydn! den über 80 Jaähre alt 

Per. z den über 80 Jahre alt. 

„Ganz richtig — und das — und —., > 2 a 

s u fan: lm Die Sonne belebt aber nidht nur — — 
Bi — Der Begirkörichter Tchlug den Slörper, fondern aud das Gce-)% (mEstagprss 
einen Band nah dem anderen auf. ode a > 
„Und das?“ fragte er noch beim Teg= | MI. im jeber Dom ums DIEB HE 
'jeiner Seele die Dleierne Schwere 
ten Bande. ee 2 : 0 
eines Regentage3 und ‚die heitere | 


— — Manz en , i FL, N 
Pracht⸗ — (Srößer— $7 ‚30 Herbit ⸗ Suits für Ta: re \ ; au due, — Ocean — u bis 414 Zoll breit, 196 wert — 11 
solle \'xzöttigee Fuäg \men—einer derfelsen ift Hier PERS IGreve de Ghine und George / Seit ünior, Tune/ die Yard ai mr .. 4le 
Hüte, faced \ Saum, I - BEE — auß feiner a: ee beitidten 50 Yard Epule 24%r, Nr. 5, 7 und 9 ganzfeidene Taifeta-, Satin- 
mit berichte: Strümpfe Qualität Serges, Shep— a oder einfach geichneider- Ruder md Satin Pin Tot Bänder, alle Farben — 
denfarb. Samı= göc Seide er herd Ched3 und Mir —— HN ten Modellen, leicht vom 
met und bübjch jtempfe, Fort ecpen- Ihungen gemadt — | ss aAnfaſſen beſchmutzt — 
garniert m.Gro3=- \ Top, 1 r 


Er 2 


Brools Ceide, rule Pänder, für Haarichleifen — in allen garben 
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Mit Tränen in den Augen nahm 
der Arreſtant Abſchied. — — 
un wert big zu 100 — fpeziell für Freita 

Derma Viva flüſſi— F Te — 40 
af = * e 3 
„X zahlreiche geichneis | rag reg. 33.25 Werte — —— ——— J — —— — 
| araiı Band, Beads,\ den Root, ſchwarg ⸗ —J — Pen SOSE joweit Diefelben reis f 5, en fleiſch— Weiße, roſa, hellblaue und Cardinal Moire Bänder — 
— rennen 3 —S gein A ce derte Modellll — % chen —  fbeziell Z-,rbi, Die reguläre Nr. 22, 40 und 60 — fpeziell die Hard 
Pompom oder Blu einige mit Vraid 50c Große 


he laat S— RL RS 7 ir Freit ‚ für nur 
21.50, gu 93 17 — — bejeßt,  jpeatell | pain u 2 Freitag IE morgen zu 24e 
54.50, zu ® Futterſtoffe WMfür Freitas zu —3 F —ñ— * a * 
Ste ——— —*8* — Bat. A‘ | N: 51 97 81 — Unterzeug für den Herbit 

3 fats in helfen Zar- N 5 . mittelbof — A 98e ihwere baummollene Union Suits für 
ejat in hellen Jar: % „ser Düfte, Damen, Dute H 13, Ellbogen-MTermel, Antle 
ben, regul. zu $2.95 ai it, — EN gut geiteift, 1 Paar m „Dutch Hals, bogen-Aermel, Ankle 


94 vröß 30 bi3 — rei — 
vertauft, $1 97 Aöc, j& = Strumpf- 57 Ränge, Größen 36 bis 40 Freitag 67e % 

ſpes. zu.. — Ih l© range ce — nur J IN J 
Muſterpartie von zum Tragen Futterſtoffe * LE IF ——— Gerippte baumwollene Leibchen für Damen, 
fertigen Hüten in großen oder Futter-Zatins für J 188* * Taſchentücher hoher Hals und kurze und lange Aermeil — 
mittleren Formen, ein Teil iſt nett Wantel, Jacken und St eine Ede Bader Größen 34 bis 38, newöhnlich für 33 

i t bis zu $2.00 sf2c, reaul.$1.19, -eine Ede beftict - Fe ee — 

er n. 92.00, ._. en 51.1 weiß und farbig beit., „de verfauft, Freitag zu nur c 
Die Aus zu nur gretag, Li 75 | reaul. 8iec wert, Raun 2 2 —“ i 
Sänder « Tams mit einer Pramtantten \'yarı .... 1OC a fen Saite für Damen, baber Kalt, Tanz 
Eeidejchnur und Quaite, jebt jo 73 ! Knö änge, Größen 34 bis 35 
beliebt für die Schule, jehr jpe3., C 


a 22*·*** — qdewöhnlich DSc, morgen zu 63c! 
ai Sarnierte Seidefammthüte, in einer Aus- 3 35 
wahl von Faſſons, koſten anders— Kirkolive Toilet Seife 


* Schwere geripote baumwoll. 81 25 Natnralfarbig Mottle N 
fließgefüttt. Männer Union | Gffett berbitichtvere Merino } 
— morgen au 61.73 12 <Stüde an einen Kunden — von 2:30 bis 
4:30 nachmittags, das Stück zu 


Fer 36 $1.2 | ännerhemden 208g 
Congoleum Aug Bargains Sie 


3446, zu EI 
en 
(a bh en $ — .. 
Jahrestag-Verkauf von Seal-Plüſch 
435 bei 9 Fuß Gongoleum Nugd — paffend für Küchen, Cine große Auswahl von Seal Pinfhes Hublon Seal und feid 
— 2 u * OR) * OR et 2 4 .n . J — * * —* Velour 
Schlafzimmer und Korridore, in einer Auswahl von — ee — Flufhes, 50 Zoll breit, garantiert bejte Qualitäten, Ihr jpart wenigitens von 


Mustern und Karben — wafferdicht und liegen flach a und 52 bi® $5 per Yard hier, fpeziell für Freitag die Yard zu 
22 a, fg öpfe $6.48, 87.48, 8 12. SEEN. u 
ohne daß man diefelben anzunageln braucht — aber Hemden 3 96.48, 87.48, 59.48, $10.48, $12.48 und 14.48 


* 
Yohreätag-I * —— 
a ne gs De ; $1.00 bellt a 2 gzöllige Zöpfe Fabriklängen für Throws, alle Arten von ſchwarzen Seal Plüſch 
wegen leichter Unregelmäßigkeiter erie 81 )e I Tate 15301846 —5 ſwarzen Seal Plüſch 
* a“ gelmäßigleiten offerieren wir Chambrah Hemden V as natirrlichen Denver, Mole ete., einfan Grufhed, hoher Glanz, wert ) 
diefe 85.00 Rug3 zu nur f ’ 1 8 


3 * ſe⸗ a : 
für Sinaben; ohne Haar — das Doppelte, bis 2 Yards lang, jedes $2.48 und .. 
Stre 


Stragen; speziell aı | ren —9* es ru 5 it, im ei 
eu ‚Ipe; n par — Ö Fur Top Goatings, 50 Zull breit, in einer Auswahl reicher 
Freitag das Don IN yw wiegt, ein⸗ neuer Mole, Beavber eie. in einfachen und Cruſhed Effekten —* 
Stück zu... C [Lau 97 ‚ 
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59.48 und 

52·zöll. Veleur PlüſchCloak⸗ 34-3011. wollene Gontin in ei 

; ö * wo h I: . 98, it ein- 

= Bi — Son — ben wir hervor N sten Jahrestag— Taſchen —— alfen neuen Hexbit- | fachen und fancn Geweben ır. Far⸗ 

-($ 91.00 Männerhem- s3—$5 Sul N Sen 2 -. Gtridd: A farben, wert 54.00 — für | ben, gute jchtwere Cualitäten — re: 

7 augen = \ 2 unfes =  Strids ıebei ur | ben, guie jchiwere Tualitäten — re: 
Yu das kenne ih“, Tante der; I sages 1 | sp 5 1 ardinen uſw. „ER don vorzüglich, —E—— ——— N, Verlauf 1 t offes 192.50 große 8.Ta: \oteitag Yard 2 6 | guläre 34.00 Werte - 

Fl — * ef Kim mit der, Sttmung feines Herzens an einent | f 85.00 Gable und Nottingham Spigengardinen. pradt- ee Größen 14 einem wirklich Dead)- N rem SBalement © oder EAN en u mir .. Vu | die Yard zu 

Arref rn Se a — m das ſonnigen Frühlingstiage empfunden |% volle Rarlor-Muiter, in weils und ivory, ) 8 ann Fbegiell tenswert niedrigen N tieren mir eine uber PEN Koter und imts 

ragen Hand über bie Augen, „das | 5 pen, Dann zieht es uns hinaus |$ zu dem fpezielfen Preis von, Paar 3 . 5 —— — — N gewöhnliche Gruppe von \ Patentledet Outin Flanelle ete 

iſt eins der letzten Quartetie Beetho⸗ ge Brei; in diefer Gruppe \ - ür Miſſes und 

vens. Es iſt lang her daß Feld und Wald, denn der Son- Einzelne Spitengarbinen und Heine iind Schuhe, gemacht aus R A ii u 
e * "os — 2 —— — S inder — aus ————— — — —* 

ic) das spielte * * nenſchein lockt uns ins Freie, Vaar-Partien, viele Muſter zur Aus— Gardinen — —— Gott —— d * in On en ia re an Ya van cn d5c 

a turn er it unjer Arzt und unjer Lebens» wahl, Gabie-, Filet: und Nottingham- 31.50 Notti d Sibffin, Snöpf netat Galf, Yatent Goltffin Hi Brben we Meer Baar. 

= „Und würden Gie e3 noch ſpielen | — d — — Nottingham Gardin ottingham- und Kidſtin, Knöpf, Blucher » metal Calf, Patent Coltſtin; Hüte würfen, * 35c wert, Nard zu 25c 

„and, | —* — ——— — 5* 3 und Schnur ⸗ Fafſons, ein Teil reguläre und hohe Faſſons, Tip— ze ſchwarze ſteife Gebleichter Shaker Flanell, auf beiden Sei— 
Der Ben. 1 —— — — Bi einfachen un, Als davon hat weite Kid Oberteile, md einfache Zehen; alle Größen Männer - Hüte ae Deal bie meeeece and jümere Dina. 

das Haupt. „Ih glau on —i — aimentäbefehl. — Da | 

“ u t atüclich * u Reg — fehl. 5— 

jo mie eirjt natürlich nimmermeh..” | yoraefommen ift, daß Mannicaften 
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Sardinen-Marquifette in Längen von 10 pig Z, Per 
5 ändli of n Freitag zu 3,000 Yards Flanellreſter, einſchließlich 
„Selbſtverſtändlich — ſelbſtver⸗ Freitag 3 890 ſchließ 
Alſo abgemacht. Herr Weiß — der ſchehen. —— —— Gardinen = Swiß, das markiert. 
luſtig. dir, ich habe jetzt ſo viele Photogra— 


sMuitern __ h — Mhka ; — rn u @ iedenen Für: lität, ipezichl die Yard zu 19c, 236, 37 
20 Yards, wert biS zu 33e — die 15 das Ra N Johe und niedrige Abjäße, Tip md bon 815 bi3 2, Diele Schuhe verſchied C 
‚beim Baden im Fluffe ertrunfen geitreiften Outing, Flannelettes, Stimeno 

.. X Y v a 222 € = * 
* a j Tas a = ‚geitreifte Mufter— \ 39 blaue N 7735811. Drei und Kimono Flannelet: 
Hert Notar und ber Herr Doktor); _ Zu viel. — U: „Dein neues | die Yard zu (50 Ms. an einen (Solftappen F. na \ tes, in einer Auswahl von hellen 
Farbige Marauifette mit Schmet:. Stunden), bon 8:30 ben, aus dauerhaf⸗ und, dunklen Farben, Streifen, 
terling = Muiter oder Oriental bis 10 vorm, — “ ten Stoffen gemacht Ched3 und fancy Farben—tpes 
Etreifen, wert bi3 39e, 240 124c Werie, c = fpeziell die Yard 
& 


Ai a 0 ae — Pepe ZZ ſpeziell am 31c, 336 und 
Yard zu ‚einfache Zehen Fallen, Größen 3 werden überall zu $3.00 verkauft, me 

| ⸗ nn bis 8, wert bis $5.00; aber weil fie aber da jie Heine Fehler haben, gehen Ze 
ftändlihd —“ fagte eifriqa der Be find, hat dies nur mehr an ber vort| 29e Gardinen-Nets, — hübſche ein Mein wenig fehlerhaft find, am fie morgen zu dent fpeziellen Rreiie ——— Velours, Baderobe-Flanell und Eider— 
zirksrichter, „aber Sie können es. Regiment befohlenen Stelle zu ge-— neue Herbſtmuſter, für irgend Gardinen Freitag das Paar zu da3 Raar für'nur Kappen down — alle fpeziell für Freitag 
tollen nur fommen. Wir quartettie= | Photographienaltum it ja fchon 
ten heute im Arreft.“ Er warb ganz | mieder ganz voll!“ — B.: „Ich fage 

| Ä i . mit jtarfem 17 c 

„Ich werde Sie mährenb Nhrer|phien, daß, mer ich einen Freund die Yard zu Yard zu Fulter, zu au nur 

Haft beihäftigen. Ih Hoffe, Sie ſuche, ich einen finde.“ 
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